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Reichs minister Dr. Goebbels 


Zum Geleit 


Am Tage der Eröffnung der XI. Olympischen Spiele, als die Jugend der Welt im Lustgarten versammelt war 
und aus ihrer Mitte die heilige Flamme in das Stadion auf dem Reichssportfeld getragen wurde, haben wir 
die innigste Hoffnung gehabt, daß die Welt trotz aller Nöte nun mehr vom Glück als von den Sorgen der 
Völker sprechen werde. Diese Hoffnung ist in Erfüllung gegangen. In allen Berichten, die durch Presse, 
Funk und Film in die Welt hinausgingen, spiegelte sich das Erlebnis einer gewaltigen Gemeinschaft — die 
der Jugend, der Sportler und aller Zuschauer. Und Gemeinschaft bedeutet sowohl innerhalb der Nationen 
höchstes Glück der Menschheit wie zwischen den Nationen. 

Wir haben die Hoffnung gehegt, daß der politische, wirtschaftliche und kameradschaftliche Friede uns beschert 
werde. Auch diese Hoffnung hat sich erfüllt, weil die XI. Olympischen Spiele ein wirkliches Fest des Friedens 
waren. Sie sind ohne jeden Mißklang verlaufen; die wenigen Hetzer jenseits unserer Grenzen sind der 
Verachtung anheimgefallen. 

Wir Deutsche, die das Glück dieser XI. Olympischen Spiele miterleben konnten, danken allen denen, die dazu 
geholfen haben: den Männern des Internationalen Olympischen Komitees und aller nationalen sportlichen 
Kommissionen, allen Sportlern, allen fremden Gästen. Uns Deutschen war von vornherein bewußt, was wir 
leisten wollten; wir haben es geschafft! 

Die XI. Olympischen Spiele stehen in der Geschichte der Welt als ein Ereignis voller Glück und Frieden, 
Möge einmal von ihnen gesagt werden, daß sie mitgeholfen haben, eine neue Epoche des wirklichen 
Friedens auf allen Gebieten einzuleiten, die die Nationen miteinander verbinden, 

$l. 


A Foreword 

On the day of the opening of the Eleve nt h Qlympic Games, when the youth of the World had collected together in the Lustgarten (Pleasure 

Garden. Berlin) and , oüf of their midst f ike sacred flame was carried to the Stadium in the Reichssportfeld T we cherished the fervent hope 

that the world. in spite of its distress, would speak rather of happiness than of its sorrows and cares. This hope has been htlfilled. ln all the 
reports which have gone out into the world via the press, the wireless and the film , the Games have been represented as a mighty commurdty— 
that of the youth , the sportsmen and women and the spectators t of alt nations. And the communily spirit Stands for the highest happiness 

within as well as between nations. , , , , , L .. r , 

Our hope was that political. economic r and comradely peace would be conferred upon us. This hope t too , has been fulhiled, be cause the hiev ent h 
Qlympic Games have been a real Fe&tivity of Peace. They have run their course without the slightest note of dtsharmony . 7 he lew mtschief- 
makers beyond our frontiers have been an object of contempi. 

We Germans who have shared in the happiness of this XI Olympiad thanh all those wo have contnbuted to bring this about: the members ot 
the International Qlympic Committee and all National Sports Commissions T all foreign guests * Germany had her definite ideal and aim, 

The ^EUventiTblympU Games take their place in world hislory as an event full of happiness and peace. lt may be said of them that 

they have ushered in a new epoch of true peace in all those helds of activity which join nations together. 


Avant-propos 

Au iour de Couverture des Ontiemes Jeax Qlympiques , alors que la Jeunesse du monde setait rassemblee au Lustgarten. d'oü le Feu Sucre 
etait reparti pour le grand stade du Reichssportfeld, nous avons eu Lesperance intime que le monde. matgre toutes ses detresses, parlera plus 
du bonheur que des soucis des peuples. Cette esperance s'est realisee. Dans toutes les nouveUes qui se r&pandirent daris le monde par la 
presse, la TS.F. et le cinema se refletait le Sentiment d'une puissante communaute: celle de la jeunesse. des sportifs et de tous les specfateurs. 
Et cette communaute e&t le bonheur supreme de l Humanite, lant ä l inferieur des nations qu entre elles. , . 

Naus avons garde l'espoir que la paix politique ei economique nous soit donnee. Cet espoir $ est aussi realise, car les deux Ulympiques lurent 

une oeritable feie de la paix. 11$ se sont passes sans aucun tchec; les quelques provocations qui se sont produites de l autre töte de nos 

frontieres sont tombees dans le mepris. „ ^ ... 

Nous. Atlemands. qui pur ent vivre dans la joie de ces onziemes Olympiad es remercions tous ceux qm y ont travatlle: es membres du Lomite 

Olympique International et de toutes les commisshns sportwes nationales t tous les sportifs et tous nos hötes etrangers ♦ Nous t Allemarids r savions 
d'avance ce que nous voulions faire, et nous l'avons realisef n „ , 

Les Onziemes Jeux Olympiques sont entres dans rHistoire comme an evenement plein de Bonheur cf de Paix . bouhaitons qu on en putsse 
dire plus tard qu elles ont inaugure une nouvelle epoque de paix veritable t et qu elles ont forme un lien solide et durable entre les nations . 


Prö/ogo 

EI dia de ta Inauguration de los Oncenos Juegos Olimpicos, mientras las Juventudes mundiales se hallaban congregadas en Lustgarten, de 
donde salio la llama sagrada para ser tteuada al Estadio en ei Reichssportfeld, tuvimos la iniima esperanxa que en adelante. a pesar 
de todas las dificultades, en el mundo serd mds cuestion de felicidad que de inquietudes. En iodas las notlcias que por medio de la Prensa. 
del radio y del film se esparcieran por el mundo, quedaba reflejada la exisiencia de una prodigiosa camaraderia entre las juventudes t los de* 
portistas y todos los espectadores. Y esto significa la mayor felicidod , tanto para ta humanidad en general como para las naciones en parttcular, 
Concebimos ta esperanza que nos seria otorgada una paz politica y economica, una paz hecha de amistad Esta esperanza lambten se ha 
realizado, por que la Oncena Qlimpiada ha sido una oerdadera fiesta de la paz * Los juegos han transcurrido stn mnguna discordancia. Los 
contados agitadores de atlende ta hontera han sido objeto del desprecio general. ' 

Nosotros alemanes que hemos tenido la suerte det poder presenciar los Oncenos Juegos Olimpicos. damos las gracias a todos los que contrt- 
buyeron a su ejcrfo; a les miembros del Comite Ölimpico International, u todos tos Comttes espartivos nationales y a los huespedes extranjeros. 
Desde un buen pricipio fuimos concientes de ta obra que nos proponiamos llevar a cabo, y jnas hemos salido can la nuestra. # 

En la historia del mundo los Oncenos Juegos Olimpicos aparecen como un acontetimiento fecundo de paz y de feltctdad. jUfata pueda 

decirse de etlas mds tarde que hon iniciado en todos tos terrenos una nueva epoca de verdadera paz que una a las nat'ioncs. 




Festliches Berlin. Das licht überstrahlte Brandenburger Tor Berti» in fe&fal gort. Brandenburg Gatt, ßooded mth light artd decorated nvlA hundreds ö\ ftogs 

im Schmuck der Fahnen Auf nah me Hilmar Po bei Berlin en ftte! La Parte de Bra/tdefrnwg stnts Us ftux des projecieurs 

tja puertä dt Brandenburg o adomadu de band trau y baAada por u lux de tos potentes reßeetorts 
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Griechischer Geist in Berlin: Eine Szene aut der „Oreatie" von Aischylos, oufgeführt im Staatstheofer Aufnahme Rosemane Clausen 


Hrtlenir spirit in Berlin; 4 sc rat from “Qrtsty" by Une tragedie grrcqut d Berlin: Une Si/nr de V« Ottstie » Espiritu grtigü en Berlin; Una escenn de la « Orestiu >> de 
Aeschylus, perfurmrd in the State Iheatre d'Eschyle t piiee reprisentie sar ta setnr du Thi&trt d'Etoi E.squUp, reprtsentadp en et Teatro del Estadc 
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OLYMPIADEN 1896-1936 Die Worte von Baron Coubertin über 





IhiCuUüiM' 


Wachet, daß die heilige Flamme leuchte* . . 
Bald werden die Spiele der XI* Olympiade 
nur noch Erinnerungen in uns sein, aber was 
für mächtige und mannigfaltige Erinnerungen! 
Erinnerungen an Schönes zunächst. Seit ich 
vor nunmehr genau 30 Jahren in Paris die 
Konferenz für „Künste, Wissenschaften und 
Sport" einberief, um ein ständiges Band 
zwischen dem erneuerten Olympischen Ge¬ 
danken und den Manifestationen des Geistes 
zu knüpfen, haben — von Stockholm bis Los 
Angeles — zielbewußte Anstrengungen vieler¬ 
lei Art an der Gestaltung dieses Ideals mit¬ 
gearbeitet* Berlin hat es jetzt für immer ver¬ 
wirklicht — durch kühne Neuerungen, denen 
ein voller Erfolg zur Seite stand- den Fackel¬ 
lauf etwa, durch den die heilige Flamme von 
Olympia hergetragen wurde, und die groß¬ 
artige Eröffnungsfeier im erhabenen Stadion 
— beides Werke, die dem schöpferischen und 
ganz der großen Sache hingegebenen Geiste 
meines Freundes Carl Diem entstammen . . 
Erinnerungen an mutige Toten sodann. 
Denn solcher bedurfte es, um die Schwierig¬ 
keiten zu überwinden, denen der Führer von 
vornherein das Wart seines Willens: „Wir 
wollen bauen V 1 entgegengesetzt halte, und 
um den unlauteren Angriffen Widerstand zu 
leisten, mit denen mon hier und da versuchte, 
den Bau, der sich erhob, ein zyreißen , . * 
Erinnerungen an Hoffnungen endlich* 
Denn unter der schirmenden Gewalt des Ban¬ 
ners mit den fünf symbolischen Ringen sind 
Einverständnisse geschmiedet worden, die 
stärker sind als selbst der Tod. 

* ♦ * Freude, schöner Götterfunken, 

Tochter aus Elysium . * * 

Die Weltgeschichte wird weitergehen mit ihren 
Ungewißheiten und Kämpfen — ober Schritt 
für Schritt wird die Erkenntnis die furchtbare 
Unwissenheit verdrängen, ein wechselseitiges 
Verständnis wird allen unbedachten Haß 
dämpfen. So wird sich das festigen, wofür ich 
ein halbes Jahrhundert lang gearbeitet habe. 
Meinen Donk dem deutschen Volke und seinem 
Führer für das, was sie geleistet habenI 
Und ihr, Athleten, erinnert euch immer des 
Feuers, das, von der Sonne Glut entzündet, 
aus Olympia zu euch kam, um unser so ge¬ 
fährdetes Zeitalter zu erhellen und zu 
erwärmen \ Laßt es unablässig in eurem 
Innern brennen, damit es sich lebendig wieder¬ 
finde am anderen Ende unserer Erde, wenn 
ihr nach vier Jahren die XII. Olympiade an 
den fernen Gestaden des Stillen Ozeans feiert. 


festations of the spirit, deHnitely directed 
efforts of all kinds —from Stockholm fo Lot 
Angeles—haue co-operated to building up 
this idaL Berlin has now reatixed it for 
euer—thanks to bold innovations which were 
compleiely successfuh the Torch Retay Run, 
for instance, whereby the sacred Flame was 
brought from Olympia to Berlin, and the im- 
posing Opening Ceremony in the nobly built 
Stadium—both conceptions of the master- 
mind of my Iriend Carl Diem, who has deuoted 
himself to the Ötympic ideal body and Soul,. . 
Memories of braue d e e d $ as well. 1 hat 
was necessary in Order to overcome the dilfi m 
culties which the Führer had met with his 
words: "Lei us baild'\ and in order to off er 
resistance to the unfair attacks and efforts 
made here and ihere to pull down the Work 
of our hands ■ . , 

Last of all, memories of h o p e s , for, under 
the protecting power of the banner with the 
fiue symbolic rings, friendships and ander- 
Standings haue been formed stronger than 
Death himself. 

, . , Joy, tovely divine spark, 

Daughter of Elysium , * * 

The history of the world will continue an its 
way wiih its uncertainties and struggles—but. 
step by step, knowledge will oust the terrible 
uncertainty * mutual understanding will quench 
all thaughtte&s hate. Thus, there will be 
Consolidated what / baue worked during the 
past fifty years. 

I öfter my sincere thanks to the German nation 
and its Führer for thetr aehievements* 

And you, Athletes, always remember the 
fire which, kindled by the suns heat, came 
to you from Olympia to warm and brighten 
our so deeply jeapardixed age! Lei it 6urn 
unceasingly in your hearts, so thai it may be 
still alight aller four years when, at the other 
side of our globe, we celebrafe the Twelfth 
Olympiad on the disiant shores of ihe Pacific 
Ocean. 
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fVigilad que la llerna sagrada na $e extingaf 

Lq& juegos de la XI Olimpiada pronto no 
serdfi fnds que un recuerdo w es uerdad, pero 
jque recuerdo tan uarlado y tan poderoso! 

Ante todo recuerdo de algo b e l / o. Desde 
que hace exactamente treinta ahos convoque 
en Parts una conferencia Sabre "Arte* Ciencia 
y Deporte" para unir en an lazo indisoluble 
el pensamiento olimpico renouado y las mani- 
festaciones del espiritu, esluerzos tenaces y 
cönscientes de toda clase — desde Estocolmo 
hasta Los Angeles — han sido dedicados a 
este hn, Berlin ha convertido e$te ideal en 
tealidad mediante atrevidas innovaciones entre 
las cuales descuella la carrera de antorchas 
que traja ei luego sagrado de Olimpia a la 
capital del Reich, y la grandiose hesta de la 
inauguraeiön de los Juegos en el maje&tuo&o 
Estadio * obras ambas que salieran del ingenio 
creador y cansagrado a grandes empresas t de 
mi amigo Carl Diem . . . 

Recuerdos de ga 11a r d a & actuaciones 
luego. Pues coraje se necesitaba para uencer 
las dificultades a las que de antemano el 
Führer opu$o su voluntad con la Irase ; 
“Q u e r e m o s construlr", y para ofrecer 
resislencia eficaz a los desleales ataques con 
los cuales de una parle y otra se trataba de 
derribar la obra que se edilicaba * * , 

Recuerdos de esperanza en fin> Bajo la 
luerza protectora del estandarte de los cinco 
anillos han sido forjadas amisiades que serdn 
mäs Inertes que la muerte. 

. . ♦ Alegria, hermoso destello divino t 

hija del Eliseo . . . 

La historia mundial continuarä su cur so con 
la misma incertidumbre y luchas de siempre, 
pero poco a poco, paso a paso, la eomprensiön 
suplantara a la incertidumbre. y un aetterdo 
reciproco ahogard odios irreflexivos. 
quedarä aHamado el ideal por el cual he 
luchado durante medio siglo. 

Al pueblo aleman y a su Führer doy las gracias 
por la grandiosa obra que han llevado a cabo, 

Y vosotro f atletas, acordaos siempre del luego 
que el ardor del sol encendid y os lue Iraido 
de Olimpia para alumbrar y calentar nuestra 
peligrosa epoca , Dejadlo arder sin cesar en 
vuestro pecho para que se encuentre todauia 
actiuo en el otro d mbito del mundo, cuando 
dentro de cuatro anos uaydis a celebrar la 
XII Olimpiada a orillas de oceano Pacihco *,■ 



Olympiakämpfer besuchen Potsdam, Die australische Mannschaft lernt die Residenz 
des Großen Friedrich kennen Aufnahme Stherl 


Oiympir Athlet es Sightseeing at Potsdam, Our pitture shows the Australien team wund mag along 
in the residence-town 0 } Fred er ie the iireat 

L'lquipe aust rattert ne vi&iu Potsdam, tu risldence de FridirU le Grand 

l* JS luthadores visitando Potsdam. Fl eqmpo üu&traliunn es f tilitsiüsmado de la risiderteiä 

de Frdrrieä IJ 
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BERLIN 1936 
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Olympia und Berlin 


Zwei Namen, die in den letzten Wochen oft genug in einem 
Atemzug genannt wurden! Zwei Namen aber auch, die 
über den Tag hinaus eine unlösliche Verknüpfung mitein¬ 
ander eingegangen sind! Denn Berlins Olympiade, dessen 
sind wir sicher, wird nicht nur durch die sportlichen Leistun¬ 
gen fortleben, die sie gezeitigt hat. So bewundernswert 
diese sein mögen — sie sind nur der Teil eines Ganzen, 
das in Berlin .vorbildliche Gestalt gewonnen hat: die Olym¬ 
pische Idee ist zur Olympischen Wirklichkeit geworden! 

Im Fackellauf wurde das heilige Feuer von Olympia nach 
Berlin gebracht, und ihm gesellte sich der Zweig aus dem 
Olivenhain, So wurde die Verknüpfung des Alten mit dem 
Neuen, so wurde die Fortdauer der hellenischen Schöpfung 
sinnfällig. Eine Kampfstätte, gleich wunderbar in ihren Aus¬ 
maßen wie in der hehren Fügung ihrer Formen, empfing die 
Kämpfer und die Zuschauer — das Werk eines Meisters 
der Baukunst, Stein geworden in zwei Jahren durch den 
weitschauenden Entschluß des Führers und Reichskanzlers, 
Und zu diesem Entschluß gesellte sich nun der: die Aus¬ 
grabungen an der heiligen Stätte der Hellenen zu vollenden. 



So gewann die Olympische Idee in Berlin und durch deut¬ 
sche Führung sinnbildliche Erscheinung, Doch auch solche 
hat nur Wahrheit, wenn ihr lebendig zeugender Geist inne¬ 
wohnt, So ist es der beste Ruhmestitel für die Berliner 
Olympiade, daß sie, sportliche Leistung und Schönheit der 
Form vereinend, beide mit dem Gehalt der Olympischen 
Idee erfüllte: der Sehnsucht nach dem Völkerfrieden. 

Denn das war der Sinn all der Zurüstungen, die Deutsch¬ 
land für die Olympiade traf: daß die Berliner Olympischen 
Spiele begriffen würden als ein Dienst des ganzen deut¬ 
schen Volkes an der Gemeinschaft aller Völker. Darum der 
Einsatz aller Kräfte des Staates, darum neben der sport¬ 
lichen Vorbereitung die geistige! Darum der festliche 
Schmuck der Stadt, darum die Einladung an Jugendgruppen 
aus allen Ländern! 

Und das wurde das Ereignis dieser Tage: unter dem 
Zeichen der fünf Ringe gab sich allerorten die Erkenntnis 
kund, daß die Olympischen Spiele, solcherart mit Olym¬ 
pischem Ernst ins Werk gesetzt, berufen sind, auf die Ge¬ 
schicke unserer Welt zu wirken. 


Many time and oft hatte these two names been mentioned in one 
breath during the past few weeks, and now they are indissotubly 
linked for all time. For it is certain that Berlins Olympiad ivill 
coniinue to live in men s memories not only by reasan of the sporting 
achievements for which it is responsible , However admirable these 
may be t they are only one section af that mighty whole in Berlin, 
which has become a master tnodel. The Olympic Idea has become an 
Olympic Reality! 

The sacred fire of Olympia, accompanied by a branch irom the grave 
of olives, was brought to Berlin by torch-relay ran. Tkus the old 
was eombined with the new, a nd the continuation ol the Hellenic 
creation Held aloft for all men to see. 

An arena, at once as wonderfut in its size as noble in the beauty of 
its shape, received the contestants and spcctatars ; it is the conception 
of a master-architect, expressed in stone wtthin two years as a result 
of the far-seeing decision of the Führer and Chancellor of the Reich . 
And this decision has been accompanied by another: to complete the 
excavatians at the sacred abode of the Hellenes. 


Thus, German leadership has given a symboltc appearance to the 
Olympic idea in Berlin . This can only happen when a living, Creative 
spirit dwelh within. Hence Berlin Olympiad*s best title to tarne is, 
that in cambining sporting achievement with beauty of form, il ha$ 
filled both with the deepest content of the Olympic Idea: a desire for 
peace between peopfes. 

This has been the meaning behind all the preparations made by 
Germany for the Olympiad: the Berlin Olympic Games haue been 
conceived as a form ol Service of the entire German nation to the 
Community ol Nations. Hence the devoted and witling service of all 
powers of the State f and, next to the sporting preparations, those of 
an intellectual order . 

For this reason, toa r the bright, smiling decorattons of the city , and 
the invitations sent out to Vouth Groups in all countries. 

The greatest event during the last lew days is that, under the sign of 
the live rings, it has been announced everywhere that the Olympic 
Games „ organiied and carried out in this spirit, are de&tined to alfect 
World history. 



Deux nom qui, durant les dernteres semaines, furent souvenf prononces! 
Deax nams qui, mainienant, sont devenus inseparabtes! . , . 

Haus sommes certains que U Souvenir des Jeux Olympiques de Berlin 
se perpetuera non seulement par le souvenir des productions sportwes 
qui furent presentees, mais surf out par la realisation de T ideal 
olympique: la recherche de la paix entre tes peuples. 

C est sous la direction allemande que les Olympiades modernes ont 
vu renaitre cet ideal grandiose des Grecs antiques, et c'e&t Id aussi 
le plus beau titre de gloire des Olympiades berlinoises: ce lien des 
productions sportwes avec cette idee sublime: la recherche de la 
paix ... La flamme olympique. amenee dans la capitale du Reich 
par la course du flambeau f et I'humble rameau dolivier symbolisent 
la paix olympique. 



Le Fuehrer a lait naitre en deux ans un stade simple, mais grandiose , 
oeuvre d’un grand maitre de Varchitecture: Werner March; et pour 
rattacher encore plus intimement les Olympiades modernes aoec les 
Olympiades antiques, le Fuehrer lait achever les traoaux de recons- 
trudion des lieux sacres des Hellenes. 

La concentrafion de toutcs les forces de VFtat, les preparatifs tant 
moraux que sportifs, Vornementalion pompeuse de Berlin et Vinvitation 
lancee d ious les jeunes gens du monde eurent comme bul la realisation 
de Videal olympique. 

Et partout dans le monde on apprit que les Jeux olympiques de Berlin 
sont une contribution de TAllemagne au bien-etre et d la paix de laus 
les peuples. 


Durante las ültimas semanas estos dos nombres han sido pronunclados 
a menudo en un mismo aliento de \>oz* Son en efecto dos nornbres 
que a traves de los dtas han llegada a ser inseparable s. Urta cosa es 
indiscutible: el recuerdo de las Juegos Olimpicos de Berlin no $e 
borrard jamds de la mente de los que han tenido Ja suerte de vivirlas, 
y e&to no sera ünicamente debido a su magntfica realizacion, pues por 
muy admirable que esta haya sido. solo constituye una parte del con - 
junto que en Berlin ha adquirido figura simbolica: la idea oltmpica 
se ha convertido en realidad! . . . 

Por medio de la original carrera de las antarchas se trajo a Berlin 
el fuego sagrado de Olimpia y a el se asociö el ramo de alivo , signn 
de la paz. De esta manera quedö entrelazado, unido indisolubtemente 
lo antiguo a !o maderno, y asi ha tenido todu $u significaciön la 
permanencia de la creaciön helenica , 
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Recibiö a los atletas y e&pectudores un grandio&o terreno de juego. 
igualmente admirable por sus dimensianes como par la mafestuosa 
disposictön de sus formas; colosal monumento de piedra salido de la 
voluntad previ&ora del Führer y Canciller del Reich y realizada por 
un maestro de la arquitectura. A esta decision se anadiö otra: el 
terminar las excavaciones de la aldea sagrada de Grecia. De esta 
manera adquiriö la idea oltmpica en Berlin un aspecto altamente 
simhölico bafo la direcciön aleman a. Clara que esfe aspecto solamente 
contiene verdad cuando estd animado por una substancia viviente. 
Por esto el mejor titulo de gloria que ostenta la Otimpiada de Berlin 
es que haya logrado funtar la belleza a la realizacion esportiva de 
la forma. 

Ambas han sido saturadas de la substancia motriz de la idea olimpica : 
el deseo ardiente de la paz entre los pueblos. 




Staatssekretär a. D. Dr Lewald, Präsident des Qrgonisafianskomifees der 
XI. Olympiade, betreute die sportliche Durchführung der Spiele 

Aufnahme Presse-Hlustroticnen Hoffmrmn 


Ex-Seeretur y of Statt Dr, Lewald, President of the Qrganizing Committee of t he 
Xt Olympiad, u-a.s responsibU for tht gantrs bring rarried out in a trat sporting Spirit 


t.f Dr. Lewald, an eien secrefaire d f £tat t president du tomiiS orgun isttirur de tu 'XUme 
Olympiüdr. dieigea ies jtux 


Ei Pr. bewald, E x-Secrttario de Estado y Pr es idente det comitt urganizador de tu 
XI Olympiada, pur ha tetfmo a su cargo tu organtzädön es porti va de los Jueg&s 


Fünf Männer haben 
das Werk betreut 


Five Trustees of the Olympic Work 
Cinq dirigeants des Jeux Olympiques 


Cinco hombres han tenido esta obra 
a su cargo 


Reichssportführer 
v.Tschammer u. Osten, 
der Präsident des Deut¬ 
schen Olympischen 
Ausschusses,leitete den 
Einsatz der deutschen 
Nationalmannschaft 

Aufnahme Schprl-Bitderdfensr 


Reithssporijührer v. tseharu¬ 
nter und Osten. President of 
ihr Oer man Olympu Com¬ 
mittee , undertook the respon- 
sihifity f&r the Oer man natio¬ 
nal feam 


Mr, von T schäm m er und 
Osten, rhef du Sport allem and, 
dirigea ta jarmatiot i de 
Piquipe nationale allem and e 


El Reichssporfführtr y Pre- 
■■ idente de in Junta OUmpiea 
alemma, Sr. von Tschäm- 
ater und Osten, qnien ha diri- 
gidtf ta participacion de los 
equipos alenutnes 




Staatssekretär Funk betreute Werbung, Presse, 
Rundfunk, Film und künstlerische Darbietungen 

3 Aufnahmen Scherf-Bilderdienst 


e S eeretary f un h m ana ged the propagan da, press, 
wir eiess, film „ and artistie shows 

f.e secriiaire d'Etat Pank s'oeeupa de ta propagunde. de In 
presse, de ta radio, du film et des Präsentation. s artistiques 

El Serretarip de Estado, Sr. t ank, quien ando de tado io 
relativu a prensa, radio, fitm y presentaeianes urtlsticas 



Staatssekretär Pfundtner leitete alle staatlichen 
Maßnahmen, die für den reibungslosen Verlauf 
der Spiele getroffen waren 


State Secreiary Pfundtner ar ran ged for all State measpres 
ander iahen for the smoolh running of the gantes' 
Organization 

l.e seerr tmre d'Etut Pfundtner dirigea toutes les mesarts 
ptises pur les autorites comprtentrs da Reith, ufin t/ue 
les Jeux Olympiques se pass ent d'utte fafon impeccable 
Ei Seeretprio de Estado Sr. Pfundtner, quten coordtnd 
Ufdas las medidas pura et huen ixtto de tos Jur gas 



Staatsrat Görlitzer leitete den großen Helfer' 
dienst, der von der Organisation der National¬ 
sozialistischen Bewegung gestellt wurde 


Stäütsrat Görlitzer manu ged the vast Service of hrlpers 
pluced hy the National Socialist Organization at the 
disposat of ihr Olyrnpif aulhorities 
Staats rat Gärlitzer dirigea les serviers uiui Maires orgänisis 
pur le parti national-soeiatiste 
Staats rat, Sr. Görlitzer, a cuyo cargo estuvo et servteio 
de eolaboraciön organizndo par el parti da naeio/uil- 

süf tat isla 





Das deutsche Luftschiff „Hindenburg 11 kreuzt am Eröffnungstage über dem Reichssportfeld, Blick auf die gewaltige Kampfstätte, die durch den 
Willen des Führers für die Olympischen Spiele geschaffen wurde Aufnahme Weltbild. Frei durch ft.L m, Nr. 5377/36 
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fhr German airship, l ‘ttinde/jöur£ , \ flies over ihr Reich 
Sports fietd an ihr openlng day. View pi ihr tnighiy 
arrrui rreated specialty for the Olympte (James oi ihr 
instance of tke tükrrt 


i.r dlrigeable * Ihndenhurg » survole Ir Reichssporiftid, 
ie jour de Vtmvertare des jeax Olympiques. Var sar 
Vimmense stade, cr/i par ta volonte da fuehrer 


Ei dia de da inauguraciön ei zepprtin “tiindeitkurg M void 
a poca alt am sohre los espectetdores, Vista det grandioso 
estadia que por volnntad txpresa drl fahr er ha sido 
ediftcadß para servir de marea a los jurgos ollmpicos 


II 







Das heilige Feuer auf dem Wege 
von Olympia nach Berlin 


The path of the sacred fire from Olympia to Berlin 
Le parcours du feu sacre d’Olympie ä Berlin 
El camino del fuego sagrado de Olimpia hacia Berlin 



ünks; Die griechischen Täterinnen, die 
das Feuer im Heiligen Hain zu Olympia 
entfachten 

Aufnahme Rolf Lentin-Olymptci-Film 

Lrft: Qrerh dancing-girls who kitulleä the fire 
in the sacred grave at Olympia 

A gauchr: Les danseuses grecquts qtii rani- 
ni/rent Ir fra dans tes bois sacres d'Olympie 

.4 lu izq ater da: Las dattiarinas griegas qae 
ettcendieron el iuego en ei bosqur .tagradn de 
Olimpia 


Unten; „Ich verkünde der Menschheit, 
daß der Olympische Geist nicht ge¬ 
storben ist I" Der Priester schreitet in 
Athen mit der Fockei von den Propyläen 
zum Parthenon Aufnahme Schert 

Br law: Li l prodaim to all mankind Ihat the 
Oly/ttpie Spirii is na dend" The priest in 
Athens carries the Jorch front the Propyftra 
to the Parthenon 

En bas: "J’annonce an monde qae Prsprtt 
alympique n f est pas märt! 1 ’ A Athtnes, U- 
pretre mar che solennellement des Propyiees an 
Parthenon 

Deka ja: “Anttncie a ta human idad que ei 

espfritu olimplco no ho murrta," En Atenas, el 
sacdrdote sc morrha con ia antorcha de los 
Propiieos al Partenpn 


3000 Läufer trugen das Feuer nach 
Berlin. Das Feuer, das als Sinnbild 
für den wiedererwachten Geist der 
Hellenen während der Olympischen 
Spiele gebrannt hat, ist diesmal im 
Heiligen Hain von Olympia an den 
Strahlen der Sonne entzündet und 
von Fackelläufern nach Berlin ge¬ 
tragen worden. Durch sieben Länder 
— über 3000 Kilometer — ging der 
Lauf. Das Eintreffen des Feuers wurde 
zu einem unvergeßlichen Erlebnis 


Three thausand runners brought the fife 
to Berlin. The fire which is to bum during 
the Olympic Games as a symbol of the 
Hellenic spirit awakened anew t has, this Hme r 
been kindled at the rays of the Sun in the 
sacred grave of Olympia, and thence borne 
to Berlin. The relay run has passed 
tkrough seven countries —oper nearly two 
thousand miles. The entry of the fire into the 
German arena utas an unforgettable eoent 


Le feu, qui, comme chei lesHellenes.doit tou - 
jours brüler pendant les Jeux Otympiques, 
fut allume cette annee pur les royons du 
soteiL dans les bois sacres d'Olympie, 
amene a Berlin par 3000 coureurs, ä travers 
sept pays, en une course gigantesque de 
3000 km * L'arrivee du feu donna Heu 
une feie inoubliable 


El fuego que como sfmbo/o del e&pirilu 
helenico resucitado debe arder durante 
toda la duraciön de los Juegos, esta vez 
fue encendido mediante los rayos solares 
en el bosque sagrado de Olimpia y traido 
a Berlin por 3000 corredores con antorchas, 
despues de un recorrido de mds de 3000 
kilometros a traves de siete paises diferentes. 
La llegada del fuego en el terreno de juego 
un acontecimiento inolvidable 


■'■Hy 









In den ehrwürdigen Hamen Griechenlands, Tag und Nacht, über Berge und Täler, trugen die Läufer das Feuer nordwärts 


Aufnahme Arthur Grimm-Olympia-FiIm 


in ihr sacred großes pf Orrer?. Day and night, (tp hill 
and down dale, Ihr runners carry (he fire nortkwards 


Vers U Nord! Jour et riüit, par monti et pur vom, ies 
cfliireurs portent le flamheau otym pique 


En los twsifues sagrados de (irre io. Atrovesando mantes 

y volles, dtä y nacht \in iitierrupeidn, Los corredores 
traen et fuego hacia ei norte 
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Links 



in Bulgarien 

Auf dem Alexander- 
NewskMCirchplatz in Sofia 
huldigt die bulgarische 
Nation dem Olympischen 
Gedanken Aufnahme Scherl 

Leff; In Balgaria 
The Butgarian nntinn pays kam- 
age tu Uif Qtympic tdea on 
Alexander Nevski Bros pect in 
Sofia 


A gauehe: En Bai garte 
Sur In place de Vielt** Alexan¬ 
dre frifv&kiy ta foule rend Hom¬ 
mage d la pensit oiympiqut 


UquUrda: tri Bulgarin 
tn ta plana de lu fglesia de 
Alexander Hlevshi de Sofia r la 
naciön Hülgara rinde homtnaje 
al pens am ie.ttlo oUmpiea 



In Saloniki 

Mazedonierinnen in Nationaltracht umgeben 
noch den Olympischen Feueraltar, während der 
Läufer mit der Flamme bereits weitergeeilt ist 

Aufnahme Scherl 

tn Satanika: Maredoniun girts and warnen in Ikeir national 
costume Surround. Ihe Olympif alter oj fire öfter the runner 
has lejt wifh ihe flmn f 

A Saltmiqur: De jeunes Maeedonieuues en tos tum es nationaux 
entourent VauUl otympufM, siWt apris que le porteur de la 
flamme sacrle l'a quillt 

En Saldttüa Danteilus dt Maredamu, f on träfe tipita national, 
fad tan tfldavia et altar de! fuego olimpieo, cuando et porlador 
de la lluma ya hu emprendido su velaz rarreru 


ln Jugoslawien 

Auf der „Terasio" in Beiarad hat die Weihestunde statt¬ 
gefunden, der Spartführer Jugoslawiens übergibt dem Läufer 
die Flamme Aufnahme Bai kan-Photo 

ftt Jttgoslavia ■ The constcration ceremony iakts place on Ihe ‘'Terasiu" in 
Beigrade; the Yugasltteian spart* leuder hatids on the fl amt lo the runner 
A Betgrade: Sur la « Terasfc*, te chef du ?purt yougoslave remet tu 
flamme olympique au caureur 

En Yugosluvia: En la “T t raste M de Belgrads Ha tetndo tu gar et acta de la 
eonsagradön, EI presidente esportivo hure tnlrtga de lu ttuma al corrednr 






Rechts 

Jn Österreich 

Der Präsident des öster¬ 
reichischen Olympischen 
Komitees, Dr, Schmidt, hat 
das Feuer an der unga¬ 
rischen Grenze übernom¬ 
men und trägt die Fackel 
den ersten Kilometer auf 
österreichischem Boden 

Aufnahme Dietrich 

Right; Jn Austria 
The President of the Austrian 
Olympic Committee, Dr. Schmidt, 
ha .s tnkfn over the ft re an the 
hOrders of Lfungary and carries 
the tanh far the first btt am et re 
an Au st ri an soll 

A dr&ite: tn Autrirhe 
Le presidrrjt du rpmitC at ym- 
pu)ue autriehien, Je Pr. Sehmidi, 
a pris Je jtu d Ja Jrontiere 
hottgroist et Je parte darant U 
Premier JtüomHre sur Je soi 
autriehien 

A In derechü; En Austria 
El Dr. Schmidt, presidenfe dei 
cflmite olimpteo austriaca se hu 
heeho raren de Ja antorehu tn tu 
frontera hungura y ta Ueva du- 
raute et pnnier hildmetep en terri- 
torio austriaca 




An der Grenze Tschechoslowakei-Deutschland 
In Hellendorf in Sachsen reichen der letzte tschechische 
und der erste deutsche Läufer einander die Hände, Das 
Olympische Feuer ist auf deutschem Boden Aufnahme Sdvari 

ün the CitchoslavpkUtn-Omnart fronder 
J he last Cetch and the first German ru/iners shook hands at Hellender}, 
Saxony. The Olympie fjre is an (irr man spij 
A Ja fr&ntiere germuno-tehicoslotraqut 
A hetlendorf, en Suxe w Je dernier enureur XchUoslpYaque remet Ir fiambeau 
au premier coureur utlemand. Le fru surrt est sur Je sot ailmundl 
En ta frontera gerrnono-thrcneslovuea 
En Helfen darf et ultima eorredor checo y el primrro utemdn se Uenden 
las manos, El Jfttgo alt nt pico se emuentra en territorio atemän 


En Ungarn 

Der Platz vor dem Ehrenmol in Budapest war der Schauplatz 
der Olympischen Weihestunde für die ungarische Notion 

Aufnahme Scherl 

Jn H ungary; The Olympiern ron sec rat Jan c.eremony far the whalc t fungar tun 
nation took place an the Square before the ceiwtuph in Budapest 
A Budapest; tji nutitm hongroise read Hommage aa fru olympique devuns Je 
Tomheau du Soldat ineonnti 

En Hungriä: La esptunuda ante et mpnumento a Jas heroes de Ja Gran Outen i 
sirvid en Budapest de mar cp tkira tu ep/tiiagracidrt otimpiea 
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Der letzte Abschnitt des grandiosen Staffellaufes in Berlin 
Während auf dem Reichssportfeld das Olympia eröffnet wird, nimmt 
die Hamme ihren Weg vom Lustgarten zur Deutschen Kampfbahn 

Aufnahme Hoffmann 

The last phase af the imposing relay run 

W Hilst the Otympiad is heing opened im the Re uh Sports f'ield, the ffante is bring 
körne from the Pteasurg Gardens (Lustgarten) to the German arena 

(jf dermire phase de hi grandiose iourse d i estafette d Bert in 
Tattdis que (es jeux Olymptques sont ouverts m R*ichsspörtfetd y ta flamme ahmte 
du Lustgarten au grand stade aliemand 

La ultima fase de la grandios? earrera 

Mi ent ras que en et H stad io tiene lugar la inauguracidn de los Jur gas Otimpteos, ta 
ttama es llevada det Lustgarten af terrena de juega afrmdn 


Nach 12 Tagen in Berlin 


Jugend der Welt sieht die Olympische Flamme 
Während der Jugendfeier im Lustgarten trifft der Fackelläufer 
ein, um das Feuer am Altar für die Dauer der Olympischen 
Spiele Zu entzünden Aufnahme Scherl 


Hi 
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V'wa/A &#£$ //t* Otympic Flame Lu jeunesst du munde contemplt la flamme olymptqut La fuventud ve fl fptgo olintpuo 

U hilst ihr Y out lt ceremnny La tuking platt in the Lust- Pendant la ftte dt la jeundase au Im st gar len, It porttur du Dur ante la fitst* i de Ins JuventudrS rn Lustgarten tlegti 

garten „ the Lorch ruitner entern to kindle the flame nt thr fJamötou arrive et aUume lt Jeu dt t’auteL, oü i{ brtilu corntndo tf poriadar dt la antorcha para ent endet tl 

Altar für the dural ton of the Olyrttpic da fit es jusyu'uu JO aüüt fuega que qut/nurd nt trat ras duren tos j nt gas OlimpUos 
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Die Standarte des Führers weht über der Kampfstätte. Die Kämpfer sind angetreten, um den Olympischen Eid zu schwören 


Aufnahme Presse-Photo 


The Führers Standard u-b vts ovtr tht wenn. The cam* L'itcndard du tuehrer flotte sur ie stade. Les joueurs El estandarte det Führet andea sobre el eampo de jaego. 
pciltors kave e&mt to sw rar she Ülympit Oath sont entrts et vont prlter tf ser/nent ttlympique Im vtletas han apureeido para prestar el iuramentü olimpteo 
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Aufn. ScherMiilderdienst 


Staatssekretär a. O- Dr Lewald 


ürof Baillet-Latour 


„Ich verkünde die Spiele von Berlin zur Feier der 
XI. Olympiade neuer Zeitrechnung als eröffnet" 

Dar Führer am 1 . August 1936 


“I herewith proclaim the Berlin games of the Eleventh Olympiad Celebration , in the new era , as opened 

The Führer on August 1. \936 


tl Je dedare ouverts a Berlin les Jeux de la onzieme Olympiade des temps modernes!” 

Declaration du Fuehrer, le l* r aoüi 1936 


‘Dedaro a hier los los juegos de Berlin para celebrar la oncena Olimpiada de la nueva cronologta 

Palabras del Führer a I \.° de agosto 1936 
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der 

Nationen 


Von links: Reichskrieqsmimster 
Oe nerolfeld morsch all v. Warn* 
berg, der Stellvertreter des 
Führers Rudolf Heß, Reichs¬ 
minister Dr. Frick, der Präsident 
des Internationalen Glympi- 
sehen Komitees Graf Balltet' 
Latour, der Führer, Kronprinz 
Umberto von Italien, Staats¬ 
sekretär a. D* Dr. Lewold, 
Reichsminister Dr. Goebbels, 
Ministerpräsident General¬ 
oberst Gäring, Ganz rechts 
am Apparat: Len» Riefenstahl 
Aufnahme Weltbild 


Gruß an die Nationen 


Homagt tff thf rmfians 
Hommage am /tattotis 


Homtnajf a las natittiits 


Links: Umbraust vom 
Jubel der Hundert¬ 
tausend ziehen die 
Franzosen ins Stadion 

ein Aufnahme Weltbild 

Leit; üretUd Öy thf jubiltuti 
shaute o\ httndreds oj thou- 
s ands, thf Frrnek team enters 
thf Stadium 

A gautht. L'iquipe fra/tfaist 
ent re duns tr stade. ufclnmte 
püT ctai mälr spertateurs 

A la tzquirrda; Fa medio 
del rntusiasnto detirantf dt 
la multitud pentlrun to> 
front eses tn d fstad io 


Links: Die Mannschaft 
der Inder zieht um 
das riesige Oval des 
Stadions 

Aufnahme Hoffmonn 

Left: The Indian team walk 
round thr hupf oval of the 
Stadium 

A gauthe; LHquipt hindout 
faxt tf tour de l'immense 
stade 

A la iiquierda: Et rquipu 
df tu Indiu hate su fntrado 
rn ri grandiose oval dH 
es lad io 
























The 

Morching-up 
of the 

Nations’ Teams 

L’Entree 
des Nations 

Entrada 

de tas Naciones 


f r af the s mailest metwtis 
the wortd tn&rehes in. 
Costa Rica ha* sc nt a 
sin g i e, sol/lary co mprtitor 

L’ünt des pln s prtit es na- 
Ron. s ent re dans te stade 
Costa-Rica rCo rnvoye 

qu'un srul fouturt 

hl iinieo rcprcsentantc de 
irna de fas naeiones tnäs 
pequehas — Costa Rica 
desfita 


Rechts: Der feierlichste Augen¬ 
blick: Rudolf Ismayr legt für die 
6000 Kämpfer den Olympischen 

Eid ab Aufnahme Schirner 

Right: f he mast solrmtt momenl: Rudolf 
Ismayr sw fürs the Olympic Oath for the 
6,000 com pctitors 


A droit*; V instant Ir plus solennel de 
ta fftr Rudolphe Ismayr prononee U 

scrment olynipique au notn des 6000 
foueuts 

A ta derecho Momente sotemne r/itee 
todos ; Rudolf Ismayr presto el jurermenlo 
olimpico er mimhre de tos scis mR atlctas 
que enneurren dt gran ta/ttiirsa 


- 
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Links: Richard Strauß 
dirigiert bei der Er¬ 
öffnungsfeier seine 
Olympische Hymne, 
die die Hymne aller 
kommenden Olympi¬ 
schen Spiele sein 
wird 

Aufnahme Georgen* 


& 


i.rft: At the oprning ccre- 
mony , Richard Strauss di- 
reets his Olympic Hytnn, 
n vkieh will be that of alt 
eoming Olympic Games 

.4 gauche: Richard Strauss 
dinge xon hymtte olym- 
pü/ue, pui sera faui lors 
de lautes (es praekaines 
Olympiaden 


A Io i zi] Hier da: El maestro 
Ricard fl Strppss dirige el 
himno qur ha cornpuesta 
para ta inaagoracidn de 
tos folgern, >' que ra to* 
succsivfl \erd et himno 
flfieiät olim pico 


Ul Eine der kleinsten 
Nationen marschiert 
ein: Costa Rico hat 
nur einen Kämpfer 
entsandt 

Aufnahme Presse-Photo 
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Oie Eröffnung des glanzenden Festes, das Deutschland der Jugend der Welt 
bereitete- Die Nationen sind im Olympischen Stadion aufmarschiert, 
Deutschlands Kampfmannschaft zieht als letzte unter dem Jubel der 
Hunderttausend ein * Aufnahme Weltbild 


t ne opemng oj iftts mosi brtlUofii cercinony, prrpttred by 
Ihe Ruch for tha yatith of sht war Id. The teama o f trmny 
aaiitfnn htivt marched np io ihr Olympit Stadium, ücr- 
mwiy's tram ent rr lüg tost timid irr Ut chttr.s front a 
hiindrf.d thousand throals 
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L'Ouvertüre des gründe s fites que U Reich off re d tu 
feitnrsse uu moridc. Les equipcs itrangires jwj / t / d^tis 
Ic grortd s(üde olympiqutr t I'iqitipe aiiemund* y { ü 

der nur * t satuie par tes acdomatiotrs de & foule immens* 
des specialeurs^ 


Inapgaratiön soiemit* de las hesta* que ei Reich iributd 
ü ins jtteetttüdc* Htiind tat cs. Las naciones hau peneiratlo 
rti el esiadia olirüpico, l ,: /iliiimj lugur, entre tos gritos 
de juhüo de eientas de ttuics de espertudorts hace su 
cntnula et equtpo alemdn 
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Links: Die Kämpfe haben 
begonnen. Ein Zuschauer- 
Idyll dem obersten 

Rand \tes Olympia- 
Stadions 

Aufnahme Presse Bild Zentrale 


Left; The conteats havr begun. 
A sprtUiivrs’ idyll an ihr top - 
rnosf rou' af ihr Olympia Stadium 


A gauche Lts jfuz tmf cum> 
mrnei: Ir passagr drrrierr U> 
projectrara rat dtvrnu U per- 
rhtiir favor s d es rrs 1 } ui It fürs 1 


4 ia izqttifrdü; Lti ittthü hü 
tnifitzado ya. Utt idilin rr? fas 
gradita auprriurts drl t&iadio 


Links: Im Schwimmstadion 
wird trainiert. An den 
Gittern vor dem Sprung¬ 
becken haben sich die 
Zaungäste eingefunden 

Aufnahme Carlo Moria Busch 


Lrft Training in ihr sw immitt g 
Stadium , A frw rtan-payiitg 
guests havr gatktred on ihr 
raitings örfürr (he div'mg poül 

-I gattrht; f)u s'entrainr datis 
in pi seine; df charmantes sprr- 
tatricrs sf sflftt müsstts drrrierr 
Irs gritirs. prf .s du grand 
pUwgfoir 


1 ia izquirrdn. Entrenumirnto 
en tu piacifUi. Ante Ui re ja 
dfi trampolin ar hau congregadv 
laa rsprrtudaras 
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Der glanzvolle Abschluß des Eröff¬ 
nungstages: Die deutsche Jugend zeigt 
im Olympia-Stadion ihr Festspiel 

Aufnahme Weltbild 


1 he mugnificertf finale of the ppenmg 
ceremnny, Ihr ü er man youth seea 
dar in g f heir feslive performam'e in ihr 
Olympia Stadium 


La prcmtirt jonrrite des jeax Olympi- 
ijur* est terminie; la jeunesse allemandt 
se prisente 


Lueido final det dla de ia inauguraaöfi 
de los juegos. ins juveniades ulemattax 
hacen mm sofern nt exhihUidn en et 
estadio 


Links: Für die Män¬ 
ner der Presse haben 
zwei Wochen fieber¬ 
hafter Tätigkeit be¬ 
gonnen 

Aufnahme Presse-Photo 

Left: A fortnighVs fever- 
ish aetiviiy for press men 
ha s hegan 

A gauche Deuz se/Haines 
d'activitf fsivreuse ont 
eommenei paar tes mem- 
hres de ln presse 

A la iztfuierda ! os rt- 
prese/ttafites de in prensa 
tiffieri delante de sl dos 
semanas de frhril aetividad 


Rechts: Andenken an 
die großen Tage der 
Olympiastadt Berlin 

Aufnahme v. Perckhammer 


Right. Souvenirs of Ute 
great da vs sprttt in the 
Olyntptt' Cdy Berlin 


A droite: Souvenirs de* 
jeut Otympkfues de Berlin 


A Lt der ec ha: Recuerdo de 
tos gramles dias de la 
ritidad atfmpica de Serif n 






Light Athletics 


Athletisme I 


smo 


DIE ERSTE GOLDMEDAILLE 
DES ERSTEN KAMPFTAGES 
FIEL AN DEUTSCHLAND 


The first Sitver-gitt Medal of thr first day went to Germany 
Im premUre medaiilr d'or du premier jour des Jeujc iehu d VAUemagnt 
AUmatiia hü reeihido la prim er a medalla de oro det primer o diu 
de los furgos 


Links: Tilly Fleischer, die Siegerin im Speerwerfen, 
wird um Autogramme bestürmt Aufn. Scherl Bilderdienst 


Left: The cruwd stör ms Tilly Fleischer, thr winner in the spear- 
thrawülg campet itian, for her autograph 
4 gauche. Tilly Fleischer f gagnaate au tancer du javelol, donne 
des autograph es 

A la izpirirrda: l-a vencedtjfn tn rl lanzumirnto dt la jahaltna. 
Tilly Fleischer, es asatiada par las cazadares de autögrnfos 


Die Polin Kwasniewstaa (links), Dritte, und die Deutsche 
Krüger, Zweite im Speerwerten Aufn Scherl Bifderdlensi 

The Pole t Miss Kwadniewsha (Ufth third , and (he German, Miss 
Krüger, seeortd in xpear-throwing 
Lä Polonaise KwasttitwsJta (ä gäuche), trpisiime, et TAllemande 
Krüger, deaiitme au Itincir du javeiot 
Laireamiento de jahaiina. La polaca Kwusnitwska (u la iiquierda) 
y in aiemana Kröger, qae ahtuvirraa ei tercero y segunda lugar, 
resprrtivumettte 
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Der Deutsche Gerhard Stock wirft den Speer 7 1,&4 m und gewinnt die Goldene Medaille 


Aufnahme Hoftmonn 


tjf thrawinjr the & ff rar 71,84 mrtrrs i about 241 ft. 8in.j t* AUrmand Otrhard Stock Inner U javelot d 71,84 

Urrtiard Stäck wtns thr silvtr-gili mrdal Jor Orrmany rt gagnr tu midaillr d'or 


El aUmdn Qtrhard Stärk gana la mrdütln de oro con ei 
lamantienlo dr la jabalijia a 7 L84 m. 


Frauen beim Diskuswerfen 

Gisela Mauermeyef (Mitte), die Siegerin im Diskuswerfen, und die Polin Wojsowna (links), die Zweite, sehen den Würfen ihrer Konkurrentinnen zu 




Qiseta Mstücrmeyrr (cenXre) t vktor 
in diseos-throwing, and thr Pole, 
Mi$$ Wajsöwnn fiept), second, i vatch 
thtir competltor£ throwütg 

femmes au lancer de disqut; Ciiaeta 
.iftfürrmujt'rr, premkre {au milieu), 
et la Piflanaiae Wajs6ivn(i y deuxientr 
(ä gauche), regardent tes. tanrers 
de teurs coneurrentes 

Luniadoras de disro, /jj venerdara 
Gisela Mauermeyer (en medio) y la 
potaca Wajsdwna (ixqnierda), cltraifi- 
cada segunda, eontemplan a sus 
eompetidoras 


Aufnahmen Scherl 


Die Deutsche Paula Mollen¬ 
hauer wirft den Diskus 39,80 m 
und erringt den dritten Platz 

Paula Mollenhauer throws the discus 
1*2,80 metres {Ul fl.) and \a setures 
the third place for Ger man y 

L * Allemande Paula MoUenftauer 

laftce le discfue a 19,Sü m et obüent 
la troisitme place 

Li alemuna Paula Motle/fhauer iattza 
ei disco u 39.80 m. y aUonza el 
tcrcer lugar para su pal* 




El rpstr o d el tan zudor 
dei martillo 


Le visage du lattcrur dt 
mar ttun 


The hammerAhrower's 
Idee 


Muskel- und Nervenarbeit spiegefn sich im Gesicht des Athleten. 
Links: Hein; rechts: Blask, der Träger der Silbernen Medaille 

The slrain on nerv es and musclts is ei early shawn in tkts derer uthlete's 
fare. Le ft: Heia; Right: Blash, wha won ihr siiver medal 
Taut le traväit des museles et des nerfs st reflete sar Ir visage de t’ufhlHe, 
A gaarhe Hein; ä droit e: Hlask, le detenteur de ta medaille d 1 urgent. 

Las conUtrsiüfiis de tos mtisrulos v de las nervips se reflejan en ei rastet* del 
aUeta. tzqujrrdn: Hein; derer ha ftlask, detrntar de la tnedaUä de plata 


Un departe de las ant, 
gttas grifgas 


Un spart des Ortes 
antlqttes 


Die drei Ersten im Diskuswerfen bei der Siegerehrung. Von 
links: Dunn-USA, Zweiter; Carpenter-USA, Erster; Oberweger- 
Italien, Dritter Aufnahme Presse-Photo 

The first ihrer in diseus-throwing reeeiving the hanours öf viftory. t ränt the 
irft: Dünn (U-S-A-), second, Carpenter (U,S>AA. firsl; Überweges fltalyl, third 
Les trais premiers att Innrer du disijue. De gaurhe a droitr: te deuxiime, 
Dann (U.S.A.); H premier, Carpenter (U.S.A. 1; et le troisHme, Oberweger 

(Halit) 


Der Deutsche Korl Hein wirbelt mit dem Hammer im Kreis und wirft Olym¬ 
pischen Rekord. Goldmedaille! Aufnahme Scher« 

The German Charles Urin l ’Altemand Charlrs Hein tour- El atemdn Kurt Hein remo- 
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throwing the Hammer. He esta- noie avec lt martrau. II Ltahlit linta ran et martillo y gatul las tres primeros en ei lamamiento del disto al str premiados. De izquierda 

MLshes an Olympia retard and an record otympique et obtient nun medalla de an > por habet a dertcha; Dünn (EE.UU.f, segunda, Carpenter (EE.UU.f, printera f y Ober¬ 
wins the Siher-gilt medai une nt r deutle d*or - batido el retard oUntpica weg er (ftalia), tercera 
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Die schnellsten vier Männer der Welt, Die 
amerikanische Staffel, Owens, Metcalfe, 
Draper und Wykoff, erhielt für ihre Welt- 
rekardleistung van 3?,8 Sek. für 4 mal 100 m 
die Goldene Medaille. Im Durchschnilt lief 
also jeder dieser Athleten unter 10 Sekunden 
Aufn, Hoffmann 

Ui* Jour fastest men of r he ivor Ui. The American 
relay: Owens, Mete alte t Draper, and Wykoff rtteived 
the s.ilver*plt modal for achieving the worid retard of 
,iv.S ser. Jar the 4y(JOO metres, On an average eaeh 
trj tnese athletes rovered WO inetrm in ander IO sec. 

Leu tfuntre ho nun es tes pius rapides da tu finde: L’rquipe 
amirtcotne Owens, Meitalfe, Draper e( Wykoff, abtiflt 
io rnMaiiU d’or potir Lear ff cord da mondr des 400 m 
e Stafette en N sec. %, Chat an roarut airjsi eneirot i 
JO secondes 

Las euatro corrtdore* rnäs ligeros det mundo. Ei 
equipo amerirano de retevo compuesio de Owens, Met- 
ealfe, Draper y IC ykaff bqUö et record mondial de 
4 X JOÖ m. en W.8 segundtrs, y rer i hin io me du Ha de 
aro, En promedio eorrieran mettos de iO segundas 
endo uno 




Woeilke, der Träger der Goldmedaille, und 
Stock, der Gewinner der Bronzenen im 
Kugelstoßen, mit dem Präsidenten des 
Deutschen Organisationskomitees, Dr, Le- 
wold. Woeilke erreichte 16,20 m 

Aafn. Hubmonn (Weber] 

Wotllkt put the weigfn J0.2Q metres {54 ft. 4 LnA 
WöetlkMt who Won the gnld mednl t and Stärk (bronze 
medalj in putting the weight, i vith the President of the 
(jerman Organizing Committee , Dr. Lewald 

W prüfte, dhenteur de ta midmlte d'or an Innrer du 
bautet, et Stork (mfdailtr de bronzt), a\trc. ie Pre¬ 
sident da Comite € Organisation allem und, ie Dr Le. 
wuld. Woeilke lanfu le hautet 16 , 2 U metres ’ 

Woeilke y Stock, dete/Uores de ins medaüas de oro 
y de bronce por innzamiento de neso, tespeith-amente, 
Junta i on et presidente det comilt organizador aleuiap 
Wortlke ateonzd 16 20 m , 
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Der schworre Wunderathlet aus USA, Jesse Owens [rechts), der innerhalb drei Tagen drei Goldmedaillen — im 100- und 200-m-Laufen und im 
Olympische Rekorde. Die Strecke von 1Q0 m lief er in der Weltrekordzeit von 10,2 Sek., die allerdings wegen Rückenwindes nicht anerkannl wurde 


The Mack wonder-athlete front U.S.A. {right) jesse Owens, who i von three silver-gitt medats Te fantastique athlitt /wir de US.A. jesse Owens (4 draite) u ohtenu trois tnidüilies d'or tn 

in ihr te days in (he 100 and 200-m eirc rares and in the long jump, fit fr enteil Olympic trois foars , ö h r coarse de WO in. ei 200 m. „ et au saut en langaeur. tl u haitu U 

records in the last two events and knacked hark the WO metres in 10.2 sec., a u arid- precedent record du munde en courant WO m. en 10 sec. Vfc 

reinrd time wkich, h&wever, has not heen rteugnized 


Unten: Die Frouen der 4-mal-IOO-m-Staffel, die USA vor Großbritannien 

zur Siegerehrung 


und Kanada gewann, schreiten 

Aufnahme Dr. Wolff u. Tritsthfer-Mourilius 


Deutschland wird Dritter in 


fite der man team won the hranie 


I 



Aufnahme Schert 


The women in the 4x iOO-metres relay-race 
in wkich ihr U<S.A, heat Great Rritain 
and Canada, go to receive their horwurs 


L'tquipe fiminine de Qut gagno 

in etmrst d'eStafette de 400 m devunt ia 
Grande Bretagne et te Canada, se rfjouit 
de sa victoire 


Dtbajo: Ei equipo de reievo femctuttfl de 
tos Estadüs Uttfdos gttna ta cnrrera 4^/00 
metras det ante de ia Gran Bretada y el 

Canadd 


medat in the 4 x J00 metres re/ay. 
Our pititirt skows the first reiay: 
Canadd firfO and Orr man v {right \ 



















Rechts; Die Weltmei¬ 
stern Helen Stephens 
(links) und die lOÖ-m- 
Läuferin Arden, die 
In der amerikanischen 
4 - mal-t 00-m - Staffel 
siegreich waren, um¬ 
armen sich in ihrer 
Siegesfreude 

Aufnahme ScheH 


Right: Ihr world-ehampion 
Helen Stephens lieft) and 
the lÖtbmetre ruririer .Wiü 
Arden, wflfl were victo- 
rious tft ihr American 
4 X lOO-metre reiay-raec, 
emhrace rach ather in their 
drtigkt at hnvi/tg wo/i 
A drpile: Mit tu* Stephens 
fd gauehe) et Melle Ardea „ 
qui rein pnrUr ent la victoire 
d la catirse /Testafeite de 
400 m,, s'rmbrassent joyett- 
se/nent 

A la der ec ha; La ramprana 
mand tat Helen Stephens 
iitt}iiierda\ y la ganadora 
de las WO m> Lisas Ar den, 
que farmahaa parle dei 
fquipo nortea/nericanö que 
ganö la esrre.ro de iss 
4 X 100 m. se ahrazan 
satisfechas de sti vieleria 




Weitspringen—errang, vollbrachte in letzteren beiden Disziplinen 

Aufnahme Schirner 


L* Altemagne est la traisitme a la 
course de 400 mHres-estäjetie. Le 
premier relai du Canads (d gaarlie) 
et de VAlirmagne lo dretlel 


ALemani# rrcibe ia mrdnlls de hronce 
en la estofets de 4X.J00 metros. EI 
primers e umhin del basldn: Csnadä 
{txqaierda), AUmania (derecha I 


Rechts: Der großartige amerikanische Läufer und 
Weitspringer Jesse Owens in Startstellung 

Presse- Pholo 

Right: The wonderful A/ntriran ntaner and hng-juntper jesse 
Owens in Start ing positian 

A draite: Le rmtrear et saateur amiricain jesse Owens en 
Position de dipart 

El gran corrtdnr y sultadstr anttricana Jesse Owens u pnnSo de 
arrancar 

















Rechts: Die Weltmeh 
sterin Helen Stephens 

K und die 100-m- 
rin Arden r die 
irrder amerikanischen 
4 - mal - lÖO-m - Staffel 
siegreich waren, um¬ 
armen sich in ihrer 
Siegesfreude 

Aufnahme Scharf 


Right: Ehe world-dmmpion 
Helen Stephens (Ir ft) and 
the 100-metrt runner Miss 
Ar den, whn wen vkto - 

riotis in the American 
4 X iOO-m dn relay-rnre, 
emhraee cach ofiter in their 
delighf at having won 
A dröilc: title ne Stephens 
(d gaathei et Meile Ardrt t F 
qai remporllrenl la vfcünrt 
ä la erntest deslafette de 
400 m. t s'emhrtissent jayru- 
s ent ent 

A la derechti: Im campeona 
mondial Helen Stephens 
fizqaierda) y ta ganndora 
de los 100 at. Usos Ar den, 
que formaban parte drt 
equipn norteameeicano qac 
ganö ta euerem de los 
4 x 100 tn. se abrtiznn 
satisfeckas de sn victorin 


Weitspringen — errang, vollbrachte in letzteren beiden Disziplinen 

Aufnahme Schlrner 


Ei manivillasQ atleta negro de las Esiadas Unidas /esse Owens (a la drrechn) 
et mal en tres dias obtuvo tres medalias de oro en tos carrtfas de WO >' 200 
melros lisos y en los satt ns de tongüud. En Ins dos dtUmas mann retard* 
olitnpicos, Tambiin batiö ei retard mondial en los WO m Itsos, pera na für 
reconntidß 

der 4-maMÖQ~n>-5tafteU Kanada (links) und Deutschland (rechts) 


VAllemagnr esi la frais Urne a la 
c&urse de 400 ptitres-estajette. Le 
premier rctai du Canadü fa gmtthe\ 
et de VAflentägne (a droite) 


Atem an ta rccibi ta medatlo de hronce 
en la estufeta de 4X100 /netros. El 
prim er Ö cambio det hast An: Cünadä 
flzquierda), Alemnnia f der et tut } 


Rechts: Der großartige amerikanische Läufer und 
Weitspringer Jesse Owens in Startstellung 

Presse-Photo 

Right: fhe wunderful American rnnner and tang-'ptmper Jesse 
Owens in slartlng Position 

A droile: Le c&arear et sauiear americain Jesse Owens en 
positian de dipart 

El gran corredar y saüadar amenctrao Jesse Owens a punto de 
aerancar 


















Der Führer gibt der schnellsten Frau der Welt, Heien Stephens - USA, sein Autogramm Aufnahme HofTmom 


The Nihrer gwts hts Signatur* in the swiftrst vornan tn Ihr 
vor Id, Heien Stephen*, U. S. A. 

H2 


l-e Tuehrtr i tonnt un autagraphe d fa fern me tü plus rapide da 
mortdt. HeUne Stephens, U. S. A, 


ft führe* eancede an aatografo a hl eorredora män ligera 
dri mundo; Helen Stephens, de t&s t&tados Um dos 
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Hürdenlaufen / Hurdle Racing 
Course de Haies 
Carrero de obstoculos (vailas) 
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Kanadierin Tnvtm ^nif " 7 ^, m dieser Lauf endete mit dem gleichzeitigen Einlaufen der Italienerin Valio, der Deutschen Steuer und der 

and KanaHn wn/rL eit War Sekunden. Die Z*elphotographie entschied den Sieg der Italienerin, die Silbermedaille fiel an Deutsch¬ 


land, Kanada wurde Dritter 

Brlaw Wömrn's. 80-metres hurdlt 


Ra^t. 


Vü’la, fhr German Steuer, a/ul Ihr Canadian Taylor t ihr timt bring 1/.7 sec. Ihr ea/nrra clearh 
medul went ta Germany, and the frrempe ta Canat.a 


Aufnahme Hubrrann [Weber] 

Ihis tnded in a draw between ihr Hahan 
shüwed ihm 1 tat tan was first, the silvrr 

ta course femt/tine de 80 m m*$ ** Urmina par Varrivde simutlanße des trete eoneafrentes, rn 11 set. */ tB . La ph&to de Vatrivle dieida de la victoire: tu premiin 

? ui 1 ftahennf Vtilla r la deuxtime T Allemande Steuer, et la troisitme ta Cttnadienne Taylor 
r ** ti: tv*ü**) st ttrmind eon la Uegada simultane*, m 11,7 srgandos, de la itahana. Valin, de ta niemand Steuer y de la cwdiense Taylor. 

f fl vor de la itahana, At rrrtattia ohtuva la aiedalla de plata y et Ca/tudü liege f en lercer tu gar. 


, ;. t inrrftnti fon i 

tM fotagrafla fomada a la tlegada deeidid ta Victors a 










Die schnellste Frauenstaffel 
der Welt und ihr Pech 

The fastest women's relay in the worid 
has bad luck 

L equipe feminine d’estafette la plus ra¬ 
pide du monde, et sa guigne 

La mala suerte del equipo femenino mds 
räpido del mundo 


Die deutsche Frauen-4-mal-IOO-m-Staffel stellte im Vorlaut 
den neuen Weltrekord von 46,4 Sek, aut. Im Entscheidung^- 
lauf fiel beim dritten Wechsel der Stab zur Erde; und die 
sichere Goldmedaille — Deutschland führte mit mehr als 
zehn Meter — ging damit verloren. Bild links; Die deutsche 

Staffel Albus, Krauß, Dollinger und Doerffeldt 

Aufnahmen Hoff mann und Hubmann Jweberl 


it a new wo ritt retard af 46.4 
at ihr third eifihange af tht 
und certain siivef-gitt rntdäl 
thus lost, Pit tuet tu the Uff 
SS, Dollin gfir, and Doerffeldt 

m avuit Habli rn prilimtnaire 
V, te trntoin tcrtnba 
nf put Üittsi nbtenif tü medailfi 
A gaufihfi. Veqxipfi ailfi - 
Doll in ge r, fit Doerffeldt 


The German warnen’* 4 WO-m. relay, ma, 
sfeofids r in the heuts. Itt the final rare, 
haton „ it feil to the grouttd, and thi au re 
(jermarty was leoding by 10 metreit—W&s 
The G er nt an relay M iss es Albus „ K ran 

Vequipt atlfimande fern inin % d'efttafrttf-4&0 
le rrfiord du monde, par 4b sec. ‘‘Im- Lora de la final i 
h teere au traisDme relai ei i’Allemagne 
d’or fViquipfi alle munde avait 10 nt. d’avance). 
monde: Melles Albus. Kraus*, 

El equipo alernan fememno de los 4X100 m. en avance sobrt el nufivo 
record mundial. Al prpeeder ul rflevo durantr la euerem deftmttvu st 
ciiyo el hasiOn al snelo y asi se per di ö ana segnen medalla afi oro para 
Altmania En fifeda, fl fipuipa Uevaba mds de Id m. dt vffltejfl, A la 
izauierda et euaipo alemdn Albus, Krauss, Dollinger y Darrffetdt 




^ach schwerem Kampf im 
snrannien), erreichten 1,60 


Hochspringen. Alle drei Frauen, Ibolya Csak (Ungarn), Eltriede Kaun (Deutschland) und Dorothy Odam (Graß- 
m. In der Stichwahl errang die Ungarin die Goldene, die Britin die Silberne und die Deutsche die Bronzene Medaille 

Aufnahme Sdierl-BHderdiensr 

Apris one dare tpreuve au saut tn hattieur, tbnlya CsaJb fiespuis de una eneanada. hicha tn et sulto dt attura» Las 

{Hongrief t ohtint ia medaille d’or. ttfriede Kauft (Ailt- tres rnttjcres, Utolya Csak (fiungria), Elfritde Kann (Ait- 

nwgnt) lü medaille dt hronzt, et Dorothy Odam (Angle* munia) y Darothy Öduni (Inglatertu) ültanzaron 1.60 m. 

terre) ta medaille d'urgent; toutes irois passirertt t ,60 m, En tl desempate ohtuvieron las medaUas dt oro, dt hronct 

y de plata, rtspedivamenle 


'".t- a hirtfimus high-jumping tontest, alt three warnen, 
-■'-"öa Csak-huRgaty t Eifriede Küun-Gtrniany f and Dato- 
■ ” ’ * Englandn topped the 1 . 60 -metrfs mark. Utti- 

'mttz i the Hungarian ohtained the sllver+gilt, the Engiish- 
-.man the stlver, and the German, tfit krönet medat 
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Der 3000-m-Hindernislouf. Die Medaillen errangen zwei Finnen und 
ein Deutscher. Sieger des aufreibenden Kampfes ist Isa-Hollo (rechts), 
der Dritte von rechts Dompert, der das Rennen seines Lebens lief und 
die Broniemedaiile errang Aufnahme Hoffmann 


ihr 3000*metrcs Obstädts Rare l He 
mtdals wert won hy Iwö Unns and n 
German. Witwer of this exritiii£ eontest 
is Iso-HoUo iright), the third from Ute 
right, Dompert. who ran Ul* rate of his 
Ufr , and wpa the brattxe medui 


La raurse d*obstocteh de tOQO m. Deux 
Fütnoia et an Attemand out obtrnu drs 
medailles. Le vainqueur de rette rrnirse 
txtrmiaute fut tso dotlo fä druitet; U 
troisiime atpais la droit e, Dumpf ei, fi 



Links: Aus dem 10 OOChm-Laut. Die drei Finnen 
(von links) Salminen, Askola und Iso-Hollo, 
die sich in dieser Reihenfolge in die drei 
Medaillen teilten Aufnahme ScherE-Bilderdienst 

Le ft: Pictures of (he 19 000-ntetres rare. The ihrer Fittns 
Salminen, A&kma, and iso-lfoiio ffrorti the tefl), wn 
respectively, the three medals 
A gaucke Coursc de lO.üüfl m. Lei trat 5 Finnots Sa/- 
ttünen, Askala et ho-hallo ohünrent tes trois mtdoilles 
fzcfuierdo: Car rer a de 10 000 m Lns ires eorredom fittian- 
deses Satmimn , Askala y iso-tiotlo femprmndv por la 
titfuierdo) que en este ttfismo ordert sc repartieren las 
med alias 


Rechts: Die drei besten 5000-m-Läufer, Von 
links: Lehtinen (Finnland), der Zweite, Höckert 
(Finnland), der Erste, und iohnsson [Schweden), 
der Dritte, in der Entscheidung über diese 
Langstrecke Aufnahme Scherl 

The three best 5000-mrtres rtmners. From the Uft: Lehtinen- 
Finland, the s er and; Höckeri* Finland, the first; and 
Johns son-Sweden, ihr third, in the final rare 
l.es frais tt:eittrurs roureurs da 5000 nu Depots io gaurhe. 
Lehtinen {F inlande) deuxtime, le premier tlöekrrt fFin- 
lande) et le troisihne johnsson fSuidej, d la finale 
Der er ha: Las tres mtjorfs rarredores de lö-S 1000 m. De 
izifuierdo a derer ha: Lehtinen ftiniandiol l lockert flin- 
in ndia f v johnssan {Stierüt ) pur en io prneba finui obtu- 
vieron ei segundo, pnmero y tercer tu gar, respeetivamenif 
















Carrera de ahst&euios dt 3000 m. Düs ßnlandeses y an ate- 
ftuin alcanearcm medallas. El vetttedor dt la extenuante lurha 
es Iso-Holla fa ta der et ha} El lerterp a la der et ha, Dom* 

perl, qair/i gand la ihedalia de bronte 


links: Glenn Hardin, 
der famose 400-nv 
Hürdenläufer, holte 
sich vor Loaring 
(Kanada) und White 


Sekunden wieder 
die Goldmedaille 

Aufnahme Schjrner 

Left: Qlen/t hardin, thefa- 
ftißus 400-metres hurdle- 
rucer with 5 2.4 sec. again 
oblaintd the sUver-gill 
mtdal in comptliiion with 
Loaring - Cartada, and 
White of ihr Philippint 
Islands 

A gauche; Glenn'hardin, 
tr telthre caurettr de 
400 mitre s^hai e s obtini 
d nouveau ta mfdoille 
d'or devanl Loaring (Ca- 
nada) et White {Phi ip - 
plnes) en 52 sec, a /& 

/ iqtii erda ; Des pufs de 
caatro anos Glenn Har- 
din resulld otra vte ven- 
ctdof oUmpiro, El fn- 
tnaso corredar de 400 m . 
vallas altanzd nuevamente 
ta tu cd ul tu de oro en 
52,4 segundos, delante 
de Loaring (Cü/rndd) y 
White (Eilipinas) 


Er läuft Weltrekord. Der Amerikaner Forest Towns stellt im llfrm- 
Hürden-Zwischenlauf den großartigen Weltrekord von 14,1 Sek* auf 

Aufnahme! Scherl 


he makes u world retard, The American f orest 
Towns treutes (he splendid wortd retard of 
14, l ser. in Ute llQ-metrts hurdtes heut 


L' Amtricain Forest Towns ttablit im retard 
mondial ä la tourst de hüies-Uü m dans le 
temps. de 14 sec. fu a 


Se für re un retard mundiaL En la carrera semi-final de 
valias, el umeritatto Forest Towns esltibleciö un ntagnifiro 
record mundtul en !4J segundos 






Nach der ersten Kon¬ 
kurrenz an zweiter 
Stelle: Oberleutnant 
Handrick (Deutsch¬ 
land), der Sieger in 
der Gesamt wertung 
und Träger der Gold* 
medailte, nimmt im 
Geländeritt ein Hin¬ 
dernis Aufnahme Scherl 

in the first rontest, Lieut. 
Han d rkk f 0 er man y) was 
second- in Ult 1 total fl« fff - 
brr of points he i von the 
säver-gMt medal. Our fiict- 
ure sküws him takln g an 
obstade in crasscountry 
riding 

Le premierAieutenant Han¬ 
delt fi fAtlemagttef passe 
un oh st ade d In C wirse 
hippique p dont H sortit 
dfuxUme; il itbiini tu me- 
daitte d'or au +änq- 
cpretives» 

tn srgando tu gar despues 
de una rtida tanüenda: et 
trniente Hand rieh (Alt- 
mania), vencedor en ln 
elasißcacidn general y de- 
tentor de la medaUa de oro, 
iirninrtiemto an obstän/fo 
dar ante ta prueba de fondo 


Der beste Schwimmer 
der Fünfkämpfer war 
Leutnant Lemp 
(IDeutschland}, Am 

Start Leutnant Lemp 
tm Vordergrund 

Aufnahme Scherl 

The best swimmer in the 
pentathlon was Lieut Lemp 
f(jrrtrtärty). Af the stad, 
Lieut. Lemp in the fore- 
grotind 

Le meiltfur nageur des 
meinq-tpreuvrs» fat te Leu¬ 
te nant lemp (Altemagne}: 
[e voiei au dtpert, au 
prrmier plan 

El mejor nadador en d 
Pentatldn modrrnö resultd 
el teniente Lemp t Ale- 
maniaf, d cuul ufairere en 
primer Urmuto 


AufdenTennisplätzen 
des Reichsspartfeldes: 
Degenfechten, ein 
Wettbewerb, in dem 
jeder gegen jeden 
kämpft. Thofelt 
(Schweden) kämpft 
gegen Legard (Groß¬ 
britannien) 

Aufnahme Scherl 

On the tennis coarts of the 
Rtichsspodfeid . Entring, 
a tontest of indiiidphl 
skilL Thofelt (Sweden l 
fenring witk Legard 
(Oreat ßritain) 

Sur les eourts de Unais 
du Reichssporlfild: un 
combat d'epee simple entrr 
Thofelt fSuide) et Legard 
fAngleterre) 

Ln el carnpo de tfnis dei 
Reichs spo rt f etd : corrc urso 
de esgrima en el que Udos 
luchiin entre sL 'Thofelt 
(Sueciaf contra Legard 
(Gran Brrtahaf 



Friedliche 
Wettkamp 
der Soldate 


Soldiers’ Peaceful Contest 










Siegerehrung ouf dem Golfplatz in Wannsee 
Von links: Leutnant Leonard fUSAL Silberne; 
Oberleutnant Hondridc (Deutschland) Goldene, 
und Leutnant Abba (Italien) Bronzene Medaille 

Ha/touring ttif vfctors on Wßtinsee Ciotf Links. Lrom tbe 
Irft: Li tut, Leonard silvtr; Lieul. hananck 

(Qcrmaay), silver-gill; LieuL Abba (Ifalybronte medal 


Unnatur anx vmnquturs des *einqjprftivt&* sur tt terrain 
du galt club dt Wannsee, Dt gauchc ä debile: le Heute- 
nant Leonard (U.S.A), deuxieme, le premier-lteutenant 
fiandrick (AttemagneL midailie d'ar, et le Lieutenant 
Abba (Halte), troisiimf 


Los vencedores m et campo de gotf de Wanttsee, De 
izquierda a der ec hu: T mimte Leonard (EE.UU), 

t mimte tiandrick tAlemania) y te nie fite Abba Ululia j 
quimts obtuvieron las med alias de ptata> ora y brauet, 
respeeUv&mente 


Aufnahme Haffmonn 


Links: Oberleutnant Handrick hat den 4000-fii' 
Lauf und damit den ganzen Wettbewerb 
beendet 

Aufnahme Hofimann 

Left: Lieut . Mundntk i vins ihr 4,000-ntetres race and ihn» 
eottcludes Ike wholt contesi 


A gnuthe. Le premier-lieutenant Handrick termine la 
coarse de 4001t m t ei ainst tes «fiaq-fiprtut r es v 

Izquierda: LI tenif/ite liandrick termina ta earrera de 
4.000 m. ton tu qut toma fin ta prueha 






Großbritannien macht eine Goldene Medaille 
in der 4-maMQO-m-Staffef. Der erste Stob’ 
Wechsel, bei dem Großbritannien (rechts) noch 
keinen Vorsprung errungen hat Aufnahme Scherl 


Great Br Halft h jü.s a sitver-gilt rnrdal tn tke 4 X 400- 
mrtrtii R/luy Rare* At (he first change over of ihr hüton 
Great Britaia had not yet apkievta any advantage 


t_a Grande-Bretagne gagnu nur. mtdaitle d'vr d ln coursr 
d'dstaietti de 4 X 400 m. Le prämier relai, niors qut ln 
Grumte-Bretagne fä droite) n'avait enc&re uueune avanee 



Links: Wieder eine Goldene 
für Großbritannien. Whitlock 
trifft im 50-km-Gehen als 
Erster am Ziel ein 

Aufnahme Schert 

t.eft: Again a sitver-gilL. medai for 
Great Britaln. W hitlock jls first in 
fh r 50-k m. {about W mUrs ) wti Ik¬ 
ing rare 

A gatiche tncare st ne midaitlc d'or 
pan r k r Grande- Brftagn r. Lt hi l lot k 
arriva Ir premirr au huf <i tu war che 
de 50 km, 

Ixtfuirrdu. Otrn mrdalta de oro para 
la Gran Brrtano. Whifhck llega ei 
primem u la mrta en la euerem de 
50 km. attdattdo. 


Rechts: Die Geher über 50 km 
treten durch den March- 
Tunnel ihre Reise an 

Aufnahme Schart 

Right: The com petitors in tke 50-km 
wütking rare start thrir walk thrvugh 
the Marrh Tunnel 

A droit e: f.es marrheurs des 50 km 
partrnt saus le tunnet March* 

Los andadores de los 50 km. atro* 
viesan el tdnel March* 



J-uV 






















Gran Sretona tORsigue tma mtdatla dt pro tn La carreru 
dt rtlevos dt 4 x 400 m. Et prinier trasposo de bastdn, 
mundo Gran Bretada tadavia na Hevaha venia ja afgunu. 


Unkst Der Mann mit dem 
Riesenschritt, Woodruff 
(USA), ist Träger der Gold¬ 
medaille über 800 m. Er 
lief 1 : 52,9 Aufn. Schirner 

Lefi: Ihr man with the giant '.s 
s (rtdr. Woodruff (U.S.A.f wins 
the sivtr-gili mrdtit in the 800- 
metresrace. IIr ran in i . 52^9 sec. 
A gducht: Wood mg (U.S.A.), 
a EQgttf !a tnUdiUt d'or des 
800 m. f rn t‘ 52* »/ 10 
Izifuirrdti. El hombre ton pasos 
dt gi gante, Wood rüg iEE.VU.) 
detentor dt la mtdallu dt ora 
por su virtoria en la carrrra dt 
800 m. en la qne invirtiö 1:52,9 


Ulympischer Rekord am 
Bambusstab. Meadows 
(USA) sprang 4,35 m und 
wurde Sieger. Die beiden 
Japaner Nishida und Oe 
blieben Zweiter und Dritter 
im Wettbewerb und im 

Stechen Aufn Willy Prager 
Qlympit retard wiih Ihr bombte j 
potr Meadows. fVS.AA jumptd 

4.35 tn. j 14 ft. 7 in.) and 
wan. The two Japanese Nishida 
and Oe wert srcond and thtrd 
an the tontest and in the finnh 
Meadows (LLS.Aj, ti m sanir 

4.35 m d la perche, et a Hahli 
ainsi an nouveau record olyrn- 
pique. Les den.\ Japnnain Nishida 
et Oe sortirent deaxtime et 
troisiime des tfiminatoires et de 

la finale 

Salto con per e ha de bmnbii, El 
atnerUano Meadows atcanzb 

4.35 m. de ailura cstabletiendo 
un retard oli tu pico, Los dos 
iaponeses Nishida y Oe st ein- 
sifi rar an segnet da y ferttra, 
rcspettivaiaente. en io prueba v 
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Der Kampfplatz — ein Zeichenbrett, Während 
das Feld der 5000-m-Läufer auf der Innenbahn 
regelmäßig kreist, wird das Kugelstoßen der 
Zehnkämpfer in zwei Gruppen ousgetragen 

Aufnahme Scher! 


The tirenü u drawing-boprd. Uhile 
the field of the 5 MO me fr es rurt 
round the inner track, ihr putünfr 
ihf-weighl contexf of the derathton is 
bring fnught tun in groups 


Pendant qu* les coareurs du tOQO m 
toument nur ta pis tf, tes [anreu r\ 
de hontet des *rfix tpreuves* se sont 
repartls en deux grmipes 


Mientrus rl carredar de los 5000 m. 
va dando vueitas regulär mente por 
et eirnäto inferior, et lanzamiento 
de pesa det Pecatldn si efecitia en 
dos gnipos di fee ent es 


U 


fmillHBBMS*”«: 















































Der Japaner San, der den klassischen Lauf in Olympischer 
Rekordzeit gewann, und der Engländer Harper, der Zweiter 
wurde, am Wendepunkt in der Nardkurve der Avus 

Aufnahme Scherl 

Ihr Japartest, Son f i vhn wo/t tht ela&sti rate in the Ölympte record timt, and 
ihr tnglishmnn Harper , who tarne in setond, at the turnt ng point of the north 
rurve af the Avus 

U Jupanais Son t tjui gagna ln rourse dassirfue dans un temps record et 
rAngiais Harper , qui fui deuxUrttt, dann le virage nord dt Vavtts 

Hl japones Son, venredor de lü eldsira carrera ton an nuevo record olimpico, 
y el ingles Harptr qut llegd en segundo lagar, tn tat virage dt ln turva 
norte det Avus 


Tht rate of rares has began. The fietd of tht Marathon rannen has Uft tht 
\fadium and is rannt ng through two human u'ff/J'Sj, 42 km, lang (ater 25 mitts} 
f.owards the winning post 


ln tourst des coarses a tommentt: tt prlotun des toureurs du Marathon n quitt# 
lt grand stade et tourt fers le but entre deux Haies dt &prrtateur$ f bngues 

de 42 km 


tia tmpnado ia caetera por txtelentia. Los participantes at Maratdn hon 
atuindnmido et Estädio y Henert dtlanie de sl un recorrido de 42 km. entre 
mur alias humanes hasta lltgar a la meta 


Das Rennen aller Rennen hat begonnen. Das Feld dei 
Marathonläufer hat das Stadion verlassen und läuft durch 
Menschen mauern von 42 km wieder dem Ziel zu 

Aufnahme Weltbih 














„Herzlichen Glückwunsch, Lutz!" Leni Riefenstahl, die die Aufnahmen 
iurci Olympiafilm leitet, gratuliert unserm Weitspringer Aufnahme Weltbild 


Lutz Lang bringt Deutschland die Silberne Medaille im 
Weitsprung Aufnahme Weltbild 


Luii Lang wtiis the sitver medat for German y in the lang ja trip 


'* Heartirsi cangratutatiötis f LuixT* Lern fjtefenstahL whö fi dir*cliftg the Olympia film, 
eongralulaies the tätig-/am per 


Latz Lang ofrtint ta medaille d'argent paar l’AlUmagae au saut en tongurur 
Lutz Lang gand para Airmama lu mrdalia dr plata en ei satta de tangiUrd 


Um Riefenstuhl, qui dirigea les prixes de vues du film olympique r f Hielte Ir sauteur 

Lutz Lang 

"{La enhafabuena, Lutxt " * - . Lern Riefenstahl aur dirige ta tama de vixtax para fl 
film ulimpiea fetieita ai saltador 




Links: Mit beiden Füßen auf 
der 16-m-Matte. Der Japaner 
Tajima erreicht mit diesem Sprung 
einen ungeahnten Rekord. Er 
wurde Sieger im Dreisprung 

Aufnahme Weltbild 

Left: With hath frei an the fü-metres 
mut. The japanest Tajima aehleves an 
undreamt-a/ reeord wifA this jump . He 
was winner in the threespring jump 

A gauche: Lx fapanais Tajima iiaMtt 
un retard inoui .tu triplf-saut, uver 16 m>, 
et qbtint j ü m/daitle d’ar 

txquierda: Con ei \a\ta de Jö tn.-estera 
u pies juatas, ei tapanLs Tajima esta- 
bletid un Ittesperado retard. Tue ven- 
tedor en Ja pruehu de! tripie sa'to 




Another Olympia winner 
Jl est auss un vainqueur olynpique 
Vencedora oh'mpica tombien 


Die Olympia-Me¬ 
daille der Reichs- 
faehschoft für Brief¬ 
taubenwesen fiel 
dem Züchter Josef 
Scheidler in Linz 
(Donau) zu, dessen 
Taube mit einem 
Vorsprung von zwei 
Stunden in ihrem 
Schlag ankam 

Aufnahme R. Steirihonz 

The Olympia Medal of 
the Reich Association jur 
Carrier Pigeons was wnn 
by the breeder Josef 
Seheidler of Linz (Da- 
iv, he). Jiis plgeoa arrived 
Home fu'r? honrs hefnre 
all ihr others 

La mtdaille olyn) pique 
paar pi genas voyageurs 
hhut ä VtUvtur Josephe 
'Scheidler „ de Linz ff 
nahe); ton pigem arrivü 
avec une uvance de deux 
heitres 
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La mtdalla otimpka del 
Reich para estimsdor ln 
rriunzü de pühtmiss mei i- 
sa jeras für adjudieada al 
criador Josef Seheidler 
de Linz det Darmbio, 
caya paloma llegö a su 
desüpo von utin vealaja 
de dos horas stfbre las 
demds 


V 



Nach der Eröffnung 
fliegen 30 000 Brief¬ 
tauben und verkün¬ 
den der Welt den 
Beginn der XI.Olym¬ 
pischen Spiete 

Aufnahme Sdherl 

After the openittg, JO,000 
carrier pigeons rose into 
the air und annoanced to 
the world the beginniug 
of the Elfventh ijlympie 
(James 

Apris V ouverture des 
Olympiaden „ JÖMOÜ pb 
i>eon$ voyageurs s'e/tvo- 
. erent et ärmoitctrent t)w 
munde que les Jeux 
Otympiqaes mit eaitt- 
mentts 

Despots de la inaugura- 
cidn faeron snlloda s 
W.OÜO palontas weil na- 
jeras para anunctdr al 
mundo que tos Jttegos 
Olim pieps habt an entpe- 
xudo 



























In the competitors’ quarters 


Chez les sportifs 


En el barrio de los deportistas 


Die stets hilfsbereiten Sanitäter des Olympia-Dienstes Aufnahme Ehert 

The Olympia red-cross men always Les »anilairta da servier olympiqtie sont 

prepared for actinn laujattrs prfts 

LI serviria sa&Uarfo allmpieo permanente 


Der Apostolische 
Nuntius in Berlin 
liest im Olympi¬ 
schen Dorf die 
Messe Aafn- SY ft tri 


The Apostolir Nuntius in 
Bert in rtüds the inass in 
ihe Olympu Vifh.'ge 

f y nn nee aposialiqur de 
Berlin dis ia messe an 
Villa ge alympique 

LI i \tfnt-in apüstdtieo de 
Berlin ctlehra ln misa en 
el paeMo olimpico 


Die große Läuferin 
Helen Stephens ruht 
sich aus Aufn Stueber 

Helen Stephen* t the great 
runrter t takes ü littir rest 

l.' Amirkaine Helene 
Stephens se reptise 

Lu gran c&rredara Helen 
Stephens reposa 


Berliner Jungen be¬ 
stürmen die Olym¬ 
pia-Siegerin Gisela 
Mauermayer um 
Autogramme 

Aufn. Hub mann fWeberf 

Berlin yauths storm the 
Olympia winner, ,4f j'.^.s 

Mauermayer, for her 
autograph 

Oe jeunes Berlinais ven - 
tent avoir Lautographt' 
de Gisela Mauer may er 

/I ln tuen de üutdgrafos. 
Las t öre n es de Berlin 
asaUandu a la ventedora 
ofimpiia Munrmiavtf 


Der indische Lang¬ 
streckenläufer Sing h 
bindet seinen Tur¬ 
ban 

Aufn, Schützo u. Schoror 

The indtaa loitpdlstance 
runner Singh faslens up 
his ittroan 

Le cuureur hindern Singh 
ntwe san tnrhan 

t! eorredor de ftmdo 
Singh t indiul se sujetn 
el turhante 


Eine kleine Ruhepause im Friesenheim, abseits der großen Kampfplätze 

A short reut in the Lriesenheim t tiway Un eottrt repos an Friesenheim t d röte 

front the large aremts des t errat ns de spart 

Un petjiieAo descansa en el Friesenheint f 
fuera de las grandes terrenos de jurgo 











Italienische Küchenzettel-Besprechung. Jede 
Nation kann wie zu Hause essen 

Aufnahme Hubmann (Weber) 

A äifica.Kaion abaut tfie Italien hUl of fort. Every 
natian ean hart ihr same Jüod as al Home 

Chrz leS Itatirns, an parle de recettes ctitinaires! 
Chacutt mangt commt dann sort pays 

Disairritf\tlo sobre cocina Ualiana. Todo ei mundo 

putdt fftmer tonw tu su propto puls 



Zwei Erdteile — hell und dunkel. Die amerikanische Springerin Poynton-Hill und 
die chinesische Schwimmerin Shang Aufnahme Hubmonn (Weber) 

/ it'i/ hftnisphert* —fair and btuek. Dos eontmtntes — ruh io y ne gm. 
Jhe Amtntan funtper, Miss Payrt- La sttltadora amtricana Paynto/i- 
ton-Hilt, and tbe Chinese swiirtmrr, Hill y io mtdadora China Sftung 
Miss Shang 


Deux e&ntinents t blanc ft jawu - ■ ■ 
La ptongtuse airttrtc&tae PoyntäM- 
Hiif tt la nagense chinaisc Shang 


Unten: Am Mittagstisch der amerikanischen 

Kämpferinnen im Friesenhaus Aufnahme Stueber 


üelaiv: The American lady ton 
tr staut s tn the f riesen hau s 


En bas: Les Americaints dejeanrni 
au Eriesenhaus 


Aba jo; En fl Eriesenhaus, La* 
laehadaras americertas durante la 
eattiida dfi mediodta 






Einmarsch der Argentinier. Oie Südamerikaner gewannen das Olympische Polo-Turnier durch ihr alles überragendes Können 


Im Sattel hochgereckt, fest in der Faust den Schlag 
die Knie in den Pferdeieib gedrängt 
jagt er dem Ball nach, den der Gegner lenkt, 
wie edlem Wild ein rosseschneller Jäger. 


r unsre 


ln rasender Fahrt auf das Tor zu 








Wie Rittern einst bei festlichem Turniere 
droht ihnen furchtbarer Zusammenprall — 
da wenden sie mit jähem Ruck die Tiere — 
und einer jagt davon und treibt den Ball. 

Und jauchzt dem Sieg entgegen in den Wind 
und jauchzt, weil Mann und Roß vereint 
von königlicher Herkunft sind. 




Der berittene Schiedsrichter 


Das Maifeld, von der Gaststätte am Südtor des Stadions gesehen 









Zehn¬ 

kampf 

die 

Krone 

der 

Leicht¬ 

athletik 


Decathlon, the crown 
of light athletlcs 

Les M dix-£preuves”, 
couronne de *’othl6- 
tlsme leger 

Decathlon, cumbre 
del atletismo 


Links: Der Amerikaner 

Glenn Morris, dem bei 
den Olympischen Spielen 
ein neuer Weltrekord ge* 
lang, beim Stabhoch¬ 
sprung, Er erkämpfte sich 
die Goldmedaille 

Aufnahme Hoffmonn 
* 

Left : The American Glenn Mor¬ 
ris, uho hrohe ine world's rrcord 
in decathlon at the QlympU 
Games, und thus n 'an the silver- 
gilt medat 

A gauehr: L'Amiricairt Glenn 
Morrh e fahl iS un nouveau record 
mondial et abtint ta tnrdaille d r or 

tzquierda , El nmericatw Glenn 
Morris quc oh! ovo Uno me.dalhi 
de oro ert fl salto o la pcrcha, 
tn et wie estählend un naevo 
record. mattdiai 




Links: Der Amerikaner Clark ist der zweitbeste 
Zehnkämpfer, Eine schone Aufnahme vom 
Hochspringen Aufnahme Hoffmann 

The American Clark is the seeoad-bext dteathtan athlete. 
A fine .map of uthletes polr-Jamping 

A gauche: Amfricain Clark ent le dttotilme au "dix- 

epreuves": Une helle phato de saut r.n hauteur 

tzquierda: Hermoxa fotografia de an asperto del sotto a 
la pereha. Et ameruauo Clark qulen obtu vo d segundo 
Lugar tn la contienda deeathtoniana 


Rechts: Der drittbeste Zehnkämpfer, wieder 
ein Amerikaner: Parker Aufnahm© Hoff mann 

Right: The third-best decathlon compeutor. again an 

American: Parker 

.4 droite. Le troisUme an "dlx-kpreuvrs" est auxsi tm 
Amkricain; Parker 

Oer ec ha: El tereer Ingar en et Oe.eathlan iamhitn für pars 
n n amerlcam »; Parker 









Die 

KdF- 

Stadt 


Die große Organisation der 
Deutschen Arbeitsfront „Kraft 
durch Freude" ermöglichte 
es Hunderttausenden von 
schaffenden Volksgenossen, 
an dem erhebenden, unver¬ 
geßlichen Ereignis teilzuneh¬ 
men. Eine ganze Stadt war 
zu ihrer Verpflegung und 
Betreuung errichtet 


Aufnahmen Scherl u HofTmann 


77;f K. ä. F. fSirength thnmgh joyf 
City. I he great Organization ßf theüer- 
man War her Front, “Kraft durch 

Freude“, has etiabled hunareds ßf 
fhiHt sands of their compatritHs tu 
tak* pari in the uptifäng, unforgct- 
tablc e vc nt of ihr Olympiad. 1 
whale rity has heeti buili tu feed 
and Hanse them 


La ritt de Vor gaoisation * Kruft 
durch Freude a. La grandc Organi¬ 
sation du Front Ailemurtd du Tra- 
vail, «Kraft durch Freude», permit 
ü des erntaines de mitte Allemands 
de vcmr ü Berlin et de prendre pari 
u res frtes irwubliahUs. Vne vitte 
entibre fut hätte ct mise ^ ienr dis- 
Position 


fa Ciudad “Kraft durch Freude“. 
La grau orgamzaeiött del Fr ent e 
dH Trahujo Atemdn, “Kraft durch 
Freude pt {tu fiter za mrdianic la 
niegria}, dio a rimtns de mittares 
de ciudadanos ta posibilidad de pre- 
senciur tos aeaftiecimientfrs inotvi- 
dabf.es de es tos dias. Pura farifi- 
tarier su estatu ta en tu Capital, les 
fut f edificada y pueste a su disposi- 
citin ntiü verdadera Ciudad 






















VICTOR B O 1 N Capitaine de Reserve d’Aärunauti- 
ij ii e / President de IVAHsociation lateroatiouale de Ja 
Presse Spertive 

La course symbolique du Flambeau 


Ce Flambeau T dit-on, a eie allume au feu 
ardent du Solei! d'Otympie te 20 fülltet 
dernter. Brandt ä baut de bras par des 
at hl et es jeunes et beaux, il a franchi 3000 
kilometres, traverse sept pays pour faire une 
entree emouvante ä FÖlympia-Stadion de 
Berlin au cours de Finoubltable journee du ler 
aoüt 1936. 

Mais en realite cest de puls des sied es que ce 
Flambeau symbolique etait en marche et 
accuurait uers nous. Sa flamme, mise en 
veilleuse, nous ne Fapercevions pas et nous ne 
soupconnions pas qu'un jour eile aurait pu se 
rauiver et reprendre un lei Matt Cette 
flamme nincarne-t-elle pas, en eilet, taute 
l’ebloui&sante lumiere que pro fette sur 
FHumanite la civilisation heltenique, et 
croyex-voua sincerement que cette culture-lo 
puisse jamais sefeindre tout-ä-fait et dis- 
paraitre du globe? II y a des centaines , des 
miltiers d’annees quelle s'affirme, mais, belast 
les lamentables conflits qui opposent les 
peuples les uns aux autres depuis tant de 
siedes avaient fini par envetopper d'une sorte 
de brouillard provoque par le materialisme 
de notre labeur quotidien, te genie divin, ne 
au seuil du temple de Zeus Apollon . . . 

Et pourtarit la verite eternelle qui est en elle t 
la puissance de sa radiation devoit un jour 
etonner, emerveiller les hommes et provoquer 
peut-etre leur recondliation sous le signe 
uniuersel de VI die olympique 
Un grand Fran^ais* le Baron Pierre de Cou- 
bertin eut, il y a quarante ans , Fintuithn que 
cette dhose etait possible « Il consacra T des 
lors, sa vie et sa fortune ä le demontrer par 
etapes successives . . 


1912, Anvers 1920 ; Paris 1924, Amsterdam 
1928. Et nouvetU enuolee du Flambeau au 
dessus de VAtlantique pour britler sur Los 
Angeles, en 1932. 

Le cycte est impressionnant et les yeux com- 
mencent ä sauvrir. Ni les guerres, ni les lüttes 
economiques, ni les rivalites de iVafrons ou de 
races ne peuvent plus desormais cacher au 
monde au detourner son attention de cette 
imperieuse realste que la Jeunesse a le droit 
d’itre heureuse, saine, forte et quil est du 
devoir de ceux qui ont la responsabilite de 
ses destinees de lui permettre d'envisager 
Fauenir avec optimisme et serenite . 

Une educatian pkysique virile et joyeuse 
d e ha ras see de tous les arti fi ces pern icieux 
d'une civilisation decadente, voilä ce qui lui est 
indipensable en un siMe de mackinisme 
comme le notre. 

Procurer ä Fadolescent les bienfaits de la vie 
au grand air, diriger Fecolier vers les plaines 
de jeux ei plus tard le jeune komme vers les 
stades apres lui avoir donne le goüt de la 
competition athletique, voilä la gründe oeuvre 
de reducation de la race que doit nous 
inspirer Fexemple d'Olympie et la renaissance 
des Jeux seculaires. 

Mais te flambeau devait pour notre emerveille- 
ment, tranchir une etape decisive encore. Et 


nous Favons uu surgir au coeur de FAlle- 
magne au milieu d'une population innombrable 
qui pour un peu se serait mis ä genoux sur 
son passage . * . 

Cette course du Flambeau ä travers Berlin, sa 
fulgurante traversee du stade pour finalement 
provoquer le jaillissemeni de la flamme 
olympique sur Faulet sacre, eut des allures 
d'apotheose qui fit fremir et pleurer tous ceux 
qui en lureni les iemoins. 

«Dans le cadre des Jeux de la onzieme Olym¬ 
piade de vieilles amities $e reirouveront , de miu- 
velles r amities naitrant», prophetisa S . £. le 
Ministre Göring. 

Pendant quinze jours, en eilet. Feilte de la 
jeunesse du monde vecut cöte ä cote dans une 
afmosphere de lumiere, de noblesse et darf. 
Puisse-t-etle avoir compris la gründe le$on 
d'humanisme qui se degagea du tournoi auquel 
eile avait ete conviee. 

Maintenant le Flambeau reprend sa course 
C'est vers Fextreme Orient cette fois, que par 
la pensee nous suivrons sa trace . , * D innom- 
brables peuples asiafiijfues eu auront la reve* 
lation, Tokio, dans quatre ans, sera ebtoai par 
son celeste rayonnement qui ne pourra oller 
quen grandissant tant il est vrai quun jour le 
Bien devra triompher du Mal et la Raison des 
mauvais ge nies. 

Ce que tous les journalistes spurtifs esperent , 
conscients de leur mission et du rote quils 
pensent jouer dans cette jjraude oeuvre de 
Paix t c est que, ainsi que te disait recemment 
le chancelier du Reich: «La lutte sportive et 
chevaleresque neveille desormais dans 
Fhomme que ses meilleures quaUtes et que les 
Jeux du stade aident ä nouer enire les peuples 
des tiens indestructibles de haternite .* Ces^ 
man volu plus eher, mon souhait le plus ardent. 


VICTOH BO IN Haupt mann d. R. in der belgiselteii 

Luft wulfe / Präsident des internationalen Sport¬ 
presse - Verbandes 



Links: Die Reichskanzlei, der Wohnsitz des 
Führers 

Lrft: Ihr Reich* Chitntcilory, Ute HiHrcc'a residente 
.4 gaucht: La Chaardierif da RßUh, resident 1 .? da Luthrtr 
La c.andUcria dH Reich f rtsuUnria dH Führer 


1896, Athenes: la tradition antique est 
renouee — la jeunesse internationale descend 
dans le stade pour confronter les ressources 
physiques et mora/es de cAacun h en des joutes 
paciflques . 

1900, Paris; La flamme grondit un peu, et 
son eclat est plus viL 

Le Flambeau passe les Oceans — VAmerique 
en a fa garde precieuse en 19 0 4. Des lors il 
va faire son tour d'Europe en attendant qu'tl 
fasse /e four du monde. 

La grandc course intercontinentah est com- 
mencee par etapes: Londres 1908, Stockholm 


Der symbolische Fackellauf 


Diese Fackel — so saat man — ist am 20, Juli 
dieses Jahres an der Glut der Sonne Oiympias 
in Brand gesetzt worden* Von den Armen 
junger, schöner Athleten geschwungen, hot sie 
dann 3000 Kilometer zurückgelegt und sieben 
Länder durchquert, um endlich im Laufe des 
unvergeßlichen L August 1936 ihren erheben¬ 
den Enzug in das Berliner Olympia-Stadion 
zu halten. 


ln Wahrheit ist aber diese symbolische Fackel 
schon weitaus länger in Bewegung und auf 
dem Wege zu uns. Doch ihre Flamme, als 
ewige Leuchte entzündet — sie blieb von uns 
unbemerkt, und wir ahnten nicht, daß sie sich 
eines Tages wiederbeleben könnte und solchen 
Glanz entfachen! Denn verkörpert diese 
Flamme nicht, wenn wir sie recht onsehen, das 
blendende Licht, das die hellenische Kultur 
über die Entwicklung der Menschheit wirft? 
Und gibt es einen, der glauben könnte, daß 
diese Kultur jemals ganz erlöschen und vom 
Erdkreis verschwinden könnte? Hunderte, 
Tourende von Jahren hindurch hat sie sich 
kräftig erhalten, aber leider haben die be¬ 
klagenswerten Zwistigkeiten, die die Völker 
gegeneinander auftreten ließen, am Ende 
einen Nebel um jenen göttlichen Geist ge¬ 
breitet, der auf der Schwelle des Zeus-Apollan- 
TempeJs gezeugt war * . * 

Und doch sollte die ewige Wahrheit, die in 
ihr ist, sollte die Kraft ihrer Strahlen eines 
Tages die Menschen zu Erstaunen und Be¬ 
wunderung hinreißen und sie unter dem 
Zeichen der Olympischen Idee der Versöh¬ 
nung entgegenführen* 

Einem großen Franzosen, dem Baron Pierre 
de Coubertin, ist vor vierzig Jahren die Ein¬ 
gebung gekommen, daß diese Wiedergeburt 
möglich sei* Seit jener Stunde hat er sein 
Leben und sein Vermögen daran gesetzt, diese 
Möglichkeit Schritt für Sdiritt zu erweisen . , * 
1 89ö Athen: es wird an die antike Überliefe¬ 
rung angeknüpft — die Jugend vieler Völker 
steigt hinab ins Stadion, um die leiblichen und 
sittlichen Kraftquellen eines jeden in fried¬ 
lichem Kampf zu erproben. 




1 900 Paris: Die Flamme wächst ein wenig, 
und ihr Glanz ist schon lebhafter. 

Die Fackel läuft über den Ozean — Amerika 
hält 1 9 0 4 die Wacht. Seitdem macht sie die 
Runde durch Europa und wartet darauf, die 
Runde um die Welf zu machen. 

Qer große Lauf hat Etappen: London 1908, 
Stockholm 1912, Antwerpen 1920, Paris 1924, 
Amsterdam 1928. Und dann: ein neuer Flug 
über den Atlantik — sie leuchtet über Los 
Angeles 1932. 

Der Kreislauf verfehlt seinen Eindruck nicht — 
die Augen beginnen sich zu öffnen. Weder 
Kriege noch Wirtschaftskämpfe, weder Völker¬ 
zwist und Rasseneifersucht vermögen fürder¬ 
hin der Welt diese gebieterische Wirklichkeit 
zu verbergen: die Jugend hat das Recht, glück¬ 
lich, gesund und stark zu sein, und diejenigen, 
die für ihre Geschicke verantwortlich sind, 
haben die Pflicht, dafür zu sorgen, daß sie der 
Zukunft mit Zuversicht und Heiterkeit ent- 
gegensieht. 

Eine Leibeserziehung, die männlich und freudig 
ist und ledig aller verderblichen Kunstgriffe 
einer verfallenen Zivilisation: das ist es, 
wessen die Jugend dringend bedarf in einem 
Maschinenzeitatter wie dem unsngen. 

Dem Aufwachsenden die Wohltaten eines 
Lebens in freier Luft zu verschaffen, den Schul¬ 
knaben auf die Spielbahnen und später den 
jungen Mann in die Stadien zu führen, nach¬ 
dem man ihm den Geschmack am athletischen 
Wettbewerb eingeimpft hat — das ist das 
große Werk neuer Rassenerziehung, zu dem 
uns das Beispiel Ölympias und die Wieder¬ 
geburt der Spi^e begeistern muß. — 

Aber die Fackel sollte, zu unserem Staunen, 
eine nach entscheidendere Etappe durchlaufen; 
Wir haben sie auftauchen senen im Herzen 
Deutschlands, inmitten einer unzählbaren 
Menschenmenge, die nahe daran war, sieh 
vor ihrem Lauf in die Knie zu werfenI 
Dieser Lauf der Fackel durch Berlin, ihr glanz¬ 
voller Umzug durchs Stadion, bis sie endlich 
die Olympische Flamme auf dem geweihten 
Altar entzündete — er gemahnte an die Sicht- 
borwerdung des Gottes und ließ alle, die 
Zeugen dieses Augenblicks waren, in Rührung 
und Ehrfurcht erschauern. 

„Im Rahmen der XI. Olympischen Spiele wer¬ 
den alte Freundschaften sich wiederfinden, 
neue sich an spinnen" — so sagte Minister¬ 
präsident Göring voraus. Und wirklich lebte, 
für zwei Wochen, die Auslese der Jugend aller 
Welt Seite an Seite in der freudigen Helfe des 
Lichtes, der adligen Gesinnung und der Kunst. 
Möge sie die große Lehre der Menschlichkeit 
verstanden haben, die sich aus dem Turnier 
ergab, zu dem sie zusammenberufen war! 
Jetzt aber nimmt die Fackel ihren Weg wieder 
auf: diesmal folgen unsere Gedanken ihrer 
Spur In den Fernen Osten . , . Zahlreiche 
Völker Asiens werden ihre Strahlen zum 
erstenmal erblicken. Tokio wird in vier Jahren 
geblendet sein von ihrem himmlischen Glanz, 
der ebenso cjewiß immer größer werden wird, 
wie es gewiß ist, daß eines Tages das Gute 
über das Böse triumphieren wird und die Ver¬ 
nunft über die Niedertracht. 

Was alle Sportjournalisten, ihrer Sendung und 
der Aufgabe bewußt, die ihnen in diesem 
großen Friedenswerk zufällt, hoffen, hat kürz¬ 
lich der Führer und Reichskanzler in Worte ge¬ 
faßt: „Der sportliche, ritterliche Kampf weckt 
beste menschliche Eigenschaften, er trennt 
nicht — sondern eint die Gegner in gegen* 
seifigem Verstehen und beiderseitiger Hoch¬ 
achtung. Auch er hilft mit, zwischen den Völkern 
die Bande des Friedens zu knüpfen. Darum 
möge die Olympische Flamme nie erlöschen I" 

Die „Linden", wie man sie noch niemals ge¬ 
sehen hat. Hunderttausende bewunderten die 
Prachtstraße der Reichshauptstadt in ihrem 
festlichen Kleid Aufnahme Presse-Bild-Zentrale 

,r Unter den Lindert” qs ii has never appeared before, 
Lfundreds nf thousands ad tu irr Berlin s magn'ifUent avenue 
in Us gdla dre$s 

''Unter den Linden", ramme an ne l'avait eneote jarttnis 
vut Des rentaines. de millicrs corrtemplent reite mpgnifiqtie 
nvenue, superbe saus sa parure de feie 
LI famosn pasea "Unter den Linden M ronw todavia nadie 
lo habla vislo nuata. La mttchedumbre admira la magni- 
firn Qirnidu de ia capitai en sa träfe, de gala 
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Jugend aus aller Welt zu Gast in Berlin 

Young people from all five La jeunesse du monde Juventudes procedentes de todo el 
continents entertained in Berlin * est hote de Berfin mundo son huespedes de Berlin 


Die Olympischen Tape 
waren ein gemein¬ 
sames Erlebnis für die 
iugend aller Länder. 
Eine griechische Ju- 
gendgruppe in Natio¬ 
naltracht beim Ein¬ 
marsch in das Interna¬ 



tionale Jugendlager 
vor der Reichshaupt- 
stadf Aufnahme Sdierl 

The Otympic Days havt betn 
n common ex perlene e for the 
young peoplt froni all tüitn- 
trics, A group of Ortek 
yoi.ng peoplt in thar nAlionat 
eostame enter in g the inler- 
national Ynun g P tople' s Camp 
near Brrlin 

Lts journies otym piques 
für ent unt tpreuvt eomniunt 
pour les jtunes gtns dt 
ious les pays. Un groupe dt 
jeitnes Ortes tn cos turnes 
nntionmiz tntrt an Camp 
international de ta Jeunesse, 
ii Herl in 

Los dtas ollntpicos futron uti 
grün aconlecimiento para las 
fuitniudes dt todas ins 
naciones. He aqui an grupo 
dt adnlfxcentes griegos en 
traje Upieo national, entrandn 
en tt campamtnio qae les 
estd rtservado en las afueras 
dt la Capital 


Links: Die jüngsten 
Gäste Berlins. Lachende 
Schwedenkinder in den 
Straßen der Olympia¬ 
stadt Aufnahme Gebiet 

LrfD Berlin'syoangest guests, 
Laughiag Swedish childrtn 
in the streets of the. Olympia 
City 

A gauthe: Les plus jetints 
hitits de Berlin: De petits 
Suddois, tous sourtanls, tn 
proinenade duns lts rues dt 
Berlin 

los ftittspedrs mds fdvenes 
de Berlin , Chiquillox sateos 
sonrien por las ealles de h 
Capital 







Olympia der Kunst 



Im Olympischen Kunstwettbewerb erhielt Professor Werner March, der geniale 
Schöpfer des Reichssportfeldes, die Goldene Medaille für städtebauliche Ent¬ 
würfe, die Silberne Medaille für architektonische Entwürfe Aufnahme Presse-Photo 

Professor Werner March, ihr tnasler-mind behind ihr Lors du Concours artisuqur olympiqur, Ir genial Ln ri concurso arüsüeo oiimpico t rl genial creador 

Creation of ihr Reich Sports Neid, in ihr Olympic Arts prOfrsS rar Werner March, criairur da Rrirhssptiftfttd, del Rrichsspartfrld, Prof, Wrrnrr March, rrdbid 

Coinpetitton, rrcrived the silver-giit medat fnr municipat obtint tu midaiilr d ! or pour drs planx d'exUniion ft ta medatla dr ort> por su .s prayettus dr rdificmidn 

pltmning, ihr silver mrdai for architrctural drsigns la tnfdäille d r argen! paar des projfts arehitrrturaux urbana, y ta dr plata pnr tos arquitfcidnicps 


Bei den Olympischen Spielen der 
Griechen maßen neben den jun- 
en Athleten auch die Dichter und 
anger im Wettkampf ihre Kräfte* 
Uber der Bildung des Geistes 
nicht den Körper, über der Bildung 
des Körpers nicht die Schulung 
des Geistes zu vergessen, war 
das Ideal der griechischen Er- 
ziehung. Diesem Vorbild getreu 
bildet auch heute der Wettkampf 
der Künste einen wichtigen Teil 
des Olympischen Festes 


When the Olympic Games were 
Held in Greece, nai only did the 
young athletes compete with orte 
another, huf the poets and singers 
joined thetr ranks . The ideal of 
Greek education was not to forgel 
the body in the training of the 
mind, not the mind in training 
the body. The Arts Competitions 
which form an important pari of 
the Olympic Feie to-day, are held 
in exact aecardance with thecnslom 
of Ancient Greece 


Lots des Jeux Qlympiques des 
Greci antiques, les poetes et les 
chanteurs se presenlaient aoec les 
jettne s athletes. Videal de Tedu - 
cailon des Grecs etait de fornter 
taut aütant lesprit que fe corps . 
Cet exernple constitue encore 
aajourd'hui une pari importante 
des Olympiades modernes 


En tos Juegos Olimpicos de los 
griegos, los poetas y cantores tarn - 
bien hacian gala de su ingenio al 
lado de los atletos. Al proceder 
a ta formaeiön det espiritu no hay 
que oluidar el cuvrpo ni eon et 
ejercicio det cuerpo debe ser de - 
jado et adiesiramiento del espi¬ 
ritu del lado. Este era el ideal de 
la educaeion griega . Este modefo 
constiiuye tambien hoy una parte 
imperiante en el concurso artistico 
de las fies tos olimp icas 






Reichsminister Dr. Goebbels und der Rekhsbeau ft ragte für künstlerische Formgebung, Hans Schweitier, vor 
dem , Sulkyfahrer ' mit dem Farpi Vignoli die Goldene Medaille für Italien errang Aufnahmen Scherl-Bilderdienst 

Reirhsminister Dr , Goebbels and tke Com petent Govern- Le Dr. Gfzbhets, ministef de ta propagande du Reich* El mintstro Dr , Goebbels y et cotni&ano artistico det 
ment OffUfol for ArtistU Creation, Hans Schweitzer, in ei Vartiste Hans Schweitzer devant te *Coureur* me Reich. Hans Schweitzer f delante et "Conduclor eit sulky " 
irort af Farpi Vipaöl^calp^rrjhUK woa * aUarr-giU ^ ^ ^ ^ (o d , or pour nialir ft eaat tarpi VlgnoIi £and uaa mtdäUa de „ ro para Mia 


Unten: In der Bildhauerkunst wurde Emil Sulors Relief „Hürdenläufer" mit einer Goldmedaille für Deutschland ausgezeichnet 

Betow: in sculptar*. Emil Sutor’s relief, “Hurdtt+racers", En bas: Le stulpieur atlemand Emile Sutor refüt ane Debajo: En escuUura fui ÜMtingaido Emil Suter con una 
Hr on a silver-giti medal. for Germany midaiite d'nr paar son retief *Le coarear de Haies* medalla de oro para Ajernnn^ fc^ por$ su reitet?e r so a t>r 













Goldene Medaille für Deutschland 
in Musik: Paul Höffer (Olympischer 
Schwur) Aufnahme Bengesch 

SU ver-gilt Medat for Germany for mu&it: 
Paul Höffer (Olympic Cath) 

.M us i(f ut; Paut Höfe r abtin t unr m edaille 
dar paar V Aliemagne avec sott t Ser nt ent 
oiymptquem 

Müsita, Medallo de oro para Alemania: 
Paul Höf er (El juramento altm pico) 


Goldene Medaille für Deutschland: 
Werner Egk (Olympische Festmusik) 

Aufnahme ScheH-Bilderdierm 

SUver-gUt Medai for Germany. Werner Egk 
{Olympic Fite Maste) 

Werner Egk obtint une medaiile d’or pour 
t'Aliemagne (Masique de fite olymplque) 

Medatla de oro para Alemania: Werner 
Egk (Ein tu mitsieal alimpua'} 


Silberne Medaille für Deutschland: 
Professor Kurt Thomas (Kantate zur 
Olympiade 1934) Aufnahme Scherl 

Sil ver Medai for Germany: Kurt Thomas 
(C an tata for the JVjö Olympic} 

Kurt JHamas obtint une medaiile d’urgent 
pour E Aliemagne avec sa cantate pour tti 
Olym piad es de l Q 7ö 

Mtdalia de plata para Alemania: Profesoe 
Kurt Thomas (Cantata a tu Olimpiada de ÄJjßj 


Bronzene Medaille für Deutschland 
in Musik: Harald Genzmer (Der 
Läufer) Aufnahme Scherl 

Bronze Medai for Germany for music: Harold 
Qenxmer (The ftaniter) 

Midaitle de hronxe pour t* AUemagnt s 
Harald Gemmtr (Le Courrur) 

Müstra Medaila de bronce para Alemania: 
ffarald C ienxmer (Et corredor) 



Goldene Medaille für 
Deutschland für lyrische 
Werke: Felix Dhünen (Der 
Läufer] Aufnahme Clausen 

Sitver-gilt Medat for Germany 
for lyncal works: Felix Dhünen 
(The Ranntef 

Fitix Dhünen gagna une me- 
daitle d’or pour V Aliemagne 
pour son tfavre lyrique Ee 
Coureur > 


Medaila de oru para Alemania 
por obras tlrkas: Felix Dhünen 
(Et corredor) 


GoldeneMedaillefür Finm 
land für epische Werke: 
Urho Karhumäki (Avo~ 
veteen) Aufnahme Schar! 

SU ver-gilt medat for Ein-und for 
Epti poems: Urho Karhumäki 
(Avoveteen) 

Urho Karhumaki abtint une m£- 
daiile d'or pour la f Inland r avec 
son otuvre ipique *Avoveteen* 

Medutla de oro para EInlandia 
por obras epicas■ Urho Karhu¬ 
mäki t Avaveteen j 


Silberne Medaille für 
Deutschland für epische 
Werke: Wilhelm Ehmer 
(Um den Gipfel der Well) 

Aufnahme Sdierl'Silderdienst 


Sil ver medat for Germany: Epir 
Poems: Wilhelm Ehmer (The 

Summit of the World) 

Guitluutne Ehmer obtint une m+- 
dtiitie d’argent pour T Aliemagne 
avec son arucre f pique *.Le 
Summet du Monde* 

Medat In de plata para Alemania 
(En ta csma def mundo) 
por obras epicas Wilhelm Ehmer 



Mit dem Gemälde „Läufer vor dem Ziel'' errang Rudolf Hermann Eisenmenger die 
Silberne Medaille für Österreich Aufnahme Scherf-Bilderdiensi 


Rudolf Hermann Eisenmenger 1 s 
pUttirc: Runner nearing wmning 
post, ivfjjT a sitver medai for 
Austria 


Avec son tableau mCnurrur arei- 
vant au Butv r Rodolphe Hermann 
Eisenmenger u obtenu une me- 
dailte d*argent pour VAutnche 


4 

Con su cuadro 11 Corredor ante 
ta meta '* Rudolf Hermann Eisen- 
m en ger eon quis So tu mtdtitln de 
plata para Austria 


59 







Mit dem Relief „BoW* errang 
josef Klukowsk! für Pölert die 
Silberne Medaille Aufa. Scherl 

Josef KlokawsAi's relief £l Ball * 5 vrufl 
ü silver medal for Potand 

Josephe Klakowski obtini une mido’H* 
d’argent pour la Pologne avec son erlief 
"Football" 

Cop cl relieve "Pelota" Josef Ktukowski 
ganö la medatla de ptata para Potortia 




Eine Silberne Medaille für Deutschland gewann Alfred Hier! mit 
dem Plakatentwurf ^^Infernotionofes Avusrennen 11 Aufnahme Scherl 

Alfred Hierl ubltitned a siiver medal for Germany wtth bis de sign for a platard, 
'*Inter national Avus Rare” 

Alfred Liiert obtint tote medaille d'argenl pour l' Allemagne aver son affieke *Cour&e 
later nationale nur V A yus* 

Alfred Hierl gano para Atemania unti medallo de plata por sa proyeciü de cartel 
" 1 f nterna t tonales A vusrennen 1 ' 


Links: Alex Wolter Diggelmann erhielt in der Gebrauchsaraphik 
mit tr Plakat Arosa I" die Goldene Medaille für die Schweiz 

Aufnahme StfiedBilderdiensi 

Left: Ater Walter Diggetmann, Commertial Artist t gained a silver-giU mrdat for 
SwiUerland with bis pkture: "Platard Arosa I" 

A gauche: Le dessmateur Alex Walter Diggelmann obtint la medaille d’or pour la 
Siässe avee son affkhe mAroau I* 

A la izquierda: Alex Walter Diggelmann ateanzö la medatla de ata para Suiza 
per so eartet "Arosa /" 
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Das „Skistadion" von Hermann Kutschera brachte Österreich die 
Goldene Medaille für architektonische Entwürfe Aufnahme Sdieri 


EL proyecto arqntteetdnka dt un 
estadio para esqui valid a Her¬ 
mann Rutschern (Austria) um 
mtditUn de uro 


Hermann Kutschera o ahtemi unt 
mtdaille (Tor pour I*A ulriche avec 
sori ftitle du Skt* 


Hermann Rutschera' s '‘‘Ski Ufa* 
dii’itt" wart for Austria ihe silver- 
gilt medal for,architet'turnt designs 


Rechts; „Zehnkämpfer" 
Medaille für Deutschland 


von Arno Breker. Silberne 

Aufnahme Sdherl 


Right: '*Oteaihlün Competltors " by 
Arno Breker. Silver tue dal for 
Germany 


A droiit: Arno Breker. tConcurre/tis 
dt di j ipreuvts», a obienu unt 
midaitle uargtnt pour VAHemagnt 


A hi d er er hu , "AUeta d ecu titb 
aiano n de Arno Breker. Medaila 
de plata para Aiemania 






Links: Sechs Phasen aus 
dem Freistil-Ringkampf 
(Schwergewicht) des Esten 
Palusalu gegen einen tür¬ 
kischen Athleten. Der Este 
wurde in seiner Gewichts¬ 
klasse Sieger und Träger 
der Goldmedaille 

Aufnahmen Dr. WolfF und 
Trftschler-MauritEus 

Lejt: SU pfiasrs ln the free-sfyle 
u-rfstling welches, The Estoniait 
htavywetght PultiSülü against a 
J {jrkUh at flirte. The EiUtwart 
won ü sllver-gilt mtdal t/i bis 
weight rlpss 

\ gatiche: SU phases dt la hdie 
(ihre (ptrida lourtb) t de PfLstkonien 
Palusalu cvtUre un athttte iure. 
Le prmitr oldint h tu ed adle 
d*or de sh catfgorie 

Sets Jases de la lut hä libre de 
pes&s prsadas enfre et r stört io 
Patusalti y un atleta iurco. Et 
pritnera rctuHd venerdor rn sa 
ftitegoria i ohtuvo la mrdal la 
de oro 


Die stärksten Männer. Von links: Luhäär (Estland}, der Dritte 
Manger (Deutschland), der Erste, und Psenicka (Tschechoslowakei), 
der Zweite, im Gewichtheben in der Schwergewichtsklasse 

Aufnahme Weltbild 

The strängest turn. Frorn ih* left: Luhdur (Entonia), ihr third, Manger {Germany), 
1 1 rn t, and Ps en ick a (Ciechodovak ia),s ccond ; i. n wei, gft t- li ft ing of Ihr h ra ry- n ■ rigk t das s 

I.rs fwinmrs Ir* fort*; au teyer de poids. De gast ehe a timte: Luhäär (Esf honte) 
fut Ir iroisieme, Manger (AUemagne)> le preuntt, et Psettith« (TekUostovaquie) 
U dtitxi&me, dann in mir gor ie den poids Imiards 

Los ho in h res uni .s jurrfes. Empezando pur la Uquierda: Pst nie hü (Cheroesiova* 
Manger {Atrmanhij y Luhäär (Estonia) tfitr sr elanifiearim segnnda, prim reu 
y ferccro, rcspecürainenU, rn rt torneo de aUauucnto de pesa, catcgoria pesada 

Die starken 




Rechts: ln der Deutschlandhalle 
während der Ausscheidungs¬ 
kämpfe im Freien Ringkampf 

Aufnahme Scherl 

Free^style tlimlnating contests in the 
Deutschland halle 

Pendant les i Himlnaiolrrs dr lalle tibre 
ä la Deutschlaadkatte 

Duratde la eliminatoria dr lue ha libre en 
ta Deutschland hallt 

















Rudolf Svedberg besitzt eine der drei Gold¬ 
medaillen Schwedens im griechisch-römischen 
Ringkampf Aufnahme Sdnrner 

Rudolf Svedberg gaiaed one of Ihr Ihrer sitvdrrgHt 
merfats i von by Swerfen for Qrufco-Roman wresthng 
Rodutphe Svedberg dtiint Vune des Irois mcdailles 
d'or de fa Suede, d ta luüt grieo rtrmainr 
Rudolf Svedberg, urw de los tres sueeos qur atoattzaron 
merfiillas de ara ert la tucha grem-rotnana 


Rechts: Unser Eugen Deutsch 
stemmte 365 kg und gewann 
die Silberne Medaille. Hostin 
(Frankreich) hob 7 T /j kg mehr 
und wurde Erster 

Aufnahme WeJrbifd 

Fugen Deutsch, Qermany, lifted 
3ft5 kg. fS05 !.b*), thus ivirttting the 
silver merfat. hostin f Francei lifted 
7% kg. (Ib Ib.) rnore und wart the 
silver-gilt merful 

L'AUentuftd Etikett Deutsch arracha 
365 kg. et obünt ta medaille d* ar¬ 
gen r. Le Francois hostin obtint ln 
rkrfdaitle d'or en levant 7 % kg de plus 

Nuestro iitleta Fugen Deutsch te\ anlö 
16 5 kg, y ga/tb la medalin de plata 
hostin f Franctat alzd siete kiips y 
medio mds y ttbiuvo rl Printer Lugar 



/ 


Links: Schäfer ist Sieger. 
Der deutsche Welterge¬ 
wichtler freut sich über 
seinen Sieg gegen den 
Finnen Virtanen. Eine 
Silberne für Deutschland 
Aufnahme Schirner 

Le ft- Schäfer wi/ts. The t ierman 
weiter weight Ls pteased ahout 
bis vietory ovfr > the finn Vir- 
ttfften, A silver medal für 
Gertttuny 

4 gauchf ; VAÜtmanrf Schäfer 
fpoids mi moyenj, obünt ta mi- 
dtiille d'urgent et se rt jault de 
sa v ictoire sar le Fmiandais 
VIrinnen {mfdaillt de bronze) 

lieft! ierda: Categorta de pesos 
weiter, El alemdn Schäfrr qur 
ganö itrta medalh i de plata, se 
iilegra de su Victoria sobre af 
fiat an d/s V i rinnen 
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Olympisch 


Es mag an der Zeit sein, Rechnung abzu¬ 
legen und die wesentlichsten Erfahrungen und 
Ergebnisse aus der Fülle der Gesichte und 
Geschehnisse hervarzuheben. 

Mit den Vertretern van mehr als 50 Nationen 
hat Deutschland dieses Fest gefeiert, und 
65 Millionen Deutsche haben es miterlebt. 
Und dieses Fest stand nicht, wie so manchmal 
zuvor, im Schatten einer Weltausstellung, 
sondern beherrschte für mehr als zwei Wochen 
das Geschehen einer Weltstadt, deren bunter 
Fahnenschmuck und fröhliches Leben von der 
gehobenen Stimmung ihrer Menschen Kennt¬ 
nis gaben. Vor allem aber waren es Tage 
der Jugend, deren Bestimmung als Träger der 
Zukunft wohl in keinem anderen Lande der 
Welt in ihrer Bedeutung so erkannt worden 
ist wie im neuen Deutschland. Die Jugend 
kämpfte aber nicht nur, sondern feierte auch 
mit Sie gab in ihrer Geschlossenheit diesen 
Tagen in der Deutschen Kampfbahn und auf 
den anderen Schauplätzen Olympischen 
Wettstreits den großen Rahmen eines ein¬ 
maligen Erlebnisses, das, weit über den Ein¬ 
druck mitreißender Sportkämpfe hinaus, für 
immer unvergeßlich bleiben wird. Zum ersten- 
mol, seitdem Pierre de Coubertin die Olym¬ 
pischen Spiele zu neuem leben erweckt hat, 
sind alle seine Gedanken verwirklicht wor¬ 
den. Die „schöpferische Phantasie des Men¬ 
schen" — ein Thema, über das Coubertin 
einst sprach, als er vor einem halben Jahr' 
hundert seine akademische Prüfung bestand 
— hat diese Elften, von Deutschland ausge¬ 
richteten Spiele zu einem Ereignis gestaltet, 
dessen Glonz in der Olympischen Geschichte 
der Neuzeit niemals verblassen wird. 

* 

Die deutsche Phantasie hat Triumphe ge- 
gefeiert. Es war ein wundervoller Gedanke, 
den Sieger des ersten Marathonlaufs zu 
Athen 1896, den Griechen Spyros Luis, als 
Ehrengast zu den Spielen einzuloden, und ein 
noch größerer, das Feuer aus dem heiligen 
Hain zu Olympia an der griechischen Sonne 
zu entzünden und durch Fadcelläufer nach 
Berlin tragen zu lassen, durch sieben Länder 
hindurch, mehr als 3000 Kilometer weit. In 
allen diesen Ländern haben unzählige Men¬ 
schen, von denen viele wohl noch niemals 
etwas von Olympischen Spielen vernommen 
hatten, die erhebenden Augenblicke, in 
denen die jugendlichen Läufer mit der lodern¬ 
den Fackel über Berg und Tal eilten, jubelnd 
und hingerissen miterlebl. Dieses Feuer aus 
dem heiligen Hain am Fuße des Kronashügels 
würde — sie vernahmen es wohl staunend — 
in der herrlichen neuen Kampfbahn in der 
Hauptstadt des Deutschen Reiches aufleuchten 
und zwei Wochen lang brennen, als Symbol 
einer zwar im Wirbel der Jahrtausende ver¬ 
sunkenen, aber nun glückhaft wieder zu neuem 
Leben erweckten Leibeskultur. 

* 

Unter meinen Olympischen Andenken befindet 
sich auch ein dünnes, schon ein wenig ver¬ 
gilbtes Heftchen. Es umfaßt nur wenige Seiten 
und ist ein Programm der ersten Olympischen 
Spiele aus dem Jahre 1896 zu Athen. Zwölf 
Nationen hatten damals 178 Kämpfer nach 


e Spiele wi 

Von Kurt Doerry 

Griechenland entsandt. Zu ihnen gesellten sich 
306 Griechen. Diesmal waren es 51 Nationen 
mit rund 5000 Teilnehmern, die beim XL Olympia 
zu Berlin am Wettkampf der Jugend teil 
nahmen. Nichts kennzeichnet deutlicher den 
Fortschritt der Olympischen Idee als diese 
Zahlen, die vielleicht niemals übertroffen 
werden. ^ 

Wos bei diesen Spielen auch immer geleistet 
worden ist, den größten Triumph hat die 
Olympische Idee selbst errungen, die noch nie 
so klar und überzeugend in den Vordergrund 
trat wie diesmal. Wenn aber eine Bilanz der 
Spiele gezogen wird, so kann die Frage der 
sportlichen Leistungen nicht gut übergangen 
werden. Die fortschreitende Entwicklung der 
Leibesübungen läßt es als selbstverständlich 
erscheinen, daß bei solchen Wettkämpfen, an 
denen die Besten der Welt teilnehmen, immer 
neue Großtaten vollbracht werden. Gewiß, 
irgendwo werden einmal Grenzen gezogen 
werden, aber wo sie liegen werden, ist heute 
noch nicht zu übersehen. In der Leichtathletik 
sind es vor allem zwei neue Weltrekorde, die 
Staunen und Bewunderung erregten: die Zeit 
der Mannschaft der Vereinigten Staaten im 
4X 100-Meter-Staff ellouf, 39,8 Sekunden 
jeder der vier Mann lief also die 100 Meter 
innerhalb von 10 Sekunden! — und der neue 
1500-Meter-Weltrekord des Neuseeländers 

Lovelock von 3 Minuten 47,8 Sekunden. Diese 
Leistungen werden so bold nicht übertroffen 
werden, denn sie wurden nur ermöglicht durch 
das Aufeinandertreffen der Schnellsten aller 
Länder und durch die begeisternde, zum Ein¬ 
satz aller Kräfte anspornende Atmosphäre der 
großartigen Olympischen Arena* Und diese 
beiden Faktoren werden so wie diesmal in 
vielen Jahren nicht wieder gegeben sein. 
Aber die Leistungen und Weltrekorde sind bei 
Olympischen Spielen keineswegs das aus¬ 
schlaggebende Kennzeichen. Zunächst ist ein- 
mal der Wert jeder sportlichen Leistung rela¬ 
tiv. Im Jahre 1896 zu Athen warf der Welt¬ 
beste, der Amerikaner Garrett, den Diskus 
29,15 Meter, die Kugel H,22 Meter weit. Heute 
muß ein Teilnehmer, um überhaupt nur zum 
Vorkampf zugelasen zu werden, den Diskus 
44 Meter, die Kugel 14,50 Meter weit werfen. 
Diese Ziffern zeigen die erstaunliche Steige¬ 
rung der Leistungen in den seit den ersten 
Spielen vergangenen vier Jahrzehnten. Wo 
werden die Grenzmarken in abermals vierzig 
Jahren stehen? 

Auf Grund der Olympischen Tradition ist weit 
wichtiger als die große Leistung das ritterliche 
Kämpfen, das freundschaftliche und kamerad- 
schaftiiche Einvernehmen zwischen der Jugend 
aller Völker, und in dieser Hinsicht haben die 
Spiele von 1936 sicherlich alle Erwartungen 
erfüllt und sogar übertroffen. Es herrschte 
wahrer Olympischer Friede. 

* 

Bei einer Zusammenkunft ehemaliger Olympia- 
Sieger im Berliner fiathause, bei der man mit 
Ergriffenheit eine Anzahl der heute ergrauten 
Kämpfer der Spiele von Athen 1896, Paris 
1900 und St. Louis 1904 im Kreise ihrer jungen 
Sportgenossen wiedersah, hat Graf Boillet- 
Latour, der Präsident des Internationalen 


e nie zuvor 


Olympischen Komitees, es zum erstenmal mit 
aller Deutlichkeit ausgesprochen, daß die 
Olympischen Spiele nicht ein Kampf zwischen 
den Nationen sein sollen. Der Gründer der 
Spiele wollte, indem er diesen Grundsatz auf¬ 
stellte, die Rivalität zwischen den Völkern 
vermeiden. 

Auch nach dieser Richtung hin hat der Verlauf 
der Spiele sicherlich nicht enttäuscht* Aber 
im Zusammenhang mit ihren Ergebnissen 
tauchen von selbst mancherlei Fragen auf, 
deren Beantwortung unumgänglich ist, weil sie 
zu neuen und wertvollen Erkenntnissen ver¬ 
helfen mag. Wer waren die Schnellsten, wer 
die Stärksten, Gewandtesten und Aus¬ 
dauerndsten? Wer die zähesten Kämpfer? 
Din physischen und geistigen Voraussetzungen 
sind bei den verschiedenen Völkern und Ras¬ 
sen zweifellos verschieden. Immerhin laßt sich 
festsfellen, daß die Japaner und die Finnen 
die Ausdauerndsten waren — der Marathon- 
Sieger San erwies sich geradezu als ein 
Phänomen an Zähigkeit — die amerikanischen 
Neger die Schnellsten, die indischen Hockey¬ 
spieler und die italienischen Fechter wahre 
Wunder an Kunstfertigkeit, die Schweden, die 
Deutschen und die Finnen die Stärksten. Das 
ist aber nur ein Teil der bei diesen Spielen 
aufs neue gewonnenen Erkenntnisse. Die 
Sportsleute aller Völker bewährten sich. 

Aber für uns ist die wichtigste Erfahrung, daß 
unsere Leibeskultur trotz dieser oder jener 
Enttäuschung auf dem richtigen Wege ist. Wir 
haben nun gesehen daß allein die Breifen- 
arbeit unseres Sports und Turnens die Grund¬ 
lage für die Heranbildung einer gesunden und 
kraftvollen Jugend zu schaffen vermag, ein 
Ziel, dos niemals erreicht werden kann durch 
Züchtung einiger weniger überragender 
Spitzenkönner. Die Einigung der Leibes¬ 
übungen im nationalsozialistischen Deutsch¬ 
land hat großartige Früchte getragen. Wir 
waren fast überall an den Endkömpfen be¬ 
teiligt und haben manchen Sieg erstritten, auf 
den wir kaum zu hoffen gewagt hatten. Drei 
Goldmedaillen errangen unsere Kampfer in 
der Leichtathletik (Kugelstoßen, Speerwerfen, 
Hammerwerfen), in der wir noch nie zuvor 
einen Olympischen Sieg der Männer feiern 
konnten. Hier verdrängten wir vor allem die 
Amerikaner aus ihrer Vormachtstellung. Die 
deutsche Turnerei hat einzig dastehende 
Triumphe errungen, die ihrer großen Tradition 
gerecht werden. Und im modernen Fünfkampf 
unterbrach Oberleutnant, jetzt Hauptmann, 
Handricfc die einzig dastehende Siegesserie 
der Schweden durch einen überlegenen Erfolg. 
Hervorragend haben sich auch unsere Frauen 
gehalten, vor allem in der Leichtathletik, wo 
sie sich einen Platz weit vor den Frauen aller 
Länder eroberten. Sie haben ihr Teil zu 
unserem Gesamterfolge beigetragen und ver¬ 
dienen Dank und Anerkennung. 

Wahrlich, Deutschland kann stolz sein auf 
seine Sport- und Turnjugend. Aber neidlos 
und ehrlich muß auch die Tüchtigkeit der 
Kämpfer anderer Nationen anerkannt werden, 
die ihr Bestes gaben im ritterlichen Wettstreit 
um Olympische Ehren und die damit zu er¬ 
kennen gaben, daß sie ebenso wie wir Deut¬ 
schen an der friedlichen Zusammenarbeit 
zwischen den Kulturvölkern teilhaben wollen. 
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An der Wender Im 400-m-Freisfif-Schwimmen lag der spätere Sieger, der Amerikai 
in Front, Der Japaner Uto, der Zweiter wurde, wendet gerade auf der Nebenbahn 

iree-styh swimmittg. The lattr winnrr, tht UAmrntain Medira (Und rn avanth qui tut väinqucur 
\edtcQ f right in front), already weit to qui 400 m dr na er Vthrr, tat dtjä rn avant. Le japonais 

orri turning. . Tht Japanese Uto, who swam Uto„ qui fut ätuxiüme, ton me sur la piste voisine 

und turnt in seeond, ix xem juxt turning 


Tn el viraje: £1 nadador amerkano Medien fdtlattft dt 
todo) qut mds tarde dehla resuiiar vtneedor dt los 400 rn. 
estilo lihre, avtima yu rn prim er tu gar. Ei japonrs Uto 
qut ttrgd stgundo, efectda precisamente su vif oje 








Die drei Siegerinnen im 20Q-m-Bruslsdiwimmen; Sörensen (Dänemark), Dritte; 

Maehata (Japan), Erste, und Genenger (Deutschland), Zweite Aufnahme Scherl 

The ihrer winners ln tke 200- Les trais mellieurs ä tu brasse- Ims tres vtattdaras de lös 200 m. de 

niete es breast smmmlhg: Soren- 200 m. fraisiime Sörensen, nada a la braza: Sörensen f Dmurttarta), 

sen { Denmurk), third; Maehata Dänemark: premie.re: Maehata, Maehata ijapänj y Genendtr { Alemania) 

f Japan i, first; and Genendrr japanaise; deuxUme: Genenger, rjue obtuiieran e{ tereera, prirnero y 

(Gerttiarty) second AUemdgne segnndn In gär, respsctivamente 

Ein großer 
Schwimmsieg für 
Europa. Gegen 
die schwere Kon¬ 
kurrent der Ja¬ 
paner und Ame¬ 
rikaner gelang 
es dem Ungarn 
Csik Ferencz, im 
100 - m -Kraulen 
die Goldene 
Medaille zu er¬ 
ringen 

A gern f swimmin g, 
vietary far Etirape. 

The thingaria/i Csik 
ferencz wan. the 
sitvef - gilt mediit 
in the WO-metres 
crawt rare, thus 
beatin g Jus keen 
competitozs fr am 


Une grande victoire 
pour TEurope ä la 
natatioti: tnatgre une 
dar e conca rr ence j apP- 
naise et ppterieaüie, 
te i Hongrois Csik 

ferencz put obtenlr 
la mddaillf d'or att 
WO i fit rrawt 


Un gran triunja de 
imtaclön para Europa. 
A pesar de la er an 
eampeteneia de /apo- 
neses y americanas, 
et hungafa Csik ft- 
renez res altd vencr- 
dar de tos 100 m, 
estlto libre, y pum 
H fue la medalla 
de aro 


Aufnahme Weltbild 


In knapp neun Minuten 800 m geschwommen: Die japanische 4mal'200-m-Staffel r die die 
Goldmedaille in Olympischer Rekordzeit gewann: Sugiura, Juso, Arai und Kaguchi Scherl 
SOO metres swtim in barely Uigulpt japanai.se de nage 4X^00 m En apenas nueve minutus hart nadado 

0 mipatfS, . The Japanese iepm eelais ahtint ta mrdaille d’or en 906 m. El equipü jtiponH que en 

in tke 4X.2Q0-metres relay racc* ( , ,, .■ j, tu prueha de las 4X^00 m, y nlevos. 

who wo» the siiver-gilt medal U ryrd Olymp,que de , m ' hsHio t , rfrml eU ’ mjfic0 j, 

ln Olympii retard Urne: Sugiura, $ nun Utes; Sugiura, Juso, Arat et ganada ta rnedalta de oro Sugiura, 
Juso, Arai, and Kaguchi Kaguchi Juso, Arai y Kaguchi 


Das schönste Schwimmstadion der Welt. Überblick 
über das Schwimmbecken, von dessen Startblöcken 
eben die Frauen zur Entscheidung des lÜÖ-Meter- 
Kraulschwimmens starten Aufnahme Scher 





stade de mitation du munde, Vut sitr tu 
ittit oii te& /iag eus.es prenneut ie Mpart pottr 
ta finale den iOÖ m-erawl 


El es tu-dio de ruitaciö/t tnds hennoso def mu/ido. Vista de 
tü piscina r de cuyas plutaformas st tanzstn las nadudoras 
para la prueka final dt los IÖO meteos Uhr es 
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Quelques unes Algunos de los 
des plus jeunes Ben|cvmlnas 


A few of the youngest 
competitors 


Die elfjährige Dänin 
Inge Sorensen, die 
im 200-m-Brust- 
schwimmen die 
Bronzemedaihe ge¬ 
wann 3 Aufnahmen 
Carla Maria Busch 

The II year old DartUft 
glrl, tage Sörenstn, who 
Won ihn hronze mtdal in 
breast swifttrttitig 

La ßanoise Inge Sörcnsen 
a gagni la mfdailU de 
hronze aux 200 m brasse, 
tt die n’a que onze an st 

Im pequeka dunrsa Inge 
Sorepseti, de 11 atloa de 
edad, que en In nnteha 
natüloria. de 200 ni - 
brtiza, ohtuvo ta rnedallü 
de beanee 


Die dreizehnjährige Marjone Gestring, Olympiasiegerin 
im Kunstspringen, umarmt ihren Trainer in der Siegesfreude 

Aufnahme Waltbl Id 

The 13 vear nid Msrjorie Gestrtng, Olympia vnnner in diving, emöraces 
her trainer in ihr jüy pf Victor y 

Marbrie Qestring a treize ans, d a ohtepu ln medaille d'vr; cm ln vqit 
lei embra&srr jöjk entraipeur 

Morjorte Qestring, de 13 aäo$, vencedora ollmpiea en d sotto de twm- 
pohn, ahrazando gozosa a su entreeuidor despats del trimfo 


Miß Dünn aus den 
VereinigtenStaaten, 
erst vierzehn Jahre, 
und dabei eine aus¬ 
gezeichnete Kunst- 
springerin 

ML$$ Dünn fU. $. A 
ml y 14 y tars old, and 
aiready a first*rate diver 

Ml ns Dünn fU T S, A i 
n’q que 14 ans et tst 
unt excdiente plongruse 
artistique 

Miss Dünn. de f ps Estu- 
dos Unidos, que $öto 
caentü catarce anos y es 
yti tifia excelente salta- 
dora de trampoltn 

Betfy Stade, Eng¬ 
lands jüngste Kunst¬ 
springerin, ist eben¬ 
falls erst vierzehn 
Jahre 

Betty Stade, England** 
youngrst dir er, ts also 
oniy 14 years old 

Betty Stade a aussi 14 
ans; eile esi ta plus 
je fine ptmgeuse artistique 
d* Angteterre 

Betty Stade ruepta fnm- 
bifn ü niea me pie entarte 
adös y es ta tnds javen 
saltadarp de frampotln 
i/t gl esu 





Voltendete KÖrperbeherrschungs Der amerikanische Kunstspringer Dick Degener, der 
vor seinem Landsmann Wayne und dem Japaner Shibahara das Kunstspringen gewann 

Aufnahme Weltbild 


Complttt control of hqdy; Ihr American divrr Die ft 
Offener ( whö brat bis counfryman Wayne and the 
Japttttrse Shibüfutru tu dt viag 


Merveilteuse culture physiüuef ir plpngeur arrtcricaiti 
Dick Degen er a obtenu ta midattle d'or au ptonger 
artlptlque, de van t son compatriote Wayne e( le Japcnais 
Shibahara 


Dü min io completo det euerpo: ei saliador amerteano de 
trampoiin Dick Degener, quitn rfiuttd venetdor avenla- 
jaadt) ti su computriota wayne y at japonfs Shibahara 



Zwei Gruppen von Sachver¬ 
ständigen stehen einander 
gegenüber: Links die Trainer 
der Kunstspringer und -Sprin¬ 
gerinnen, die die Leistungen 
ihrer Schützlinge gespannt 
verfolgen, Rechts die Herren 
vom Kampfgericht, die bei 
jedem Sprung eine über 
jeden Zweifel erhabene Wer¬ 
tung zu geben haben 
Aufnahme C.M. Busch u. Hoftmonn 

Twa grtmps cf experts stand oppo- 
site rach other Lejr, the tralners 
cf the divers who follow the achteve- 
mtats of Ihrer pupils \yitfi tenxe 
exeitement. To ihr right, ihr gentle- 
ttten cf the sports jury wha have tc 
pass an anbiastd optnion cn every dive 

Deux greupes de Connaisseurs: A 
gauehe tes entratneurs des pbngeurs 
artistiques qni xulvrnt ftfvreuse* 
ment Les prcductions de lears fUves, 
et d droit e les membrex du jury 

Dos gritpps de per Hots fr r nie a 
freute. Izqulerda: Los etiteemidores 
de dos saltadorex y saftadoras, de 
trampattn segnen cen et m&ximc 
interis ta aetuaeiön de sux protegd 
dos. A ta derer ha; Lös miembros 
dei jurado gut a rada salte dfhen 
er har d corrcspondi/nte falle 










Die vier Frauen der amerikanischen 100-m-Staffel, die hinter Holland und Deutschland am schnellsten schwammen 


Aufnahme Sdherl-Bilderdienst 

The fotir lodie 5 of the American lO&^metres reiay race Les qaalre dämm de Viquipe amfricainr dm IÖÖ m Laa euatru nadtidoras del equipo amcriCaiw que ett ta 

who. nnt tu Holland and German v, swam faxtest qui fut la troisiittie derrürt les Pay$-Bas et VAlUmvgtte prueba de IÖ0 m. relevos se etasificaro/i en tercer Ingar, 

detrds de nolanda v Aleniuma 



Links: Inge Schmitz 
und Ruth Halbsguth 
und rechts Leni 
Lohmar und Ursula 
Pallack, die vier 
deutschen Mädel, 
die in der 4-moh 
100-m-Stoffel die 
Silberne Medaille 
errangen. In der 
Mitte die famose 
Gisela Arendt, Trä¬ 
gerin der Bronze¬ 
medaille über 100 m 
Freistil Aufn S*her 


A gaucht Inge Schmitz et 
Ruth halbsguth, et ddroite 
Leni Lohmar et Ursula 
Ratlack, les q untre je ult es 
AUemandes qui obtinrent 
tu mrdaille d’argent an 
4 x ioo mMres reluis. 
Au milieu se trouve tu 
ce lehre Gisela Arendt, 
d^tentrice de tu medaitle 
de bronze des 100 m de 
nage libre 


tzq uicr da las cuatro 
fHuthaehas alemanas que 
en ia prueba 4X. m. 
relevos aieanzaron la 
medalla de plata. Las 
dos de hi izquier-da son 
Inge Schmitt y Ruth 
Halbsguth, las de la 
der er ha Leni Lohmar y 
Ursula Pollack, En medio 
de ellas äparece la 
c eiehr e G is ela A r e.ndt f 
ganadora de ta medalla 
de bronce en los fOÖ m. 
fstilo libre 


Ta ihr teft Inge Schmitz 
and Ruth Halbsguth, to the 
right: Leni Loh mar and 
Ursaht Poüack, the four 
German girls who won 
ihr sitver medat in the 
4 X fOÖ-metres reiay 
rare, ln the middle the 
gifted Gisela Arendt who 
Won the bronce medal 
in the lüÖ-metres free¬ 
style rare 


Unten: Japan hat beim Schwimmen leicht lachen. Von links: Kojima, Maehata, Furuta, Matsubura, Takamura, Tarboi und Moriaka 

U ifA swlmming, Japan tan htugh last and consequently De gaache d dralle. Les aageurs japanais Kojimti, Los faponeses tienea la sanrisa fdeil Cuandtf nadan. Dt 

langest h rom the ieft; Kojtmu, Maehata, taruta, Matsu- Marltata, Furuta , Matsubura, Takamura f Tarboi et Moriüka izquierda a derer ha: Kajinta, Maehata, Für ata, Matsubura, 

bura, Takamura, Tarboi, and Morioka A , . c . ... j c . Takamura, Tarboi v Morloka 

AutnchTne benutze und benorer 








Nach dem Rennen ihres Lebens. Der Hamburger S^ 
wurde nach dem Japaner Hamura (rechts) Zweiter 
Brustschwimmen Al(f 


ekrönten im Turmspringen, Die Deutsche Käthe Köhler, Dritte, Velmar 
weite, und die Siegerin Dorothy Poynton Aufnahme Scherl-Bflderd ienst 


After the raff of their 
U i r es , Th e tt nmburger 

Sifta.t (teftf reachcd the 
wintiing post oft ff ihr 
Japanese Llamuro 
(right) sc fand in breast 
svrimming 


Aprts fa grande fprruve 
de ieur viel Le Ham- 
bourgeois Sietas {d 
goachef qui arriva second 
apres le japonais lta* 
mur& (d d rotte} düns les 
200 m. de nage q la 
brasse 


De&puis de La grau cor* 
rera. El humburguis 
Sietas (a la izquierdo} 
que liegetl segundö a la 
mein detrds det fapones 
fiamuro {a la derechaf 
en tos 200 m< braia 


The ihrer winners in high 
diving, The German tady di rer 
Käthe Kahler f third, Velmar- 
Dunn USA, second, and the 
witmer Dorothy Poynton 


Les trois prix de plongeon de 
haut vot: T Allemande Käthe 
Köhler, troisitm e, Velmar Dann, 
U. A., deuxilme, et Dorothy 
Poynton, qui remporta la victoire 


Las tres qite han resuftado pre - 
mladas rn d salta de patanca: 
la niemand Käthe Köhler, qm 
obtuvo et tercer tu gar; Velmar 
Dann, de los Estados Unidos, el 
segundo y ta iriunfudora Dorothy 
Poynton 



Mit Eichenlaub be¬ 
krön it: Die drei besten 
Turmspringen Von 
links; Roof (USA), 
der Zweite, Wayne 
(USA), der Sieger, und 
Stork (Deutschland), 
der Dritte Aufn. Scherl 


Les trois me Ule um ptongeurs 
de haaUvol; de guuehe ä 
droiie; Root, USA, deuxieme, 
Wayne, USA, vainquenr, et 
Stork, Allentagne, trois Urne 

Los tres mtfores so Hadorfs 
de pulanca äpareern coro* 
nodos con ratnoje de mein a. 
Empezondo por la Izquierdo: 
Root y Wayne, ambps de los 
Estados Unidos, quienes ob- 
turUron et segttndo y et pri ■ 
Itter lugar respecüvamente. 
El tercero sc lo adjudied et 
alemdn Stork 


Crowned wiik a wreath of 
oak-leuves. The thrre best 
high-divers. Front the trft: 
Root USA, second, Wayne 
USA, winner, Stork ■ der* 
many ; third 


Links; Die Holländer jubeln, Ihre Lands¬ 
männin Senff hat im 100-m-Rücken- 
schwimmen gesiegt Aufnahme Scherl 

Left; The Dutch peoplt fubiianL Their country* 
woman Miss Senff woti the tÖÖ metres rate 

A gauebe: Les Ltollandais %ont heureux, enr trur 
Compatriote Senff a remporti la victoire au 
100 m. dos, 

izqui er du: Los bol and es es r ebosan de fdbilo 
porqut su compotrioia Senff ha gunado los 
1ÖÖ m. de espaldas 


Rechts: Der Amerikaner Adolf Kiefer, 
der von deutschen Eltern stammt, nach 
seinem Sieg im 100-m-Brustschwlmmen 

Aufnahme Scherl 
Right: The American Adolf Kiefer, of German 
parents, öfter hts win in the WO metres breasi 
swimming 

A droite; FAtnfricain Adolphe Kiefer, de race 
aUemande, apris sa victoire au 100 m brasse 

A la derecha: El amerteano Adolf Kiffer f qqe 
deseiende de padres alemanes, despuis de su 
Victoria cn tos WO m. braxa 











Der Deutsche Korsch,der die Bronze¬ 
medaille im 1-km-Zeitfohren errang 

Aufnahme Scherl 


Toni Merkens, Sieger im 1-km-Mal- 
fahren Aufndhme Weltbild 


Die beiden Deutschen ihbe (links) und Lorenz (rechts), 
die Sieger über 2 km Zweisitzer Aufnahme Presse Photo 


Im Faltboot-Einer holte sich 
Deutschland durch Hörmann 
die Bronzene Medaille 

Aufnohme Sthari 


Willt Horn (links) und Erich Hönisch 
igen die Silbermedaille im Faltboot-Zweier 

Aufnahme ScherS 


ber 10 000 m sie 
inks) und Wevers 


Im Zweier - Kajak ü 
Deutschen Landen (li 


Aufnahme Presse-Bild-Zantrale 


\ WS 




^_ T | 

m 


.MSB 


ql 

AE 

*ii 




^ *«Efll 

Jk fl 

r-.- »Eh M 

Hr 

Vli 

■ Ef' jfflL 






BrL_ 




Der Deutsche Kosehik wurde 
im Einer-Kanadier Dritter 
und Träger der Bronze- 

medallle Aufnahme hoff mann 

Der Deutsche Krebs siegte 
im Kajak-Einer über 10 000 
Meter vor Österreich 

Aufnahme Scherl 

Die Deutschen Bon droit und 
errangen im Zweier-Kajak die 

TMker (rechts) 
Silbermedaille 

Aufnahme Scherl 

Der Deutsche Cämmerer ge¬ 
wann die Silbermedaille im 
Einer-Kajak über 1000 m 

Aufnahme Scherl 
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Oer tschechische Turner AJois Hudec, 
Sieger an den Ringen Aufnahme Scherf 

The Czerh gymnaM, AUrls findet, winner of tke 
wrestling baut# 

Le dttfrttjuffur des an neun* est le Tcheroslovaqae 
Alois Hudec 

LI ginifjQKia ekeeo Alois lind ec qae resuhd veneedor 
en ln ln rhu 


Der Schweizer Weltmeister Mack (links) und 
Deutschlands bester Turner, Schwarzmann, der 
Deutschland zwei Goldmedaillen brachte 

Aufnahme Hoffmann 
The Swlsi j world ehumpion Muck (Uft) and Qermuny's 
best gymruiat Schwurzmann, who has Won two gold medah 
for Oer man y 

/f Salsse Math* et, a gaoche. VAUemtutd St&wnrzmanit, 
qtu rempörte denx m/dailtes d'or 


Uer rinne Aleksanten Saarvola, der Sieger 
am Reck Aufnahme Scherl-Bilderdienst 


l he tinn, Algksanterl Saarvola, the winner of the 
horizontal bar contests 

Le t inlandais AUksanteri Saarvola, vainqueur *)■ la 
harre fixe 


Vencedpr rn los ejtrcinos r itUtleos sobrt barra ff ja 
restiftd el ffnlandts Ateksanteri Saarvola 


LI eamptöft mundial suizo Mark (q a ixquierdaj y el meior 
gimnasta alemdtn Schwarzmann qnt ha logrado dos med alias 
de orp pars Alrmania 



Die deutsche Turnermannschaft, die sich 

l he German gymnastir tränt who performed doughty deeds 
in. the Olvmpie Content and won the silier-gilt ntrdal 


im Olympischen Wettstreit hervorragend geschlagen hat und die Goldmedaille errang 

Liquipe allemande dt gymnastlqae s'est tr$s dlstinguie El equipo glmndstico alemdnque tan hrllt&ntemcnL 
et a obtenu tu medoille d f or en el torneo oUmpico y ha eonseoaldo fa mrdt 
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Die deutschen Turnerinnen, die im Mannschoftskompf die Goldmedaille errangen, sind 
auf der Dietrich-Edcart-Bühne zu den Wettbewerben angetreten Aufnahme Hoffmann 

Ihr German lady gymnasts who won the s Uv er-gilt medal Lest gyttinastes altemandes qtii ahtlnrenl la mcdaille d'or , Las gimnastas aUma/ias que en lutka per equipos nhtn 

in the team canUsi are seen on ihr Dietrich Eckart stage, sont cdtrSes nur te seine en ptein air Dietrich Eckart vieren, la medalla de oro > hart kecho $u aparicion s ehrt 

ready f&r aetten i,j esc ena del Tr atro al aire tibre Dietrich Eckart 



Überblick über die Dietrich-Eckart-Freilichtbühne 
während des Aufmarsches der Turnerinnen 

Aufnahme Scherl 


View of the Dietrich Eckart open-air stage darlng the march-in 
Pf the lady gymnasts 


Im seine en ptein air Dietrich Eckart pendant Eentrie des 
gymnastes 


Aspeetü del Teatro at aire lihre Dietrich Eckart durantr rl 
dt spie, de las gtmnastas 


Nach der Siegerehrung im 
Zwölfkampf der Männer: 
Von links Maek-Schweiz, 
der Zweite, Schwarzmann- 
Deutschland, der Sieger 
und Frey-Deutschland, der 
Dritte Aufn Sdwl-Bilderdienst 

After honouring the winaert in 
the mrn's duodecalhten; frotn 
the leff — Mack-Switzerlünd - 
$eCond: j Schwarzmann-üermany- 
thfwinnrr: — Frey-Germany-third 

A prH l ' Spreu ve du dodica i fiten 
mosculin: de gaache d draite: 
Ir Suis sc Mack, deuxiime, 
V Allemand Schwur zmanrt, vnin- 
qaeur. et rAltrmand Frey, 
treis Urne 

Despttes de fa dlstribucidn de 
pr erntet en la lutka masculitta 
de doce. Empezando por ia 
izquierda. Mack {Suiza}, quien 
o&tuVQ el segundo lugar; 
Schwarzmann (Atemania), que 
resultö veneedar, y Frey (Ale- 
mania) que ttego tercerp 


Japans besterT urner, Sone, 
bei einem Hochsprung 
über das Lang pferd 

Aufnahme Scherl 

Japan's best gymnast, Sone, 
«ißking ü high jump wer the 
lang harne 

Le meilteur gymnaste japonnis, 
Sone, fait un so nt en haut cur 
au cheval d'ar^on 

Sone, cl mejor gim/tasta del 
Jap6n ( rfectuando un satte sobre 
cahalio en tengitud 














Der große Zapfenstreich, das Schlußbild der KdF-Veranstaltung „Musik und Tom der Völker 1 ' im Olympia-Stadion 

Aufnahme Scherl 


7ti 












ß™ eai iattoo ihr ft fiat tahleau af ihr * Kraft-dun'h- La gründe retraite f finale de ta reprtsentätion de Vorgant- La gran rttreta organizada por ''Kraft durch Freude*' 

rreude {Strength tnrough joy J dt sptay "Mus fr und Dance Nation «Kraft durch Freude*: «Musique et Danse des en et cs fad La otlmpka, tarne* ermatt del programa il Müsica 

&t *hc Kations , irt the Oiytnpui Stadium KiiUans»^ dans ie gfand Stadion y Dunza de las Pueblos" 
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Miiau« 

aim«i. 


Olympia in Kiel 


Oie Jochten der internationalen 6-Meter-Klasse 
bei schwerer See und steifer Brise* Jedes Boot 
segelt mit einer Besatzung von fünf Mann* ln 
der Entscheidung siegte England vor Nor¬ 
wegen (2*) und Schweden (3*) 2 Aufn, Scherl 


The yaf/its üf the international 6-metrea dass in a heavy 
s?a and wilh a stiff hrreze. Every hoal saüs with a rrtw 
nf five men. TU? n nnners wrre as fotlows: l. England, 
2. Narway, T. Swedea 


Les yacfrfs di la dass? International? des 6 me Ins par 
nur htiulcüsc et pur um mmtvalse hrise, Chaque yacht 
ist nwnU pur an tquipage dt dnq Hammes. L'Ängleterre 
olnint la medaille d'ar ü la finale* devant la Nervige 
(deuxilm?} et la Suedt (troisilme) 


L 


Die Sieger in der Star- und in der 
Jollen-Ktasse, Von links: Dr, Bischoff- 
Deutschland, der Träger der Gold¬ 
medaille, Johannes Kagchelland-Hol¬ 
land, der Sieger in der Jallen-Klasse, 
und Hans Weise, der Begleiter des 
siegreichen deutschen Star-Bootes 

The winners in the dar and yawl dases 
L?i vßittqit&trs den cat/gorles li Star ,f et * , yolts* t 
Los triunfadores de ta serie international „Star” 
y hT j olas tf 


Der Führer bei den Olympia-Seglern 
in Kiel* Auf der Stotionsjacht „Nixe" 
wohnte der Führer den Segel Wett¬ 
kämpfen auf der Kieler Förde bei. 
Links Reichssportführer von Tschammer 
und Osten und der Oberbefehlshaber 
der Kriegsmarine, Generaladmiral 
Reeder Aufnahme Hoff mann 

Th? Führer at the Olympia y&thting at Kiel 
Le Fuehrer aux Jeux Olympiques de Kid 
El Führer tti Kiel 


J* 







Rechts: Die siegreiche 
Monnschaft der italie^ 
nischen 8 - Meter - Jacht 
Jtalia" Aufn Hoff mann 
Right; Ihr yiclorlptis crew of 
Ihe Hatwn yaefit “JtdUu" 

A droile: L'iqulpt vid orten.st 
da 8 mit res 

.4 Ul ciem.hti; La tripuläfjihl 
yfttoriosa det yatr Ualitino 
*'ita(ia‘ r de la serie ifiter - 
nacional de H in cf ros 


Ijys yates de la Serie intfrnartonat de ft in et ros rn mar 
de fiifldo ugitado por flirrte hrisa. Coda hvte tompretfde 
una trtpulafiön de rium homhres. En tu prnrha fimd 
higlüterra resaltti veneedora delanle de Norurgu y Sattlet 


Der Deutsche W* Krogmann ouf seiner Jacht 
„Rostock", mit der er in der Olympio-Jollen* 
blasse die Silberne Medaille errang Hoff mann 
The wdl-kmuv/t German yachtsmitfi U . Krogmann on hin 
yarht Rostock” with which he wart ihe stlver medal in 
ihr Olympia yawl eiaas 

L’AlUmand W* Krogmann sur son yarht “Rostock** f avet 
lernet H ti gagni la midpilie d'argem Jans la clastte des 
yoles olympiques 

El alemän W. Krogmann u bordo de sü yafe “Rostock** 
ton et Cital ganö h medpUdt de plata e/t la re goto oLim* 
pica strie yolas 


Rechts^ Die Siegerehrung gestaltete sich zu 
einer erhebenden Schlußfeier Aufn. Urbahns 
Right: The final erremeny io the Oytnpia Yoehting Regatta 


fy 
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A droile: Ln feie de döture des Olympiaden itelaises 


A la derer ha; La eettmania final tu Kiel 


















Flugaufnahme des Langen Sees in Grünau, 
der großen deutschen Regattastrecke, Hier 
feierten Deutschlands Ruderer ihren größten 
Triumph bei den Olympischen Spielen 

Aufnahme Petschow. FroigüQöb, d, KLM 331? 

ßir&s-eye view taken from air plane, of the "Langer See’' 
at ürürtaii. the great German regatta ccairse, wkert 
Qennauy's öardmm celebrated the Ir grcaUst triumph at 
the Otympk Garnes 

Vtte d'aviö/i du «Langer See», d Granau, oü türmt lim 
\t$ rit gatles d’üvirem. C’est Ui que ftf.s ramears aUemands 
rem porter ent itttr plus gründe victoire 

Vista aerea dd "Langer See " de Gr&naU, et grandiose 
recarrldo de las regatas aieitianps, Atjfd eelebraron fas 
remddöres alemanes su wovor triunfo cn los juegos 
ollmpicos 


Rechts; Der gigantische Endkampf der Achter, Amerika 
holt sich zum viertenmal die Goldene. Zweiter wurde 
Italien, die Bronzene errang Deutschland Aufnahme Scher! 

Right: The ttrrifu. Eights EifiaL America ivins the silvergilt rnedat 
for the foiirth Urne . Jlaly ca me in sccond, Germany third 

A droit e: Im beite finale des ftuit. L'Aht^riqae obtint paar la quatrWme 
fois tu medaille d'or ; Vliatis fat deuxk/nt et VAlUmagne troisiime 

La gl gante sei% tue ha final de embarcaciones a ocho rem e ros, en la que 
America consiguid la medalla de oro por cuarta vet. Ualia ohtiivo et 
stgundo tngar y AUmania recibio ta medalla de bronte 


Die Mannen des deutschen 
Steg angelegt und grüßen 

The crew öl the German Tours with 
their ave (Würzt arg), at the tan ding 
Stage öfter their splendid win, They 
give the German satnte white 
"Deutschland über Alles" is belng sung 
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„Vierers mit" hoben nach ihrem großartigen Sieg am 
während die deutschen Hymnen erklingen Aufn. Sch&ri 


L'equipage du quatre-barri ultemand 
a a bür di ä la pass ereilt et saiue 
pendant que Von c ha nie les Hymnen 
nmionau.i atlemands 


El equipo del böte alemdn a cuatro renteros 
tön ü mattet ha amarrado desptds de su 
magnlfito triunfo y so Lu da mientras non 
entonados los himnos nac tonales ule märt es 


Olympiasieger Gustav Schäfer* Der Kampf im Einer 
war hart, aber die Führung des Deutschen ging 
gegen die stärksten Konkurrenten der Welt auf der 
ganzen Strecke nie verloren Aufn. Scherl Bilderdianst 

Gustav Schäfer f Olympia witiner. The single-sculFs contest was 
vtry severe, hut uermany ted ulang ihr 11 'halt raurse against 
ihe fine st oarsmtn öf the whoie wortd 

L'AUemand Gustave Schäfer, vainqueur du skiff; ia lütte fut. 
dare, mais mal grd ta force de ses eoncurrents t il fut ä La 
ttte durant tonte la cottrse 


Drei glückliche Sieger; Im „Zweier mit" holten (von 
links) Adamski, Steuermann Arendt und Gusfmann die 
Goldene Medaille für Deutschland Aufnahme Sdieri 


Three happy w inner s in the 
Coxswained pairs won the silver- 
gilt mrdat for Cjermany. Lefu 


Trois heurtux vainqueurs: de 
gauche ä droiU : Adamski, le 
harreur Arendt, et Gustmann 


Adamski, Arendt (cox), Gast - qui ont oötena la midatlle 


d*or paar VAUemagne 


Tres dichosos triunfadores e 
embarcaeiSn a das rem er a 
r an timonel, que obiuviero 
la meäatla de oro para Ali 
mqnla. Empetando por l 
Liquierda: Adamski, Arend 
(t impfte rc) y Gustmann 


l.jf tue ha rntre rmbarcacianes a un remero fu? particular mente 
dura, pero et concurrenie alrmdn y vencedar olimpico Gustav 
Schäfer logrd manientrse tn primer tu gar durante tadu ei 
recorrido, freute a tos poderosos rivales ex trän je ros 
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Das siegreiche deutsche Boot im „Zweier ohne": Eichhorn 
lind Strauß Aufnahme Scherl-Bilderdienst 


Sie errangen für Deutschland den Sieg im „Vierer^ ohne". 
Eckstein, Rom. Karl und Menne im Boot nach ihrem Sieg 

Aufnahme Presse-rhato 


They won the victor y for Germcmy in the cox&Wai/tless Eoufs, Eckstein, 
R_arn t Karl and Menne, tn the hont öfter their viciory 
Apris la victoirel Eckstein, Rom, Karl et Menne ont obtrttu la midaille 
d’or pour l'Altemagne 

Ec kstein. Rom, Karl y M enne }o to g rafiados en su bete des puis de la 
vlctoria qoe garmron paro Atemania en emb&rcaclones de cuatro remrros 
sin timonel 


The winning German boat in ihe coxs waintess pairs: Eichhorn and Straus s 

Le deux.non-barre attemand est rictorieux, iquipage: Eichhorn et Strauss 

Ei bote aiemdn iriunfadur en la prueba de dos remeros sin timonel, tripu- 
iado por Eichhorn y Stfaass 



Links: England errang eine 
Goldene im Doppel-Zweier: 
Beresford und Southwood noch 
ihrem Sieg Aufn. Scherl-BNderdien&t 

England von a sllver-gilt medal in 
Ute double sculls: Beresford and South 
wood öfter their wln 

L* An girier re a obtenu la mMaille d’or 
n u den x-double: Her ts ford e t Sou th wood 
aprts leur vicloire 

Inglaterra gand la medatla de orö en 
embarcaciones a dos remeros en parfja. 
He aqul a Beresford y Southwood des - 
puis de su virtoria 

Rechts: Auch im Doppel-Zweier 
war Deutschland erfolgreich. 
Kaidel und Pirsch errangen die 
Süberne Aufnahme Scherl 

Germany was also _ successful in the 
double settlls : Kaidel and Pirsch won 
the silver medal 

Le& Allemands Kaidel et Pirsch oblinrent 
io m idaiUe d * argen t paar t* AUema gne 

Al ent an ia resultö vicioriosa tarn bkn en 
la prueha de dos rem eres por partlas, 
y sus representanies Kaidel y Pirsch 
ob tu vieren ta medatla de plata 

















Boxen 

Boxing Boxe Boxeo 


Der Schwergewichtler 
Runge Deutschland), der 
Sieger wurde im Kampf 
t LoveN (Argentinien) 

Aufnahme Scherl 

ft ^a£e (Germ any }, winn er m 
‘he heavyweight tontest againsi 
Lövell (Argenüne} 

Le poids-Söurd Runge (Alle- 
magnt} batUt Lovdi (Argen- 
tine} 


Kampfmoment zwischen 
dem Fliegengewichtler 
Kaiser (Deutschland), der 
die Goldene errang, und 
Matter (Italien) Scherl 
An exdtmg snap of the figfit 
betwern Kaiser (Qermany, 
flyweight), who won tfye sliver¬ 
gilt medal, and Matter (Italy) 
Pendant ti r match poids-moucke 
rntrr PAUetrtand Kaiser, me- 
dailte d*ar t rt Pitalien Matter 


Ll aiemän Runge, r atnpedn de Lucka entre ri pesa mosca aie- 

ptsos fuertes que vencld al män Kaiser que gand ia me - 

argentino Lovell dalia de aro y et Ualiano Matter 



Die Siegerehrung im 
Halbschwergewicht. Von 
links: Michelot (Frank- 
reich), der Sieger: Ri- 
siglione [Argentinien), 
Dritter, und Vogt (Deutsch¬ 
land), der Zweite Schert 

Hawwring tfie w inners in the 
ugkt-heavyweighL From the 
-tfr Mich* lei (France), first; 
RiSig tio ne (Arg ent in e), th i rd ; 

Vogt (Qermany} stcond 
La ceremome proiocotaire olym- 
ptpue des poids-mi-lourds. De 
gauche a droite: Michelst 

t F ran ce) t prent i er; R i& i giion e 
■ Ar geatmet, troisieme, et Vogt 
(Atlrmagn e J „ dtuxlim e 
Dislriäucldn de premLos en ei 
compeonaio de pesos medio pr* 
sados. Empezando par ia iz- 
qnierda ei ytncedor Michelot 
(Francia), Risigäone (Argen- 
titraj que obtuvq ei tercer tugar, 
y Vogt (AUmania), ei segundo 


Rechts: Die Silberne für 
Deutschland im Welter¬ 
gewicht. Murach-Deutsch¬ 
land (rechts) verliert ge¬ 
gen Suvio (Finnland) und 
wird Zweiter 

Aufnahme Scherl 

Right Marach-Qermany (right} 
loses againsi Suvio (Fintand} in 
the weiter-weighl eontest and 
tftus secures onty the silver medal 

A droite La nt r da Ute d'argent 
des pct4s*fn l-moyens ithut ä 
P AtLemagne. VAUemand Ma¬ 
rach t d droite , perdit eontrr ie 
Finiandais Suvio et fut deaxlrme 

A ia dereeha: Atentania obtuvo 
ln medalla de plaia en pesos 
weiter . Fi aiemdn Marach su- 
cfimhiö ante el (Inlandes Suvio 
v se f lasißtd segundo 


















Der Kampf 
um den 
Ball 


The Fight for the Ball 
La lutte pour la balle 
La lucha por la pelota 


Amerikas baumlange Kämpfer gewannen 
das erste Olympische Basketballturnier. 
Ihrem hohen Spielverständnis und ihrer 
großartigen Technik war keine der vielen 
Mannschaften aus allen Erdteilen ge¬ 
wachsen. Im letzten Spiel unterlagen 
auch die spielstarken Kanadier, die die 
Silbermedaille errangen. Dritter wurde 
Mexiko Aufnahme Schütze u. Sdiarer 

America’s extraordinarily toll competitors won the 
first basket-balt tournament ► None of ihr m$ny Uams 
who tarne fr am all quorters of the globe, coutd 
toudi thern an regards their splendid technique and 
magnifieent master y of the game, Even the C.ana- 
diüAS, themsetves doughty Champions of the spart, 
where braten in the final, and won only the sllvtr 
me dal. Mexico won the thlrd place 

Les Amirieains giants gagnerent lt prcmier iour/toi 
utympique de basket-ball. Lear connaissü/ice du jeu et 
teur excellente technique surpassirent eettes de lautes 
Luntres SpLqaes. A la finale, Viquipe tanadimne 
fut deuufme et les MexUains tr&isMtnes 

Los giganiescos iuchadores americanos ganarun et 
prim er torneo de basket-balL Su gran conocimiento 
det juego >' su magniftca tecnUa los ousü por 
eneima de todos tos demds equipos det mundo. 
En la lucha final derrotar/m tarn bien a los temibles 
canadienses, los cuales conslgtütron la medalla 
de plata 





Die großartigen ungarischen Wasserballspieler, Obgleich nur die Tor- i 
differenx für den Sieg der Ungarn vor Deutschland im Wasserbail¬ 
turnier entschied, ist Ungarns Vormachtstellung in diesem Ballspiel un¬ 
gebrochen, Die prächtige deutsche Mannschaft trägt die Silber¬ 
medaille Aufnahme C M, 6u$di 

Hungary*s wonderful waler-paio piayers . Nun gar y beat German y f and thas still retalns 
nee pride öf place. Germany wan the sitver medal 

Les formidables joueurs kpngrois de water-polo , Bien que seul ie nombre de huts ait 
comptS paar l.eur vlcfairr r.ontrt l r Allemag ne t le jeu de ia hangrie n'a jamais itf 
sattadi, L'exceUente iquipe allemande obiint la midaHle d'argent 

Las excelentes jugadores hüngaras de woter-poto. Aunque stAa mente la di ferenda de 
gnals decidiö ta victorin de ffangrta. sobre Alemania t Hungna guarda sas posiciones 
en este jucgo, El fnagnlfico tqulpo alemän que se adjudicd ta mededls de ptata 



Links: Indische Begeisterung im Hockey- 

Stadion Aufnahme Scherl 

Lefi: Indians in an enthusiastic moad in the 
Hackey Stadium 

A gauche. Lea Hindous manifestent dans le 
stade de Hockey 

A la Ixqtderdßt Entusiasmo Indien en et estadio 
de Hockey 


Rechts: Deutschland ist unbezwinglkh 
im Handball. Die sehr guten öster¬ 
reichischen Handballer waren der 
Spieltaktik der deutschen Mannschaft 
mcht gewachsen. Österreich, der 
Troger der Silbermedaille, unterlag 
10:6. Die Schweiz wurde Dritter 

Aufnahme Presse-PhoTa 

Rieht: Ger man y still Has the last Säy in Hand¬ 
ball, and the Austrian team were definit ely out* 
played. Austria, beaten by 10 ; fl, i von the sitver 
medal, SwUxerland the bronxe 

<4 droite: VAllemagne est imbattable au Hand¬ 
ball. L’excetlente iquipe auirkhienne n’a jamais 
■stteint la tactique altemnnde, L' Antriebe fat 
deuxieme, et la Baisse troisiimr 

A la der ec ha: AlemanJa es invendble en Hand¬ 
ball. ,4 pesar de presentar ttn equipo formidabte, 
Austria sucumbiö ante la tdctica de jaego des- 
ptegada por los alemanes, por 10 a Q, y obtuvo 
la medalla de plauz. Suiza se clasificp en 
tercer tu gar 
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L'rpiqur umver&Uaire UfiUennr, qui 
prit part g la finale de footbatl f 
obtint tu midtuut dfpr, V/quipe 
atitrlchUnne, qui jaaa stins jttüeors 
viennois, ful deuxiimt 


Lmks; Indien überragte altes 
im Hockeyspiel. 8 : 1 unter¬ 
lag Deutschland, die iweit- 
besteHockeynotion der Welt 

Auf nah fine Hubmann 


Lrft: Indio wo ft a magnifitent triamph 
at /tot kt y, beatin g uefmany, Ihe 
srcond^best hpckey natißn dt tht 
Olympie Games, by 8:1 


A gauche: Ultide dipassa tont aa 
hpckey, et battit VÄlttmpgne par 
8 : 1 U&quipe title munde btlnt la 
midaiilt d’argrnt 


^ fa izquierda: India aventajd a 
todas tn htrtkey v par 8 n i derrotb 
ai eqnipo fdemdk que st fiasificö tn 
segundo tu gor 


Die Studentenmannsthaft, die 
als Vertretung der Amateure 
^ Italiens das Fußballturnier 
bestritt, wurde Endspielsieger. 
Die österreichische Mann¬ 
schaft, die ohne Wiener 
Spieler antral, errang die 
Silbermedaille Aufn, Hubmann 


italian students represented tHeir 
eountry in footbatl and played and 
won ihr final. The Aasirian tearn 
whtrh pltiytd wltkout any Vitnnese 
footbaiters, obtäined the silvtr rnedal 


Et eqtilpo esiudianitt italianq tjrrta- 
teur que represeniaba a Holm, tomö 
parte tn ei torneo de füthol v 
res altö trianfanie ett et partido Unat, 
Ei eqaipo mstrioco qne turkd sin 
jugadorrs vicneses gand la medatla 
de p*ata 











Links: Siegerin 
im Florett: 1 
Elek-Schacherer 
(Ungarn) wird 
nach ihrem Sieg 
von Freundin¬ 
nen beglück* 
wünscht Weltbild 
Left: SMy w inner 
tn foil-jencing 
Premüre au flearet 
txquierda; La ven- 
cedpra del fiorete 


Gaudini(ltaüen), 
der Sieger im 
Florettfechten, in 
Ausfallstellung 

4 Aufnahmen Scherl 

Left: Qaadlni (Ita- 
ty), ihr winner in 
foil-fenelng, ready io 
attack 

V Italien Qaudlnl, 
vainqueur au fioret, 
en Position d’attttque 

legaler da: El ita - 
/wirtet Gaudini, cam¬ 
pebn de fiorete. lon- 
zdndoae a fonda 



Links: Drei Ita¬ 
liener holten die 
Medaillen im 
Degenfechten* 
Erster Riecard» 
(Mitte), Zweiter 
Cornagaio 
(rechts) und Drit¬ 
ter Ragno (links) 

Left: Three Jtolians 
ohtained medals in 
sabre fencing 

A gauche: Trais 
Italiens obUnrent les 
mCdailles ä Vipie 

Izquierda: Treu ita- 
Uanos obtavieron 
las medatlas en et 
lorneo de espada 


Links: Der Sie¬ 
ger im Säbel¬ 
fechten Kabos 
(Ungarn) gibt 
Autogramme 

Left; The victor in 
sabre-fencing, Ka- 
bos-ll u nga ry, gi i/es 
autogrtjphs to bis ad- 
mirers 

A gauche: Le Han¬ 
grots Kabos, Valn* 
paeur au sabre, 
dnane des Jtito- 
geaphes 

txquierda; El h tin- 
gar n Kubas, ven- 
cedar dd {arnta de 
espada distrtbuyendo 
autdgrafos 


Florett: Helene 
Mayer errang 
die Silberne für 
Deutschland 

Left: The second in 
fods f Helene Mayer , 
wan the silver me- 
dal for Germany 

La deuxitme au fleti. 
ret: Hiline Mayer, 
obtint ta ml da Ute 
d'urgent pour V Al¬ 
le magne 

Txquierda; Seganda 
en fiorete: Helene 
Mayer, guten obtuvo 
in medalla de pluia 
paru Alemania 



Siegerehrung im Olympia-Stadion* Die siegreichen Mannschaften im Florettfechten: Erste 
Italien, Zweite Frankreich, Dritte Deutschland Aufnahme Sdierl 


Honounng the vieters m the Olym¬ 
pia Stadium. The Victor ious teams 
in foll-fe/tcing; first, Italy; Second, 
Fron ce; Th ird, der man y 


Cirirnome protocolaire dans le 
grand Stadion: Leu Iquipes K(f- 
torieusts au flearet. premüre: 
Hohe; deuxikme: France , et 

troisilme. Alle mag ne 


Estadiü ollmpico. La certmonia proto- 
colaria en honor de los triunfodores en 
et torneo de fiorete. Primero: Holla; 
segundo: franda, y tercero: Alemania 


Die Meister der Klinge 


Master Fencers 


Les maltres de l'escrlma 


Los maestros del acero 



Unten 

Im Kuppelsaal der Deutschlandhalle während der Ausscheidungskämpfe im Florett Presse Photo 

In the ntpöla hall of the Deutsch- Sous ta coupole de la Deutschland- En la Deutscbtami halle darante las 

fand halle dar in g the decidlng of balle pendant tes Himhtatolris da eliminatorias del lorneo de fiorete 

the fdit-feneing eontest $ ßeuret 









Ein unvergeßlicher Augenblick für die deutschen Olympiasieger. Die deutschen Kampfer, die so Hervorragendes 
geleistet haben, waren Gäste des Führers und empfingen seinen persönlichen Dank Abnahme hoffmann 
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An tmjorgettable 
ufinners: thr 
were 


L r f or ih* Q er man Olympia Un instant inottbliable pour tes jüueurs olym piques 

s ,i ™ e J-, j* av f *** eir ^mast for Qermany's kigftest, ütlemands, Lea joueurs allemands. qtii für tat ex* 

th€ Führers gaests, and reretved hls personal cellents, soni rtfus et rtmettiis nur U fatkrer- 

ihänkii Chancen er 


Aconteeimiento Lnolvtdable para las Irinnfaderes olirnpicas ate- 
manes. Uta combaUtntes alt man es que tanto st destacaron tn et 
transeur$o de tos iufgos, ftteron huispedes del Führer, quien les 
agrader.id personalmente par $u brillante ättuacidn 

B9 








Zweiter im Scheibenpistolenschießen 
wurde der Deutsche Krempel Aufn, Scherl 

Krempe (GermanyL scored Strand place 
UAllettumA Krentpel jat te deuxiime 
El nienidn Krempel, segundo 


Im Mannschafts-Wettbewerb der Dressur¬ 
prüfung wurde Deutschland — wie in allen 
Reit wett bewerben — Sieger. Von links: ÖbJt. 
Pollay, Major Gerhard und Rittmeister 
von Oppeln-Bronikowski. Im Einzei; Wett¬ 
bewerb trug Polloy die Goldene, Gerhard 
die Silberne Medaille davon Aufn. Hoffmann 


Der große 

Germany’s wonderful 
horsemanship 


Erfolg der deutschen Reiter 

Le grand succes des cavaliers El gran exito de los jinetes 
allemands alemanes 


Links: Hauptmann 
Stubbendorff 
(Deutschland], der 
auf Nurmi nach 
großartiger Lei¬ 
stung die Gol¬ 
dene in der Viel¬ 
seitigkeitsprüfung 
errang Aufn. Scherl 
CapUtin Stubbendorff 
{ Germ any ) wo/t th t 
sitver-gUt rnedal in 
the versatitity ttiis 
Le Capital ne Stubben- 
dorff (Allemagne) ob- 
tint lo midaitle d'or 
au c&ncours camptet 
d'fquitatwn 

Izquierda; El eapit&n 
Stubbendorßf Atemania} 
quren montando Nurmi 
obiuvo la medalla de 
uro por su brillante 
aduadön en ta prueba 
de e} erd dos campte jos 


Rechts: Reichs- 

sportführer von 
Tschammer und 
Osten im Ge¬ 
spräch mit den 
deutschen Reiter¬ 
offizieren Hoffmcmn 

Rieht? Reich Sports 
Führer van Tür Hammer 
und Osten tatking ta 
the German cavalry 
ofpeers 

A droite; Le chef du 
Spar r altemund, M 

van T schammer und 
Osten , en conversation 
avee les offielen de 
Pequipt allemande 

A la derecha; El co- 
misafio espartivo det 
Reich von Tsehartimer 
und Osten conversando 
ton las oficiates det 
equipo alemän 


Schießen 


Rifle Shooting 
Tir 


Tiro 


Im Schnei Ifeuerschießen errang Cornelius van Oyen (Mitte) für Deutsch¬ 
land die Goldene, Hauptmann Hax-Deutschlana (links) wurde Zweiter, 
der Schwede Torsten Ullmann Dritter. Aufnahme Scherl 

Cornelius van Oyen {middle} wpn the silver-gUt mrdat /or Gerniany: Captatn Hai 
{Qerma/iy, teft) gairted the secottd, and Torsten Ullmann, Sweden, the third place 
L'Atlemand Cornelius van Oyen abtint ta medaille d'or au tir de i nt esse au pistalfl, Le 
capitaine Hax {Atlemagn*j fut deuxitme et te Suidais Torsten Ullmann troisümt 
Cornelius van Oyen (en el medioj altanxö la medalla de ora para Atema/uu 














mkäßm 


Oberleutnant Hasse erringt für Deutschland die 32 Goldene Medaille 
Durch Stechen gelang es dem erprobten Reiter, auf Tora vorOblt. Rang 
{Rumänien) die Goldmedaille zu erkämpfen 2 Aufnahmen Weltbifc 

Hw*' Hasse JQerman)/^ tiiis experlrnted officer, with hts jump off an ftis jarppus mann\ 
Tara, ivnTti the siWer-gilt rnedaf for his EalherLand in spür aj the valiant rjforts pf hi < 
Opponent Litut. Rang [ Rumänin) 

U Ueutenant Hasst gagna sar Tara la Irente-deuxtime midaitle d*or paar t'Ai'emagnc 
devant te Ueutenant Rang {Roumanie} 

E{ teniente Hasst r onsigue la medallo dt pro numero 32 jwra Alemania. Et txpeh 
mttitado jinete logrö adfudtcurse la medatla dt ora aventßjando pt teniente Rang. 

de Rumänin 


Unten: Machthche Siegerehrung. Hauptmann ßarnikow auf Nordland 
Oblt. Hasse auf Tora und Rittmeister Brandt auf Alchimist, die deutsche 
Stegermannschaft in der Länderwertung um den „Preis der Nationen 11 

Bdow: Honüuring Ute winners by night. Captain ßarnikow an Nordland Heut Hasse 
on Tara, and Capt&tn Brandt on Alchimist, compose the victotieus - German tränt which 
wpn the Prize of the Naiions an the total numher oj points 
En bas: Cjrtmanie protocolaire rweturne Le capUaine Bamikow, sur Nordland !e 
heute na nt Hasst, sttr Tara, et r capitaine de cavalene Brandt , sur Alchimist, formtet nt 
t rpüipe alle rnande viaoneuse au Hasse ment par nations, pottr Ir Prix des Nations 
Oebaja: Ceremonia protacolana nocturna. El capitdtt Burntkaw ime monta Mordland 
el te mente Hasse, a cahaito drt Tora, y et eapttdn de laballerlü Brandt, sahrr et Ale hi- 

'ses, tpte se äisputaron 


et Premitt de las Nur ton es 



t 












Glorreicher Schluß 

Glorious Final 

Glorieuse clöture Gloriosa conclusiön 



Die Olympische Fahne wird feierlich eingeholt Aufnahme Hoffmann 
The Otympic Flug li soietnnty hauied down 
Le dra prass oiym pique est SölttUtHUtnent am ent 
Momente solemnt dt ser arriada ta bändern ollmptea 


Zum letztenmal sind die Fahnenträger der Nationen an¬ 
getreten. Die jungen Mädchen des Olympischen Ehren¬ 
dienstes schmücken die Banner mit Eichenlaub Scherl 




Graf BaMlet-Latour, der Präsident des Internationalen Olympischen 
Komitees, bei der Sdilußansprache Aufnahme Hoffmann 

Count BaHt et-Latour, President o\ International OiytnpU Committee, makts the 

closing speech 


Le Comte de Bmtlei*Latour, President da Comitr otympujue internattonaL pronortfe 
soti distours de ädtt/re 


Et presidente siel Comiti international Ollmpito, Conde BuLUet-Latour, pronan 
ciando s u dteeurso de conclusidn 
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The Standard-b rar ers u] tke nations wett \or ikt hist timt. 
Tht young girls &f tkt Olympit Honorary Service äeco- 
rate tht bannen with oak wreaths 


Pnur In dernUre fois t len porte-drapean Hrangers sont 
enteis, les jeu/ies fillts <Ut Service olympiqut d’honneur 
orttenl tes bannitres avec des rameauc de chine 


Poe ultima vez dtsfitan los äbanderadcs de las naaones. 
Las muchachas drl servicio olimpito guarneitn los estan* 
dartes ton ramos dt encina 
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Die Preisträger der XI. Olympischen Spiele 

The Lex gagnant« de« medaille« I,os detentore« de preiuio« 


Leii’htathlelik Männer 

IJg:ht AthleticM Men 

Atliletiwme legrer Messieurs 
Atletismo Hombres 

Gold 

Silver-gilt 

Or 

Oro 

Silber 

Silver 

Argent 

Plata 

Bronze 

Bronze 

Bronze 

Bronce 

100-m-Lauf 

100 Metres 

Course de 100 m 

Carrera de 100 m. 

J. Owens 

USA 

R. H. Metcalfe 
USA 

M. B. Osendarp 
Holland 

200-m-Lauf 

200 Metres 

Course de 200 m 

Carrera de 200 m. 

J. Owens 

USA 

M. M. Robinson 
USA 

M. B. Osendarp 
Holland 

400-m-Lauf 

400 Metres 

Course de 400 m 

Carrera de 400 m. 

A. F. Williams 
USA 

A. G. K. Brown 
Großbritannien 

J. E. Lu Valle 
USA 

800-m-Lauf 

800 Metres 

Course de 800 m 

Carrera de 800 m. 

J. Woodruff 

USA 

M. Lanzi 

Italien 

Ph, A. Edwards 
Kanada 

1500-m-Lauf 

1,500 Metres 

Course de 1500 m 

Carrera de 1500 m. 

J. E. Lovelock 
Neuseeland 

G. Cunningham 
USA 

L. Beccali 

Italien 

5000-m-Lauf 

5,000 Metres 

Course de 5000 m 

Carrera de 5000 m. 

G. Höckert 
Finnland 

Le ht inen 
Finnland 

J. Jonsson 
Schweden 

10 000-m-L.auf 

10,000 Metres 

Course de 10.000 m 

Carrera de 10000 m. 

J. Salminen 
Finnland 

A. Askola 
Finnland 

V. Iso-Hollo 
Finnland 

Marathonlauf 

Marathon Race 

Course de Marathon j 

Carrera de Maratön 1 

Kitei Son 

Japan 

E. Harper 
Großbritannien 

Shoryu Nan 

Japan 

3000-m-Hindernislauf 

3,000 Metres Obstacle Race 

Steeple de 3000 m 

Carrera de obstäculos 

1 V. Iso-Hollo | 

Finnland ! 

K. Tuominen 
Finnland 

A. Dompert 
Deutschland 

110-m-Hürdenlauf 

110 Metres Hurdles 

Course de haies, de 110 m 

Carrera de vallas 

1 

F. G. Towns 
USA 

i 

! 

; D. O. Finlay 
Großbritannien 

1 F. D. Pollard 
USA 

400-m-Hürdenlauf 

400 Metres Hurdles 

Course de haies, de 400 m 

Carrera de vallas 

G. F, Hardin 
USA 

; J, W. Loaring 
Kanada 

M. S. White 
Philippinen 

50 000-m-Gehen 

50,000 Metres Walking Race 

Marche, 50 km 

Andando 

H. H. Whitlock 
Großbritannien 

A. T. Schwab 
Schweiz 

A. Bubenko 
Lettland 

Zehnkampf 

Decathlon 

D^cathlon 

Lucha de diez 

G. E. Morris 
USA 

R. Clark 

USA 

J. Parker 

USA 

Hochsprung mit Anlauf 

High Jump 

Saut en hauteur avec elan 

Salto de altura con embestida 

C. C. Johnson 
USA 

D. Albritton 

USA 

D. Thurber 

USA 

Weitsprung mit Anlauf 

Long Jump 

Saut en longueur avec elan 

Salto de distancia con embestida 

J. Owens 

USA 

L. Long 

Deutschland 

N. Tajima 

Japan 

Dreisprung 

Hop-Scip Jump 

Triple saut 

Triple salto 

N. Ta)ima 

Japan 

M. Harada 

Japan 

| J. P. Metcalfe 
Australien 

Stabhochsprung 

Pole High-Jump 

Saut ä la perche 

Salto a la percha 

E. Meadows 

USA 

J. Nishida 

Japan 

; 

S. Oe 

Japan 

Speerwerfen 

Throwing the Spear 

Lancer du javelot 

Lanzamiento de la lanza 

G. Stock 
Deutschland 

Y. Nikkanen 
Finnland 

K. Toivonen 
Finnland 

Diskuswerfen 

Throwing the Discus 

Lancer du disque 

Lanzamiento del disco 

K. Carpenter 
USA 

G. G. Dünn 

USA 

G. Oberweger 
Italien 

Kugelstoßen 

Putting the Weight 

Lancer du boulet 

Lanzamiento de bola 

H. Woellke 
Deutschland j 

! 

S. Bärlund 
Finnland 

G. Stock 
Deutschland 

Hammerwerfen 

Throwing the Hammer 

Lancer du boulet 

Lanzamiento del martillo 

K. Hein 
Deutschland 

E. Blask 
Deutschland 

O. A. Warngard 
Schweden 

4 / 100-m-Staffellauf 

4 100 Metres Relay Race 

Course d’estafette de 4x 100 m 

Carrera de gradas 4 100 m 

USA 

Italien 

Deutschland 

4 - 4Q0-m-Staffellauf 

4 400 Metrei Relay Race 

Course d'estafette de 4 400 m 

Carrera de gradas de 4 400 m 

Großbritannien 

USA 

Deutschland 
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100-m-Lauf 

100 Metres 

Course de 100 m 

Carrera de 100 m. 

H. H. Stephens 
USA 

St. Walasiewicz 
Polen 

K. Krauß 

I Deutschland 


l^eiehinlliletfk Frauen 

Ught Athletie» Women 

AihkUtame l^ger Dames 

AtleiiNino Mujeres 

Gold 

Silver-gilt 

Or 

Oro 

Silber 

Silver 

Argent 

Plata 

Bronze 

Bronze 

Bronze 

Bronce 

80-m-Hürdenlauf 

80 Metres Hurdles 

Course de 80 m., haies 

Carrera de vallas 

T. Valla 

Italien 

A. Steuer 
Deutschland 

E. G. Taylor 
Kanada 

Hochsprung mit Anlauf 

Flying High Jump 

Saut en hauteur avec elan 

Salto de altura con embestida 

J. Csak 

Ungarn 

D. Odam 
Großbritannien 

E. Kaun 

Deutschland 

Diskuswerfen 

Throwing the Discus 

Lancer du disque 

Lanzamiento del disco 

G. Mauer¬ 
mayer 

Deutschland 

J. Weiß 

Polen 

P. Mollenhauer 
Deutschland 

Speerwerfen 

Throwing the Spear 

Lancer du javelot 

Lanzamiento de lanza 

T. Fleischer 
Deutschland 

L. Krüger 
Deutschland 

M. Kwasniewska 
Polen 

4 iOO-m-Staffellauf 

4 100 Metres Relay Race 

Course d'estafette de 4 - 100 m 

Carrera de gradas de 4 x 100 m. 

USA 

Großbritannien 

Kanada 

Uewiehlhelien 

WeigliMJfting 
l-eter ile poids 

Alzitinienio de pe»«s 




Feder 

Feather-Weight 

Poids plume 

Pluma 

A. Terlazzo 

USA 

S. M. Soliman 
Ägypten 

J. Shams 

Ägypten 

Leicht 

Light-Weight 

Poids leger 

Ligero 

M. A. Mesbah 
Ägypten, und 
R. Fein 
Österreich 


K. Jansen 
Deutschland 

Mittel 

Middle-Weight 

Poids rnoyen 

Medio 

K. El. Touni 
Ägypten 

R. Ismayr 
Deutschland 

A. Wagner 
Deutschland 

Halbschwer 

Light-Heavy-Weight 

Poids mi-lourd 

Mediopesado 

L. Hostin 
Frankreich 

E. Deutsch 
Deutschland 

W. Ibrahim 
Ägypten 

Schwer 

Heavy-Weight 

Poids lourd 

Pesado 

J. Manger 
Deutschland 

V. Psenicka 
Tschecho¬ 
slowakei 

A. Lu haar 

Estland 

Freier llingkaiiipl 
(‘ttleli-tiN-Cateli-litn 

Lulle libre 
l.ueha libre 




Bantam 

Bantam-Weight 

Poids coq 

Peso gallo 

0. Zombori 
Ungarn 

R. Flood 

USA 

J. Herbert 
Deutschland 

Feder 

Feather-Weight 

Poids plume 

Peso pluma 

K. Pihlajamäki. 
Finnland 

F. E. Millard 
USA 

G. Jönsson 
Schweden 

Leicht 

Light-Weight 

Poids l£ger 

Peso ligero 

K. Karpati 
Ungarn 

W. Ehrl 

Deutschland 

H. Pihlajamäki 
Finnland 

Weiter 

Welter-Weight 

Poids mi-moyen 

Peso weiter 

F. W. Lewis 
USA 

T. Andersson 
Schweden 

J. Schleimer 
Kanada 

Mittel 

Middle-Weight 

Poids moyen 

Peso medio 

E. Poilve 
Frankreich 

R. L. Voliva 

USA 

A. Kirecci 

Türkei 

Halbschwer 

Light-Heavy-Weight 

Poids mi-lourd 

Peso medio pesado 

K. Fridell 
Schweden 

A. Neo 

Estland 

E. Siebert 
Deutschland 

Schwer 

Heavy-Weight 

Poids Lourd 

Peso pesado 

K. Palusalu 
Estland 

J. Klapuch 
Tschecho¬ 
slowakei 

H. E, Nyström 
Finnland 

(«riecliiMch-Itihiiiwetier 

Itingkain pf 

krHM'O'lloman WreNiling 
kulte gr^oo^roniaiiie 
laielia {;ren»*roiiiaiia 




Bantam 

Bantam-Weight 

Poids coq 

Peso gallo 

M. Lörincz 
Ungarn 

E. Svensson 
Schweden 

J. Brendel 
Deutschland 

Feder 

Feather-Weight 

Poids plume 

Peso pluma 

Y. Erkan 

Türkei 

A. Reini 

Finnland 

i E. Karlsson 
| Schweden 

Leicht 

Light-Weight 

Poids leger 

Peso ligero 

L. Koskeia 
Finnland 

J. Herda 
Tschecho¬ 
slowakei 

V. Väli 

Estland 

Weiter 

Welter-Weight 

Poids mi-moyen 

Peso weiter 

R. Svedberg 
Schweden 

F. Schäfer 
Deutschland 

E. Virtanen 
Finnland 
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Oriechiich-lMni. Rlnffkampf 
Grnco'Bomaii Wr»RÜmg 

Lutte fr^oo-romaine 

Gold 

SUver güt 

Or 

Oro 

Silber 

Silver 

Argent 

Plata 

Bronze 

Bronze 

Bronze 

Bronce 

Mittel 

- Middle-Weight 

Poids Moyen 

Peso medio 

J. Johansson 
Schweden 

L. Schweickert 
Deutschland 

J. Palotis 

Ungarn 

Halbschwer 

Light-Heavy-Weight 

Poids mi-lourd 

Peso medio pesado 

A. Cadier 
Schweden 

E. Bietaga 
Lettland 

A. Neo 

Estland 

Schwer 

Heavy-Weight 

Poids lourd 

Peso pesado 

K. Palusalu 
Estland 

J. Nyman 
Schweden 

K. Hornfischer 
Deutschland 

Boxe* — Boxing 

Boxe — Boxeo 




Fliegen 

Fiy-Weight 

Poids mouche 

Peso mosca 

Kaiser 

Deutschland 

Matta 

Italien 

Laurie 

USA 

Bantam 

Bantam-Weight 

Poids coq 

Peso gallo 

Sergo 

Italien 

Wilson 

USA 

Ortiz 

Mexiko 

Feder 

Feather-Weight 

Poids plume 

Peso pluma 

Casanovas 

Argentinien 

Catterall 

Südafrika 

Miner 

Deutschland 

Leicht 

Light-Weight 

Poids liger 

Peso ügero 

Harangi 

Ungarn 

Stepulow 

Estland 

Agren 

Schweden 

Weiter 

Welter-Weig^t 

Poids mi-moyen 

Pm* weiter 

Suvio 

Finnland 

Murach 

Deutschland 

Petersen 

Dänemark 

Mittel 

Middle-Weight 

Poids moyen 

Peso medio 

Despeaux 

Frankreich 

TUler 

Norwegen 

Villarreal 

Argentinien 

Halbschwer 

Light-Heavy-Weight 

Poids mi-lourd 

Peso medio pesado 

Michelot 

Frankreich 

Vogt 

Deutschland 

Risiglione 

Argentinien 

Schwer 

Heavy-Weight 

Poids lourd 

Peso pesado 

Runge 

Deutschland 

Lovell 

Argentinien 

Nilsen 

Norwegen 





Florett—Einzel 

FoÜ-Fencing Single Match 

Fleuret—simple 

Florete—individual 

G. Gaudini 
Italien 

E. Gardfere 
Frankreich 

G. Bocchino 
Italien 

Florett—Linder 

Foil-Fendng Team Match 

Fleuret—equipes 

Florete por naciones 

Italien 

Frankreich 

Deutschland 

Degen—Einzel 

Sword-Fendng Single Match 

Ep4e—simple 

Espada—individual 

F. Riccardi 
Italien 



Degen—Länder 

Sword-Fendng Team Match 
fipie—iquipes 

Espada por naciones 

Italien 

Schweden 

Frankreich 

Säbel—Einzel 

Sabrc-Fencing Single Match 

Sabre—simple 

Sable—individual 



A. Geray 

Ungarn 

Säbel—Länder 

Sabre-Fencing Team March 

Sabre—iquipes 

Sable por naciones 

Ungarn 

Italien 

Deutschland 
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Florett—Einzel 

Foil-Fendng Single Match 

Fleuret—simple 

Florete—individual 

L. Schacherer 
Ungarn 

H. Mayer 
Deutschland 

E. Preis 
Österreich 

Schlotten — Rif le GhooHng 

TIr - Tim 




Pistole 25 m 

Pistol 25 Metres 

Pistolet 25 m 

Pistola 25 m 

C. van Oyen 
Deutschland 

H.Hax 

Deutschland 

T. Ullmann 
Schweden 

Pistole 50 m 

Pistol 50 Metres 

Pistolet 50 ra 

Pistols 50 m 

T. Ullmann 
Schweden 

E. Krempel 
Deutschland 

Ch. des Jam- 
monniferes 
Frankreich 

Kleinkaliber 

Small-Bore 

Petit calibre 

Pequefto calibre 

W. Rogeberg 
Norwegen 

Dr. R. Berzseny 
Ungarn 



G. Handrick 
. Deutschland 

Ch. Leonard 
USA 

S. Abba 

Italien 

Turnen Männer 

GymussÜea Men 

Gymnssilque Messieurs 
Glmndalle» Hombres 




Reck 

Horizontal Bar 

Barre simple 1 

Barra fija 

A. Saarvala 
Finnland 

K. Frey 
Deutschland 

K. Schwarz¬ 
mann 

Deutschland 

Barren 

Parallel Bars 

Barres paralleles 

Barra 

K. Frey 
Deutschland 

M. Reusch 
Schweiz 

K. Schwarz¬ 
mann 

Deutschland 


Turnen Männer 

Gynmaatles Men 

GyniDMtlqae Messieurs 
GlmnAsUcg Hombres 

Gold 

Silver gilt 
Or 

Oro 

Silber 

Silver 

Argent 

Plata 

Bronce 

Seitenpferd 

Side Vaulting-Hors« 

Saut au cheval de boia, en largeur 
Caballo lateral 

K. Frey 
Deutschland 

E. Mack 

Schweiz 

Schweiz 

Langpferd 

Long Vaulting-Horse 

Cheval de bois, en longueur 

Caballo largo 

K. Schwarz¬ 
mann 

Deutschland 

E. Mack 

Schweiz 

M. Vofc 
Deutschland 

Ringe 

Rings 

Anneaux 

Anillos 

A. Hudec 
Tschecho¬ 
slowakei 

L. Stukelj 
Jugoslawien 

M. Vota 
Deutschland 

Freiübungen 

Swedish DriU 

Exercices libres 

Ejercios libres 

G, Miez 

Schweiz 

F. Walter 
Schweiz 

K. Frey 
Deutschland 
und 

Made, Schweiz 

Zwölfkampf—Einzel 

Dodecathlon Single Match 
Dodicathlon-simples 

Anillos individuales 

■ 

K. Schwarz¬ 
en ann 

Deutschland 

E. Mack 

Schweiz 

K. Frey 
Deutschland 

Zwölfkampf—Länder 

Dodecathlon Team Match 
Dodicathlon-iquipes 

Lucha por naciones en equipos de doce 

Deutschland 

Schweiz 

Finnland 

Frauen — Women — Daraes — Mujeres 




Mannschaftskampf 

Team Match 

Exercices par tquipe 

Lucha de equipos 

Deutschland 

Tschecho¬ 

slowakei 

Ungarn 

Reiten — Riding 

Eqnltntlon — BqnltaelÖn 




Dressurprüfung—Einzel 

Training-Test. Single Match 

Epreuve de dressage, seul 

Ejercicios de destreza individuales 

H. Pollay 
Deutschland 

F. Gerhard 
Deutschland 

Podhajsky 

Österreich 

Dressurprüfung—Ländei 

Training-Test. Team Match 

Epreuve de dressage par tquipe 
Ejercicios de destreza por naciones 

Deutschland 

Frankreich 

Schweden 

Vielseitigkeits— Einzel 

AU-Round, Single 

Epreuves complexes, seul 

Ejercicios complejos individuales 

L. Stubbendorff 
Deutschland 

E. Thomson 
USA 

H. Lundin« 
Dänemark 

Vielseitigkeits—Länder 

All-Round, National Teams 

Epreuves complexes par tquipe 

Ejercicios complejos por naciones 

Deutschland 

Polen 

Großbritannien 

Jagdspringen—Einzel 

Steeple-Chasc Single Match 
Steeple-chase, seul * 

Saltos de caza individuales 

K.' Hasse 
Deutschland 

H. Rang 
Rumänien 

J. v. Platthy 
Ungarn 

Jagdspringen—Länder 

Steeple-Chase Team Match 

Steeple-chase par tquipe 

Saltos de caza por naciones 

Deutschland 

Holland 

Portugal 

Badrennen 

Oycle Raee 

Courses eyeltslea 

Carrera de bldeleiM 




1000 m Stehender Start 

1,000 Metres Standing Start 

1000 m Dipart debout 

1000 m. Arranque a la seftal 

van Vliet 
Holland 

P. Georget 
Frankreich 

R. Karsch 
Deutschland 

1000 m Malfahren 

1,000 Metres Flying Start 

1000 m Poursuite 

1000 m. en movimiento 



L, Chaillot 
Frankreich 

2000 m Tandemfahren 

2,000 Metres Tandem-Race 

2000 m Tandem 

2000 m. Carrera con tindem 

Deutschland 

Holland 

Frankreich 

4000 m Verfolgungsrennen 

4,000 Metres Cycle-Race with Pace- 
Makers 

4000 m Course de poursuite 

4000 m. Carrera de persecuciön 

Frankreich 

Italien 

Großbritannien 

100 km Straßenrennen—Einzel 

100 Kilometres Roadrace Single Match 
100 km Course sur route, seul 

100 km. Carrera por carretera individual 

R. Charpentier 
Frankreich 

G. Lapibie 
Frankreich 

E. Nievergelt 
Schweiz 

100 km Straßenrennen—Länder 

100 Kilometres Roadrace National Teams 
100 km Course sur route, iquipe 

100 km. Carrera por carretera por 
naciones 

Frankreich 

Schweiz 

Belgien 

tf u 'i kUlJ iM 




100 m Freistil 

100 Metres Free-Style Swimming 

100 m Nage libre 

100 m. EstUo libre 

F. Csik 

Ungarn 

M.Yusa 

Japan 

Sh.Arai 

Japan 

100 m Rücken 

100 Metres Back-Stroke 

100 m Nage sur le dos 

100 m. de espaldas 

A. Kiefer 

USA 

A. van de Weghe 
USA 

M. Kiyoluwa 
Japan 

200 m Brust 

200 Metres Breast-Stroke 

100 m Brasse 

200 m. de pecho 

T. Hamuro 

Japan 

E. Sietas 
Deutschland 

R. Koike 

Japan 

400 m Freistil 

400 Metres Free-Style Swimming 

400 m Nage libre 

400 m. Estilo libre v 

J. Medica 

USA 

Sh. Uto 

Japan 

S. Makino 

Japan 

1500 m Freistil 

1,500 Metres Free-Style Swimming 

1500 m Nage libre 

1500 m. Estilo libre 

N. Terada 

Japan 

J. Medica 

USA 

S. Uto 

Japan 
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Schwimmen Männer 

Swlnuning Sports Men 

Natation Messieurs 

Natadän Hombres 

Gold 

Silver gilt 
Or 

Oro 

Silber 

Silver 

Argen t 

Plata 

Bronze 

Bronze 

Bronze 

Bronce 

Kunstspringen 

Diving 

Plongers artistiques 

Salto artistico 

D. Degener 

USA 

M. Wayne 

USA 

A. Greene 

USA 

Turmspringen 

High-Diving 

Grands plongeons 

Salto de altura 

M. Wayne 

USA 

E. Root 

USA 

H. Stork 
Deutschland 

4 X200-ra-Staffel 

4 X 200 Metres Relay Race 

Course d'esUfette de 4 x 200 m 

4 x 200 m. por gradas 

Japan 

USA 

1 

Ungarn 

Wasserballspiel 

Water Polo 

Polo nautique 

Juego de pelota en el agua 

Ungarn 

Deutschland 

Belgien 

Frauen — Women — Dames — Mujeres j | 



100 m Freistil 

100 Metres Free-Style Swimming 

100 m Nage libre 

100 m. Estilo libre 

R. Mastenbroek 
Holland 

J. M. Campbell 
Argentinien 

G. Arendt 
Deutschland 

100 m Rücken 

100 Metres Back-Stroke 

100 m Nage sur le dos 

100 m. de espaldas 

D. Senff * 
Holland 

R. Mastenbroek 
Holland 

A. Bridges 

USA 

200 m Brust 

200 Metres Breast-Stroke 

200 m Brasse 

200 m. de pecho 

H. Maehata 
Japan 

M. Genenger 
Deutschland 

J. Sörensen 
Dänemark 

400 m Freistil 

400 Metres Free-Style Swimming 

400 m Nage libre 

400 m. Estilo libre 

R. Mastenbroek 
Holland 

R. Hveger 
Dänemark 

L. K. Wingard 
USA 

. 

Kunstspringen 

Diving 

Plongeons artistiques 

Salto artistico 

M. Gestring 

USA 



Turmspringen 

High-Diving 

Grands plongeons 

Salto de altura 

D, Poynton-Hill 
USA 

V. Dünn 

USA 

K. Köhler 
Deutschland 

4 X 100-m-Staffel 

4X100 Metres Relay Race 

4 X100 ra course d’estafette 

4x100 m. por gradas 

Holland 

Deutschland 

Amerika 

Badern — Rowingr 

Ariron — Remo 




Einer 

Single Skiff 

Skiff 

Uno 

G. Schäfer 
Deutschland 

J. Hasenöhrl 
Österreich 

D. H. Barrow 
USA 

Zweier ohne 

Coxswainless Pair 

Deux sans barreur 

Dos sin timonel 

Deutschland 

Dänemark 

Argentinien 

Zweier mit 

Coxwained Pair 

Deux avec barreur 

Dos con timonel 

Deutschland 

Italien 

Frankreich 

Doppelzweier 

Double Sculls 

Double Sculls 

Doble pareja 

England 

Deutschland 

Polen 

Vierer ohne 

Fours Coxswainless 

Quatre sans barreur 

Cuatro sin timonel 

Deutschland 

England 

Schweiz 

Vierer mit 

Fours Coxswained 

Quatre avec barreur 

Cuatro con timonel 

Deutschland 

Schweiz 

Frankreich 

Achter 

Eights 

Huit 

Ocho 

USA 

Italien 

Deutschland 


----- J 

Kanafahren — Canoelng 
Begatte« ä rames — Canoa 

Gold 

Silver gilt 

Or 

Oro 

Silber 

Silver 

Argem 

Plata 

Broms 1 
Broax» ] 
Broooe 


G. Hradetzky 
Österreich 

N. Eberhard t 
Frankreich 

X. Hörnum 
Deutschem 


Schweden 

Deutschland 

Holland 

Kajak Einer 10 000 m Länder 

Kayak Single 10,000 Metres NatiohalTeams 
Cayak i 1, 10.000 m iquipe 

Kajak con 1 tripulante por naclones 

E. Krebs 
Deutschland 

J 

Fr. Lander- 
tinger 
Österreich 

E. Riedel 

USA 

Kajak Zweier 10 000 m Länder 

Kayak Pair 

Cayak ä 2, 10.000 m 4qulpe 

Kajak con 2 tripulantes por naciones 

Deutschland 

S 

Österreich 

Schweden 

Kanadier Zweier 10 000 m Länder 
Canadian Pair 

Canadien i 2, Equipe 

Canadiense 2 tripulantes por naciones 

Tschecho¬ 

slowakei 

Kanada 

Österreich 

Kajak Einer 1000 m Länder 

Kayak Singles 

Cayak ä 1, 1000 m Equipe 

Kajak con 1 tripulante poi naciones 

G. Hradetzky 
Österreich 

H. Cämmerer 
Deutschland 

J. Kraaier 
Holland 

Kajak Zweier 1000 m Länder 

Kayak Pair 

Cayak ä 2, 1000 m äquipe 

Kajak con 2 tripulantes por naciones 

Österreich 

Deutschland 

Holland 

Kanadier Einer 1000 m Länder 

Canadian Singles 

Canadien ä I, 1000 m Equipe 

Canadiense con 1 tripulante pof naciones 

* 

Fr. Amyot 
Kanada 

B. Karlik 
Tschecho¬ 
slowakei 

E. Koschik 
Deutschland 

Kanadier Zweier 1000 m Länder 
Canadian Pair 

Canadien ä 2, 1000 ra Equipe 

Canadiense con 2 tripulantes pof naciones 

Tschecho¬ 

slowakei 

Österreich 

Kanada 

Segeln — Yachüng 

Yachttng — Aavegacidn a vela 




Olympia-Einmannjolle 

Olympia One-Man Yawl 

Yole olympique ä 1 

Lanchas individuales ollmpicas 

Kaghelland 

Holland 

Krogmann 

Deutschland 

Scott 

England 

Star 

Star 

SUr 

Star 

Deutschland 



8-m-Boote 

Eight-Metres Boats 

8 mfetres 

8-m-R 

Italien 



6-m-Boote 

Six-Metres Böats 

6 mfetres 

6-m-R 

England 

Norwegen 

Schweden 

Fußball - Football 

Football — Fütbol 

Italien 

Österreich 

Norwegen 

Hockey — Hockey 

Hockey — Hockey 

Indien 

Deutschland 

Holland 

Handball - Hand-Ball 
Handball — Pelota 

Deutschland 

Österreich 

Schweiz 

Baeketball — Baoket-Ball 
Basket-ßall — Basketball 

USA 

Kanada 

Mexiko 

Polo — Polo 

Polo — Pol© 

Argentinien 

Großbritannien 

Mexiko 


Wir werden sie 
n I e vergessen: 



die Olympia-Tage 
von Berlin 

We shall never 
forget them: 

the Olympia days 
in Berlin 

Nous n’oublierons 
plus |amais! 

les journees 
olympiques de Berlin 

Algo que jamds 
olvidare mos: 


los dias olimpicos 
de Berlin 


Verantwortlich: Hauptschriftleiter Dr» L. H. Lorenz, 
Berlin-Grunewald. Kupfertiefdruck und Verlag August 
Scherl GmbH., Berlin SW 68, Zimmerstraße 35-41 













































































































